
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Jahresbericht des Vorstandes des Badischen
Frauenvereins

1929

urn:nbn:de:bsz:31-345284

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-345284










Siebzigſter Jahresbericht

des

Vorſtandes des Badiſchen Frauenvereins

vom Roten Kreuz

über die

Tätigkeit des Vereins während des Jahres

1929 .

— 99 — 9 — 25

Karlsruhe .

Buchdruckerei C. F. Müller , Karlsruhe i. B.

1930 .





as Jahr 1929 — das Jahr des 70jqährigen Beſtehens unſeres Badiſchen1 Frauenvereins — wies trotz der allerorts ſich empfindlich bemerkbarmachenden ungünſtigen Wirtſchaftslage zu unſerer großen Befriedigungeine erfreulich rege Tätigkeit unſerer Zweigvereine auf . Die Einrichtungender Fürſorge für Hilfsbedürftige wurden in ſtets wachſendem Maße in An⸗ſpruch genommen ; dank der Opferwilligkeit der Mitglieder , die ſich ſowohldurch finanzielle Beihilfe bekundete , als ganz beſonders dadurch , daß dieMitglieder ihre Perſon in den Dienſt der guten Sache ſtellten , war es demVerein möglich , den an ihn geſtellten Anforderungen gerecht zu werden .Die Feier des Ojährigen Beſtehens wurde gemeinſam mit der Schweſtern⸗ſchaft am Himmelfahrtsfeſte , den 29 . Mai 1930 , in Karlsruhe begangen ;über die 70⸗Jahr⸗Feier wird daher im Jahresbericht für 1930 erſt berichtetwerden .

Im Berichtsjahre wurden 4 Zweigvereine neu aufgenommen . Esſind dies : Berau , Kleinkems , Neuenweg und Raitbach . Die Geſamtzahl derZweigvereine betrug ſomit Ende Dezember 1929 : 417 .
Die Zuſammenarbeit mit der amtlichen Wohlfahrtspflege ( aufGrund des Reichsjugendwohlfahrtsgeſetzes und der Fürſorgepflichtverord⸗nung ) wickelte ſich ſeitens unſerer Zweigvereine in erfreulicher Weiſe ab .Unſere Zweigvereine ſind vertreten in 39 ländlichen und 15 ſtädtiſchenBezirksfürſorgeverbänden, Jugendämtern und ihren Sonder⸗ bzw . Arbeits⸗ausſchüſſen . 50 Zweigvereine wirken in örtlichen Beratungsſtellen, ( 53 inOrtsjugendräten oder als Ortsjugendhelfer mit ; die Zweigvereine ſind dabeidurch Frauen vertreten ; darüber hinaus ſind vielfach die Beiräte , die meiſtkraft ihres Amtes als Pfarrer , Leh

oder der örtlichen Beratungsſtelle angehören , zugl
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rer oder Bürgermeiſter dem Ortsjugendrat
eich auch als Vertreter desjeweiligen Zweigvereins in den Ausſchüſſen tätig . In ſelbſtändiger Arbeithaben daneben unſere Zweigvereine vorbeugende und ergänzende Fürſorgeauf dem Gebiete der Geſundheits - , Erziehungs - und Wirtſchafts —fürſorge angeſichts der großen geſundheitlichen , ſittlichen und wirtſchaft⸗lichen Notſtände unſeres Volkes überall da betrieben , wo Not war . ImBadiſchen Landesjugendamt und in dem Badiſchen Ausſchuß für ſozialeFürſorge ( Landesfürforgeamt ) arbeitete der Landesverein mit .

Für die Förderung insbeſonders der Zweigvereinsarbeit haben ſich dieKreis - und Bezirksverſammlungen wie im Vorjahr als zweckdienlicherwieſen . Es fanden 4 Verſammlungen ſtatt , und zwar in Denzlingen,Offenburg , Pforzheim und Neuſtadt .
Die Sozialbeamtin des Landesvereins

Holleuffer , beſuchte im Berichtsjahr 15 Vereine , wobei ſie auf Wunſch viel⸗fach Vorträge hielt . Hinſichtlich des Zweckes , den dieſe Beſuche verfolgen ,wird auf die diesbezüglichen Ausführungen im vorjährigen Bericht ver⸗wieſen . Daß dieſer Zweck beſtens erreicht wurde , kann nur erneut beſtätigtwerden .

„ Schweſter Eliſabeth von
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Die Blätter des Badiſchen Frauenvereins vom Roten Kreuz

erſchienen auch im Berichtsjahr in einer Auflage von 5000 Exemplaren .

Sie wurden wiederum auch allen Schweſtern unſeres Vereins , allen Für

ſorgerinnen und allen Arbeitsnachweisbeamtinnen unentgeltlich zugeſtellt

Die Wanderbibliothek wurde von vielen Zweigvereinen benutzt . Die

Zweigvereine können die Bücherkiſten , die etwa 50 bis 70 Bücher enthalten ,

den ganzen Winter über und länger behalten , um die Bücher an ihre Mit —

glieder und deren Kinder unentgeltlich zu verleihen . Ebenſo wurden die

Leihmappen mit Theaterſtückchen und Prologen von vielen Zweigvereinen

ange fordert , um aus ihnen geeignete Stückchen zur Aufführung bei General⸗

verſammlungen und Wohltätigkeitsveranſtaltungen zu entnehmen .

Die im Jahre 1926 ſeitens des Landesvereins erſtmals veranſtalteten

Wanderkurſe über Geſundheitspflege im Haushalt erfreuten ſich

einer großen Beliebtheit und fanden im Berichtsjahr in 20 Zweigvereinen

ſtatt . Die durchſchnittliche Teilnehmerzahl pro Kurs betrug 65 . Dieſe hohe

Beſuchsziffer beweiſt deutlich , daß die Kurſe einem dringenden Bedürfnis

der Zeit entſprechen . Die Teilnehmerinnen zeigen ſtets großes Intereſſe

und äußern ſich ſehr befriedigt über das Gelernte . Im Anſchluß an die Kurſe

wurden von unſerer Wanderlehrerin wiederum in mehreren hundert Exem⸗

plaren die bereits im letztjährigen Bericht aufgeführten Schriften und Bücher

vertrieben .

Die hygieniſche Volksbelehrung ließ ſich unſer Verein angelegen

ſein im Anſchluß an den Reichsausſchuß für hygieniſche Volksbelehrung ,

Berlin , dem das Deutſche Rote Kreuz und ſomit auch unſer Verein angehört .

Zu dieſem Zweck veröffentlichen wir des öfteren auch im Vereinsblatt dies⸗

bezügliche Artikel .

Die Ziele der Reichsunfallverhütungswoche vom 24 . Februar bis

3. März ( Ruwo ) unterſtützten wir durch ausgiebigſte Propagandaaktion , ſo

wohl im Vereinsblatt als auch dadurch , daß wir ſämtlichen Zweigvereinen und

unſeren ſämtlichen Schulen die vom Verband der Deutſchen Berufsgenoſſen⸗

ſchaften herausgegebene Propagandaſchrift „ Augen auf ! Das Büchlein zur

Unfallverhütung von Jung und Alt “ überſandten mit der Bitte , in den je⸗

weilig zu gründenden Ortsausſchüſſen zur Unfallverhütung mitzuwirken .

Soweit wir in Erfahrung brachten , haben die Zweigvereine den Gedanken

der Unfallverhütung in möglichſt weite Kreiſe getragen . Dem Badiſcher

Landesausſchuß , der zur Durchführung der Ruwo in Baden eigens gegründet

wurde , gehörte auch unſer Landesverein an .

Bei der vom Deutſchen Hygiene - Muſeum Dresden in Verbindung mit

der Stadt Karlsruhe in der Städtiſchen Ausſtellungshalle Karlsruhe vom

9. bis 24 . November 1929 veranſtalteten Ausſtellung „Richtige Ernährung “

virkte der Landesverein zuſammen mit dem Mutterhaus und dem Zweig

verein Karlsruhe mit . Insbeſondere legten wir Wert auf die Behandlung

der praktiſchen Seite der Ernährungsfrage . Seitens des Badiſchen Frauen⸗

vereins wurde in anſchaulicher und lebendiger Weiſe , auch dem einfachſten

Menſchen leicht verſtändlich , dem Ausſtellungsbeſucher vor Augen geführt ,

welch entſcheidende Rolle für unſer körperliches und geiſtiges Wohlbefi
die richtige , zweckmäßige Ernährung ſpielt . Wir zeigten die Speiſen einer



Schulkindes , des erwachſenen Menſchen und insbeſondere die verſchiedenen
Formen der Krankenkoſt und Diätküche ( für Diabetiker , Nierenleidende uſw. ) .
Außerdem hatten wir einen ſehr ſchönen Adventstiſch hergerichtet . Zahl⸗
reiche Lichtbilder und Tabellen gaben Aufſchluß über die Anſtalten unſeres
Vereins und die Zahl der Schülerinnen , die unſere Anſtalten beſuchen , ſowie
über die von uns in den Gemeinden des Landes veranſtalteten hauswirt⸗
ſchaftlichen Wanderkurſe .

Jugendrotkreuzgruppen haben ſich in Baden im Berichtsjahre 5
gegründet . Ganz beſonders jedoch hat der Bezug der Zeitſchrift in den Schulen
und in den Familien ſtark zugenommen . In unſerem Vereinsblatt bringen
wir allmonatlich eine Beſprechung der „ Deutſchen Jugend . Zeitſchrift für
das Jugendrotkreuz “ .

Die Mitarbeit unſerer Zweigvereine bei der Bekämpfung der Ge —
ſchlechtskrankheiten iſt noch eine ſehr geringe . Einige Zweigvereine
nahmen die Fürſorge für Geſchlechtskranke in den Rahmen ihrer Geſamt⸗
arbeit auf ; verſchiedene Zweigvereine ſind nunmehr auch in der Geſund —
heitsbehörde tätig . Dank dem Entgegenkommen von Herrn Generaloberarzt
Dr . von Pezold konnten wir in großem Maße die von ihm verfaßte kleine
Flugſchrift „ Die Geſchlechtskrankheiten , allgemein verſtändlich für Frauen
dargeſtellt “ bei Vorträgen und anderen Gelegenheiten unentgeltlich ver —
teilen .

Um de

vernunftgemäßen und preiswerten Ernährung des Säuglings , Kleinkindes ,

t im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim in Karlsruhe ( Landesheb⸗
ammenanſtalt ) untergebrachten ledigen werdenden Müttern in ihrer
jeeliſchen und wirtſchaftlichen Not zu helfen , wurden durch unſere Sozial⸗
eamtin , Schweſter Eliſabeth von Holleuffer , die Belehrungskurſe auch im

fortgeſetzt , die im weſentlichen ethiſch - erziehlich eingeſtellt ſind .
irſen wird über Säuglingspflege und Säuglingsfürſorge ge⸗
r die rechtliche Stellung des unehelichen Kindes , der le digen

Mutter , der Pflegemutter und über ſonſtige einſchlägige Fragen . Auch den
Hebammenſchülerinnen und den Hebammen in den Wiederholungskurſen
gab die Sozialbeamtin Schweſter Eliſabeth Belehrung über ſoziale Geſetze
und dergleichen .

Für die Erholungsfürſorge von Müttern ſuchen wir in den letzten
Jahren durch unſere Zweigvereine mehr Verſtändnis bei den Müttern ſelbſt
zu wecken . Dabei legen wir großen Wert darauf , daß die noch ſchulpflichtigen
Kinder ſowie die Kleinkinder für die Dauer der Erholung ſo untergebracht
werden , daß die Mutter unbeſorgt ſein kann . Die Unterbringung erfolgt
entweder in Heimen oder bei Bekannten und Verwandten ; vielfach wird
auch eine Hauspflegerin geſtellt . Bei der Erholungsfürſorge für 9 Mütter
leiſtete der Landesverein im Berichtsjahr beträchtliche Zuſchüſſe , um die
oft ſchwierige Geldbeſchaffung zu erleichtern .

Das Pflegekinderweſen wird auf allen Bezirks - und Kreisverſamm⸗
lungen unſerer Zweigvereine eingehend erörtert . Die Tätigkeit der Zweig⸗
vereine auf dem Gebiete des Pflegekinderweſens beſteht darin , Pflegekinder⸗
ſtellen ausfindig zu machen , ſie beim zuſtändigen Jugendamt zu melden , das
Pflegekind in der Pflegeſtelle unterzubringen und die Aufſicht über die
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Pflegekinder im Auftrag des Jugendamtes zu führen . ( Badiſche Pflege⸗

kinderordnung § 14 . ) 21 Zweigvereine übten im Berichtsjahre die Aufſicht

über Pflegekinder aus . Auf Grund des § 28 der Pflegekinderordnung vom

25 . September 1925 ſind auf unſeren ſeinerzeit beim Landesjugendamt

geſtellten Antrag unſere Zweigvereine , die Kindergärten , Krippen oder

Horte unterhalten , von der Einhaltung der Beſtimmungen der &§ 2 und 5

Abſatz J b und 8 6 durch Beſchluß des Landesjugendamtes vom 6. Juni 1926

befreit worden . Die Kindergärten unſerer Zweigvereine bedürfen hiernach

bei der Aufnahme von Kindern nicht von Fall zu Fall der Erlaubnis des

örtlich zuſtändigen Jugendamtes . Sie unterſtehen der Aufſicht des Landes⸗

jugendamtes . Letzteres hat in ſeiner Sitzung vom 12 . Juli 1929 den Beſchluß

gefaßt , daß die Aufſicht über die halboffenen Anſtalten der Kleinkinderfür⸗

ſorge , ſoweit ſie einem der im Landesjugendamt vertretenen Spitzenver⸗
bände der freien Wohlfahrtspflege angehören , durch das Landesjugendamt

in der Weiſe ausgeübt werden ſoll , daß dasjenige Mitglied des Landes⸗

jugendamtes , welches Vertreter des betreffenden Spitzenverbandes der

freien Wohlfahrtspflege iſt , im Auftrag des Landesjugendamtes mit der

Aufſicht über die ſeinem Spitzenverband zugehörigen halboffenen Anſtalten

der Kleinkinderfürſorge betraut iſt . So wurde die Aufſicht dem Präſidenten

des Landesvereins , Herrn Geh . Regierungsrat Hochapfel , übertragen , der

zuſammen mit der Jugendfürſorgerin des Vereins , Fräulein Noe , und der

jeweils zuſtändigen amtlichen Fürſorgerin die Aufſicht in unſeren Kindergärten

wahrnimmt .

Das von der verewigten Großherzogin Luiſe geſtiftete Ehrenzeichen

für weibliche Hausangeſtellte konnte im Berichtsjahre verliehen

werden an

43 Perſonen für mindeſtens 25 Dienſtjahre ,
11 Perſonen für mindeſtens 40 Dienſtjahre ,

7 Perſonen für mindeſtens 50 Dienſtjahre .

Am 9. Juni wurde in ganz Deutſchland der „ Rotkreuztag “ begangen .

Dieſer Tag iſt in erſter Linie dazu beſtimmt , durch Vorträge oder ſonſtige

geeignete Veranſtaltungen den Rotkreuzgedanken in weite Kreiſe der Be⸗

völkerung zu tragen , dieſe über die Aufgaben und die Tätigkeit der Rot⸗

kreuzvereine aufzuklären und neue Mitglieder und Mitarbeiter zu werben .

In der Regel fanden an dieſem Tag auch Haus⸗ und Straßenſammlungen ,

Verkäufe von Blumen , Poſtkarten , Streichhölzern , Luftballons mit Rot⸗

kreuzaufdruck , Rotkreuzfähnchen u. dgl . ſtatt , um dadurch zugleich Mittel zur

Erfüllung der Vereinsaufgaben zu gewinnen . 74 Zweigvereine haben ſich

an der Durchführung des Rotkreuztages beteiligt .

Weitere Mittel zu Vereinszwecken wurden unſeren Zweigvereinen auch

durch den Verkauf von Wohlfahrtsbriefmarken zugeführt , um den ſich
36 Zweigvereine im Berichtsjahr angenommen haben .

Die in der Landesverſammlung am 9. Dezember 1928 beſchloſſene neue

Satzung des Landesvereins (ſiehe Jahresbericht 1928 ) wurde am 3. Januar

1929 ſeitens des Miniſters des Innern genehmigt . Auf Grund des § 7 der

neuen Vereinsſatzung wurde Frau Landgerichtsdirektor a. D. Eliſe Neßler ,
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die bisherige Präſidentin des Zweigvereins Karlsruhe , vom Landesausſchuß
einſtimmig zur Präſidentin des Landesvereins gewählt . Die Geſamt⸗
leitung des Vereins ruht in den Händen des Landesvorſtandes . Derſelbe
hielt 6 Sitzungen ab . Auf Ende des Berichtsjahres beſtand der Landes⸗
vorſtand aus dem die Amtsbezeichnung „ Präſident “ führenden General —
ſekretär , Geheimen Regierungsrat , Landrat a. D. Hochapfel , als Vor —

ſitzenden des Landesvorſtandes , Vertreter und Geſchäftsführer des Landes⸗
vereins , der Präſidentin Frau Neßler , der Vizepräſidentin Frau Dr . Hane⸗
kuyk ; den Damen : Frau Oberſt Blankenhorn , Frau Geh . Hofrat Dr . Doll ,
Frau Fabrikant Eccard ( Lörrach ) , Frau Bürgermeiſter Emmerich ( Über⸗
lingen ) , Frau Generaloberin Gräfin von Horn , Frau Privat Knörr ( Bühl ) ,
Fräulein Marold ( Pforzheim ) , Frau Prinzeſſin Max von Baden ( Salem) ,
Frau Oberamtsrichter Pr . Sautier und Frau Notar Straub (Freiburg ) ;
den Herren : Geh . Juſtizrat Diefenbach ( Heidelberg ) , Oberamtmann a. D.
Eckhard ( Mannheim ) , Regierungsrat Ott , Oberregierungsrat Rauſch , Präſi⸗
denten der Landesverſicherungsanſtalt Baden , Fabrikant Schnitzler ( Lahr )
und Oberbürgermeiſter i. R. Siegriſt .

Als ſatzungsgemäßes Mitglied mit beratender Stimme gehörte der Ver⸗
treter der Landesregierung , Miniſterialrat Arnsperger , auch im Berichts —
jahre dem Landesvorſtand an .

Als Beamte des Vereins waren wie im Vorjahre tätig : Regierungsrat
Ott , Oberrechnungsrat Retzbach , Verwaltungsinſpektor Hurſt , Verwaltungs⸗
ekretärin Fräulein Aal ( ausgeſchieden 31 . März 1930 ) ſowie vier weibliche
lngeſtellte und ein Amtsgehilfe .

Als Sozialbeamtinnen ( Wohlfahrtspflegerinnen ) des Landesvereins
wirkten die Rote⸗Kreuz⸗Schweſter Eliſabeth von Holleuffer und Fräulein
Noe .

Die 51 . Landesverſammlung fand am 10 . November in Karlsruhe
ſtatt unter Vorſitz der auf Grund der neuen Satzung erſtmals gewählten
Präſidentin , Frau Neßler . Die geſchäftliche Leitung der Verſammlung lag
in der Hand des Präſidenten des Vereins , Herrn Geh . Regierungsrat Land⸗
rat a. D. Hochapfel . An der Verſammlung nahmen außer den Mitgliedern
des Landesvorſtandes 187 Mitglieder von 78 Zweigvereinen aus allen
Gegenden des Landes teil ; Herr Miniſterialrat Arnsperger vertrat zugleich
den Miniſter des Innern , weiterhin waren anweſend der Vertreter des
Bezirksamtes und der Stadt Karlsruhe , des Badiſchen Städtebundes und
des Badiſchen Städteverbandes , des Badiſchen Landesvereins vom Roten
Kreuz und des Badiſchen Landesverbandes zur Bekämpfung der Tuberkuloſe .

Präſident Hochapfel verbreitete ſich auf Grund des Jahresberichts 1928
über die Tätigkeit des Landesvereins wie die der Zweigvereine im ver⸗
floſſenen Vereinsjahr . Ferner erſtattete Präſident Hochapfel den Haupt⸗
rechnungsbericht für das Jahr 1928 . Im Anſchluß an dieſe Berichterſtattung
hielt Herr Profeſſor Dr . Berghaus , der Geſchäftsführer des Landesverbandes

zur Bekämpfung der Tuberkuloſe , einen Vortrag über die „ Mitwirkung der
Frauenvereine bei der Bekämpfung der Tuberkuloſe “. Dieſen Vortrag ließen
wir in einer größeren Anzahl von Sonderdrucken veröffentlichen , nachdem
er bereits in unſerem Vereinsblatt zur Veröffentlichung gelangt war .
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Aus Anlaß der Landesverſammlung fand am 11 . November eine Be⸗

ſprechung ſtattüber Fragen der Jugendgerichtshilfe . Die Beſprechung

ſollte dazu dienen , Klarheit in das ſo ſehr wichtige Arbeitsgebiet zu bringen
und den Zweigvereinen neue Anregungen zur Vertiefung der Mitarbeit zu

geben . Der Beſprechung wohnten faſt alle in der Jugendgerichtshilfe tätigen

Zweigvereine an . Herr Amtsgerichtsrat Krall hatte die Freundlichkeit , in

eingehender Weiſe das Jugendgerichtsgeſetz zu erläutern . Beſonderen Wert

legte Herr Amtsgerichtsrat Krall bei ſeinen Ausführungen auf die jeweiligen

Paragraphen ſowohl im Jugendgerichtsgeſetz als auch im Reichsjugend⸗

wohlfahrtsgeſetz , in denen die Mitarbeit der freien Vereinigungen geſetzlich

verankert iſt . Wir ſind dem erfahrenen Jugendrichter dankbar für ſeine wert⸗

vollen Hinweiſe bei der Milieuerforſchung , der pſychologiſchen Erfaſſung des

Jugendlichen und ſeiner Beweggründe zur Straftat .

Im „ Deutſchen Roten Kreuz “ Berlin , deſſen Mitglied unſer Landes —

verein iſt , iſt er im Hauptvorſtand vertreten . Außerdem iſt unſer Landesverein

Mitglied des „ Verbandes Deutſcher Landesfrauenvereine vom Roten Kreuz “

und des Verbandes „ Deutſcher Mutterhäuſer vom Roten Kreuz “ . Der

„ Deutſchen Liga der freien Wohlfahrtspflege “ , deren Mitglied als Spitzen⸗

verband der freien Wohlfahrtspflege auch das „ Deutſche Rote Kreuz “ iſt ,

gehört unſer Verein als Mitglied des letzteren ebenfalls an . Zum Geſamt⸗

vorſtand des „ Badiſchen Landes vereins vom Roten Kreuz “ ſtellt der Badiſche

Frauenverein die Hälfte der Mitglie der . Mit den übrigen Wohlfahrtsvereinen

des Landes bildet unſer Verein die „ Landesgemeinſchaft von Badiſchen

Hauptverbänden der freien Wohlfahrtspflege “ . Mit allen gemeinnützigen

und Wohlfahrtsvereinen im Reich und in Baden ſteht unſer Verein dauernd

in Beziehungen .
Das vom Deutſchen Roten Kreuz für karitative Verdienſte geſchaffene

Ehrenzeichen wurde im Berichtsjahr an 17 Mitglieder des Badiſchen

Frauenvereins verliehen .

Der Landesverein war im Berichtsjahr beſtrebt , auf die Gründung von

Jugendabteilungen der Zweigvereine hinzuwirken , wie ſie ſchon in

manchen Vereinen beſtehen . Es ſind dies ſchulentlaſſene Mädchen , die in einer

von ihnen ſelbſt verwalteten Abteilung des Frauenvereins zuſammengefaßt

werden unter der „ Beraterin “ , einem Mitglied des Frauenvereinsvorſtandes ,

und die ſowohl dem Frauenverein Hilfe leiſten , als eigene Aufgaben über⸗

nehmen unter Anleitung des Frauenvereins ( Zweigvereins ) . In dieſen

Jugendabteilungen ſoll der Nachwuchs des Frauenvereins herangebildet

werden . Ende 1929 beſtanden erſt zwei Jugendabteilungen . Acht Mitglieder

dieſer Abteilungen beteiligten ſich an der Tagung der Jugendabteilungen
der Landes⸗Frauenvereine vom Roten Kreuz in Eltville bei Wiesbaden , an

der über 900 junge Mädchen aus allen Gauen Deutſchlands teilnahmen .

Die Jugendabteilungen in Baden⸗Baden und Karlsruhe hatten Vertre⸗

terinnen entſandt . Auf Anregung und auf Koſten des Landesvereins wurden

von dieſen beiden Jugendabteilungen je zwei Vertreterinnen einem Kinder⸗

transport in unſere Kinderheilſtätte Kinderſolbad Bad Dürrheim beigegeben ,

damit die jungen Mädchen aus eigener Anſchauung die Anſtalt wie auch die

Organiſation eines großen Kindertransportes kennenlernen konnten .



Zuſammenſelzung und Tätigkeit der Ausſchülfe .
I . Ausſchuß für Lehr⸗ und Erziehungsanſtalten .

Der Hauptausſchuß beſtand Ende 1929 aus folgenden Perſonen : Präſiden
Hoche hapfel, Vorſitzender „ Studienrat In igraben , ſtellvertretender Vorſitzender ;
aus den Damen : Frau Profeſſor Mendelsſohn - Bartholdy und Frau Prä⸗
ſident Flad. Für die Verwaltung der Luiſenſchule war der Ausſchuß durch

folgende Damen ergänzt : Fräulein von Fiſcher , Fräulein Volz ,F * Privat

— — in und Frau Forſtrat Thilo ; für die Haushaltungsſchule bezw . das
Seminar beſtand ein Sonderausſchuß , dem außer dem Vorſitzenden des
Hauptausſchuſſes Frau Landgerichtsdirektor Neßler , Frau Senatspräfident
Iſele , Frau Stadtpfarrer Schulz und Frau Direktor Ernſt Sinner an —
gehörten .

X. Luiſenſchule

ngsſchule und Haushaltungsſchule ;
ſie

umfaßt zwei Klaſſen : Klaſſe X für 14 - 17jährige , Klaſſe B für junge

Mädchen über 17 Jahre ſowie für die von Klaſſe & Aufſteigenden . Je⸗
ach Oſtern und Mitte September beginnen in beiden Klaſſen

in Klaſſe B jedoch beginnt im September auch ein Halb
Die Luiſenſchule iſt Internat und nimmt nur ſchulentlaſſene

Mädchen auf .

Wiſſenſck che
ichführung 1

rüchſchti
gung

1
Pilcge

1734 Klein fl
lehre , Geſchichte , Geſa rn

tu
3U

VReeligion Deutſch , Rechnen ,
skunde unter Be⸗

ingspflege , Geſundheits⸗

und Anſtandslehre

h. Privea iltren den werden in Klavier undſch iſt freil
erteilt .

Der Handarbeitsunterricht umfaßt Handnä en , Flicken ,
Sticken , Kleidermachen , KLunſthandarbeiten un 15 Mu — Imhauswirtſchaftlichen Unterricht erhalten — Schülerinnen während zwei

Monaten Kochunterricht in der Lehrküche , mit der ein Koſttiſch für Damen
und Herren verbunden iſt .

Die Schülerinnen lernen hier gut bürgerlich Kochen , ferner Backen ,
Einmachen von Obſt und Gemüſen , Garnieren kalter Platten , Tiſchde cken
und Servieren .

Weiter werden die Schülerinnen in den verſchiedenen Hausarbeiten , zu
denen ſie gruppenweiſe eingeteilt werden, angeleitet . Hierzu gehört auch
die Anleitung in der Waſchküche . In dem fortlaufenden Bügelunterricht
erhalten die Schülerinnen gründl iche Unterweiſung .

Wie aus obigem hervorgeht , ſieht es unſere Luiſenſchule als ihre Haupt⸗
aufgabe an , die jungen Mädchen für den Hausfrauenberuf vorzubereiten .

Doch iſt die Durchbildung in der Hauswirtſchaft und in Handarbeiten
eine ſo gründliche , daß die erworbenen Kenntniſſe nicht nur in der eigenen
Häuslichkeit , ſondern auch in einem Beruf verwertet werden können .

Das eee. beträgt für den Jahreskurs ( drei Tertiale ) 1000 RM . und

für den Halbjahrkurs ( zwei Tertiale ) 700 RM .
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Im Schuljahr 1929/30 war die Schule von 70 Schülerinnen beſucht .

Die Anſtalt wurde von der Vorſteherin Fräulein Lina Protſcher geleitet ,
welcher drei Handarbeitslehrerinnen , eine Haushaltungslehrerin ſowie das

erforderliche Wirtſchaftsperſonal beigegeben waren . Der wiſſenſchaftliche

Unterricht wurde von im Nebenamt tätigen Lehrkräften erteilt .

B. Frauenarbeitsſchule .

Die Anſtalt iſt Fach⸗ und Berufsſchule und hat folgende Abteilungen :
1. Dreimonatige Einzelkurſe nach freier Wahl .

2. Ausbildung für die eigene Häuslichkeit ( Dauer 1 —2 Jahre ) .
3. Vorbereitungsklaſſe zur Vorbildung für Handarbeitslehrerinnen

( Dauer 1 Jahr).
4. Gewerbliche Ar Ebildung für Weißnäherinnen und Stickerinnen ( Dauer

3 Jahre ) mit “Abſchluß durch die Geſellenprüfung und für Schnei

derinnen ( Dauer 3½ Jahre) 2 Jahre Schulausbildung mit nachfol⸗

gender 11 2jähriger Lehrmädchentätigkeit in einem Gewerbebetrieb

und Abſchluß durch die Geſellenprüfung .
5. Häusliche Erwerbsberu ufe :

a) für Zimmermädchen ( Dauer 1 Jahr),
p) für Kam imerjungfern ( Dauer 2

J
I.Fahre ) ,

c) für hauswirtſchafkliche Stützen ( Dauer 2 Jahre 3 Monate ) .

6. a) Nachmittagskurſe ( einmal wöchentlich zur Weiterbildung im

Wäſcheanfertigen und Schneidern für Damen ( Dauer 3 Monate ) ,

p) Mittwochnachmittagskurſe für ſchon im Dienſt ſtehende Zimmer⸗
mädchen im Flicken , Weißnähen , Schneidern oder Feinbügeln

( Dauer 3 Monate ) .

Unterrichtsfächer .

Handnähen , Maſchinennähen , Kleidermachen , Kunſtſticken , Schnitt⸗

zeichnen , Flicken und Stopfen , Häkeln und Stricken , Weißfſticken , Kunſthand
arbeiten , Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Feinbügeln, Friſieren , Turnen ,
Lebenskunde , Zeichnen , hauswirtſchaftliche Buchführung , Rechnen , Deutſch ,

Literatur ; außerdem für die gewerbliche Ausbildung die Pflichtfächer nach

dem Lehrplan der ule : Religion , Deutſch und Schriftverkehr ,

Staatskunde , Werkſofflehre , Werkzeug⸗ und Maſchinenlehre , Geometrie ,
Projektionslehre , Frei handzeichnen, techniſches Skizzieren und Zeichnen ,

Rechnen und Preisbildung, Buchhaltung .

Auf Grund des unterm 24 . April 1925 mit der Stadt Karlsruhe ab⸗

geſchloſſenen Vertrags wirkt die Stadt Karlsruhe bei der Führung der

Schule derart mit , daß für die Aufſicht über die Verwaltung und Betriebs⸗

führung ein gemeinſamer Verwaltungsrat gebildet wird , der aus zwei vom

Stadtrat und drei vom Frauenverein ernannten Mitgliedern beſteht . Gleich⸗

zeitig * ſich die Stadt verpf lichtet , nach den Beſtimmungen des Vertrages
zu den Aufwendungen für die Frauenarbeitsſch ule alljährlich einen Zuſchuß
zu gewähren . Als Verwaltungs sratsmitgl lieder waren 1929 tätig : ſeitens des
Stadtrats : die Stadträtinnen Frau Maria Matheis und Frau Luiſe Müller ,
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ſeitens des Frauenvereins : Frau Profeſſor Mendelsſohn⸗Bartholdy , Fräulein

Stefanie Stark ſowie Präſident Hochapfel , letzterer als Vorſitzender .
Im Berichtsjahr wurde die Frauenarbeitsſchule von 188 Vollſchülerinnen

beſucht . An den Nachmittagskurſen nahmen außerdem7 Schülerinnen teil .
Volle Penſion erhielten 14 Schülerinnen in der Anſtalt .
Auf Anfuchen und nach genauer Prüfung der Verhältniſſe erhielten auch

in dieſem Jahre bedürftige Schülerinnen Schulgeldnachläſſe . Dieſe beliefen

ſich auf 1002 RM. , wovon 666 RM . auf Schülerinnen der Stadt Karlsruhe
entfallen .

Außer der Vorſteherin Fräulein Joſefine Mayer wirkten an der Anſtalt
11 hauptamtliche Lehrerinnen und 5 nebenamtlich tätige Lehrkräfte .

C. Haushaltungsſchule mit Seminar für Hauswirtſchafts —
lehrerinnen .

Der welcher im Internat für 30 Schülerinnen Raum bietet ,
zerfällt in drei Abteilungen :

1. Haush altungsſchule
( Internat ) mit jährlich ; zwei Haushaltungskurſen von fünf Monaten Dauer

und einem Jahreskurs . Der Leh yrplan erſtrebt das Ziel, 94—
chen in allen

Zweigen der Haushaltführung ſo auszubilden , daß ſie den 2 lnforderungeneiner ſolche n in jeder Beziehung gewachſen ſind . Reben der praktiſc hen Unter⸗

weiſung im Kochen , Backen , Einmachen , Servieren und auf den ſonſtigen
Gebieten des Hausweſens erhhalten die Schüllerinnen Unterrichht über Säug⸗
lingspflege , Bürgerkunde , Literatur , Kunſtgeſchichte u. a. m. Der Jahreskurs
ſoll zugleich praktiſche Vorbildung ' zum Eintritt in das Haus wirtſchafts⸗
lehrerinnenſeminar , zur Ausbildung der Wohlfahrtspflegerin und der Kinder⸗

gärtnerin vermitteln . Das Schulgeld beläuft ſich für einen Kurs auf 700 RM. ,
für den Jahreskurs auf 1440 RM .

2. Kochſchule .

Dieſe Kurſe ſind in erſter Linie für Stadtſchülerinnen ( durchſchnittlich 20 )

beſtimmt; ſoweit Platz vorhanden , werden auch Schülerinnen dieſer Kurſe
in das Internat aufgenommen . Die Kurſe = drei Monate ; an drei

Vormittagen in der Woche erfolgt praktiſche Unterweiſung , an einem
Nach mittag wird Unterricht im Backen , im Garnieren , in Krankendiät
erteilt . Das Schulgeld beträgt 150 RM . fürd den Kurs . Interne SSchülerinnen

zahlen bei täglichem Unterricht einſchließlich Koſt und Wohnung 420 RMM.
Die Unterweiſung erſtreckt ſich auf bürgerliche und feine Küche , Zubereitung
von Krankenkoſt , auf Backen , Einmachen , Anrichten und Servieren. Mit der
Anſtalt iſt ein Koſttiſch verbunde n, an welchem 40 - 50 Damen und Herren
teilnehmen . Die Schülerinnen der Haushaltungs kurſe übernehmen unter

Anleitung und Aufſicht der Lehrerinnen das Servieren .

3. Seminar zur Ausbildung von Hauswirtſchaftslehrerinnen .
Die Seminarkurſe verfolgen das Ziel , Hauswirtſchaftslehrerinnen zur

Verwendung an Koch⸗ und Haushaltungsſchulen , zu Wanderkurſen ſowie

zur Übernahme der wirtſchaftlichen Leitung von Großküchen in Kranken⸗



12

häuſern , Sanatorien , Erholungsheimen und dergleichen auszubilden . Auf

nahme finden Mädchen mit abgeſchloſſener höherer 9 kädchenſchulbildung
oder anderer gleichwertiger Vorbildung , welche ſich körperlich für dieſen

Beruf eignen und das 18. Lebensjahr zurückgelegt haber 1. P raktiſche Haushalt

kenntniſſe , die in einer Haushaltungsſchule oder in einem größeren Haushalt

erworben werden können , ſind nachzuweiſen . Der Le hrgang dauert zwei

Fahre
und ſchließt mit einer ſtaatlich anerkannten ? Früfung . Unferrich tsfächer

ſind : Nati — des Haushalts , Phyſik und Chemie , Nahrungsmittel - und

Ernährungslehre , Geſundheitslehre und Säuglin gspflege , Pä dagee und

Fachmethodik , Bürgerkunde und Volkswirtſchaftslehre , Deutſch , Literatur ,
hauswirtſchaftliches Rechnen , hauswirtſchaftliche Buchführung , Haushalt

kunde und Lehrübungen . Praktiſche Unterweiſung erfolgt im Kochen , Backen ,

Einmachen , Garnieren , Anrichten und Servieren , in Hausar beitern aller Art

einſchließlich Waſchen und Bügeln , in Handarbeiten ( Weißnähen , Sticken

Flicken , Kleidermachen , Schnittzeichnen )Yſowie in der Vertvaltung der Wäſche

nd der Einrichtungs ge genſtände . Das Schulgeld beträgt für externe Schüle⸗

rinnen ( ohne Koſt ) 720 RM. jährlich . Interne Schülerinnen zahlen an
S

und Penſionsgeld 144⁰ RM . pro Jahr .
An der Anſtalt ſind neben der Vorſteherin Fräulein Mary Wilhelm fünf

Lehrerinnen , eine Wirtſchafterin und ſieben Lehrkräfte im Wiesit tätig .

Erziehun im Scheibenhardt .

In unſerem

die Leitung der

Amtes waltende

waren tä tig
hauptlehr erin,
keit für Nähen⸗

n, . angeſtellte

hre rin und 6 in praktiſe
er Gart tenbauKüche, Waßſe ö

wirtſchaft vor ge
bildete Hilfskräfte 1 daß den gen auf al

Unterbringung als Hausangeſtellte in Betracht komm
1Haus⸗ und Feldarbeit die erforderliche Un terweiſung, erteil konnte

Die ſer Perſonalſ tand von zuſammen 9 verm inderte im L Jahr

auf 7 Perſonen , da von den oben bezeichneten Hilfsk

verließen und nur 2 neue dafür eintraten . N
Neben

amtlich erteilten die Geiſt —

lichen von Bulach und Rüppurr katholiſchen bzw . evangeliſchen Religions⸗
unterricht und die Frau eines Hauptlehrers von Bulach , welche ſelbſt geprüfte
Volks ſchullehrerin iſt und bis zu ihrer Verheiratun ig als ſolche tätig war ,

allen Zöglingen , auch über das fortbildungsſchulpf lichtige Alter hinaus ,

Fortbildungs - und Geſangsunterricht . In einem Kurſe von 20 Doppelſtunden

wurden die Zögli inge ferner von einer Sozialbeamtin des Badiſchen Frauen⸗

vereins in Säuglings - und Geſi mdheitspflege unterrichtet .

Die oben erwähnte Verminderung des Anſtaltsperſonals entſprach der

im Laufe Des Berichtsjahres eingetretenen Verminderung — Zahl der

Zöglinge . In der Anſtalt , welche für die Aufnahme von 72 Zöglingen ein⸗

gerichte t iſt , befanden ſich Zzu Beginn des Jahres 38 Fürſorge⸗ und 10 andere ,

zuſammen 48 Zöglinge , am Ende des Jahres 26
Fürſorge, und 8 andere

Zöglinge , zuſammen 34 . Abgegangen ſind im Laufe des Jahres 23 Fürſorge —



und 4 andere Zöglinge , zuſammen 27ꝙ, der Zugang betrug 11 Fürſorge⸗
und 2 andere Zöglinge , zuſammen 13.

Die Geſundheitsverhältniſſe der Zöglinge waren im allgemeinen gute .

5nglücks⸗ und Todesfälle kamen nicht vor . Die Zahl der heimlichen Ent⸗
veichungen betrug 5; davon wurden 3 von ein und demſelben Zögling in— Zwiſchenräumen ausgeführt .

Am 9. Oktober 1929 ſtatteten die Mitglieder des Stadtjugendamtes
Baden⸗Baden der Anſtalt einen Beſuch ab , bei welchem eine eingehende
Beſichtigung aller Einrichtungen ſtattfand .

Trotz der allgemeinen wirtſchaftlichen Notlage floſſen auch im Berichts⸗
jahre wieder der Anſtalt hochwillkommene nützliche Gaben zu , welche bei
dem Weihnachtsfeſte , das die Zöglinge am 24 . Dezember unter ſich feierten ,
Verwendung fanden . Den edlen Spendern ſei auch an dieſer Stelle herz⸗
licher Dank geſagt . Bei der am 29 . Dezember in Am veſenheit einer Reihe
von Gäſten abgehaltenen Nachfeier , welcher eine der We ihnachts ſtimmung
angepaßte Anſprache des Herrn Pfarrers von Rüppurr die richtige Weihe
verlieh , legten die geſanglichen Dar bietungen der Zöglinge und insbeſondere
das zur Aufführung gebrachte Krippen⸗Spiel ein ſchönes Zeugnis ab von
dem guten Geiſte der Anſtalt .

Unter den im Berichtsjahre zur Entl laſſung 3 23 Sikforge⸗zöglingen ſich 5, bei welchen ein guter Erziehungserfolg zu ver⸗
zeichnen war ; 10 konnten als gebeſſert , 8 mußten als ungebeſſert bezeichnet
werden . Von — am Jahresende in der Anſtalt verbliebenen 26 Fürſorge⸗
zöglingen waren 9 gebeſſert , 17 ungebeſſert .

An Arbeitsbeloh nungen gemäß Lit . B Ziff .5 Abſ . 3der Richtlinien für
die Durchfi ihrung der Fürſorgeer ziel jung in badiſchen Anſtalten erhielten
im Berichchtsjahre 1 Zögling 25 RM . in bar und 24 Zöglinge Wäſche , Kleider
und Schuhe im Geſamtwerte von 380 RM . Die Zuteilung der Belohnungen
in der Form von Gebrauchsgegenſtänden entſprach dem ausdrücklichen

Wunſche der Zöglinge .
Die Geſamtzahl der Verpflegungstage im Jahre 1929 war 14147 . Die

Einnahmen der Anſtalt betrugen 42922,38 RM. , darunter aus Verpfle gungs⸗

7 und Kleidergeld 33234,93 NM. ; die Ausgaben beliefen
ſ

ſich auf
42791,22 RM. , ſo daß ſich ein Überſchuß von 131,16 RM. ergab .Der täg⸗

liche4 ingsſatz war 2 RM . für Fürſorge⸗ und Zöglinge .

II . Ausſchuß für Krankenpflege .

Hauptausſchuß .
Dieſem gehören außer dem Präſidenten Hoch apfel an : die Damen

Frau von Chrismar , Frau Geheime Hofrat Dr . Doll , Frau Moeckel 5 Frau
Generaloberin Gräfin von Horn , Oberin Schönle, Fräulein Scipio in
Mannheim , die — Oberbürgermeiſter i. R. Ziegriſt Medizinalrat
Dr . Battlehner und Re gierungs zrat Ott . Dem Ausſchuß obliegt die Organi⸗

ſation der 88 bei den Zweigvereinen , eſondere die Aus —
bildu ng von Landkrankenpflegerinnen , das Hilfsſchweſtern - und Helferinnen⸗
weſen ſowie die “Ver waltung der Kinderl eilſtätte Kinder ſolbad in Bad Dürr⸗
heim , ſoweit hierfür im einzelnen nicht Sonderausſchüſſe gebildet ſind .
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Das Hilfsſchweſternweſen wurde im Berichtsjahr neu geregelt und iſt dem

Mutterhaus unterſtellt worden .

Sonderausſchüſſe .

a) Landkrankenpflege .

Mitglieder : Frau Geheime Regierungsrat Landrat Baur , Vorſitzende ;
Frau Moeckel , Fräulein Arnsperger , Medizinalrat Dr . Battlehner , Beirat .
Ende 1928 waren 99 LLandkrankenpflegerinnen des Badiſchen Frauenvereins
vom Roten Kreuz tätig . 11 ſchieden aus perſönlichen , vielfach geſundheitlichen
Gründen aus . 6 wurden neu ausgebildet und 2 bereits ausge bildete und

langjährig tätige Pflegerinnen wurden aufgenommen , ſo daß die Zahl
Ende 1929 ſich auf 96 belief .

Das Ehrenzeichen konnte an 6 verliehen

werden , und zwar 1 für 15jährige , 4 für 25jährige und 1 für 40jährige
Dienſtzeit .

44 Landkrankenpflegerinnen ſind bei Frauenvereinen , 45 Landkranken⸗

pflegerinnen bei Gemeinden , 3 bei Krankenvereinen angeſtellt . 4 Land⸗

krankenpfl egerinnen ſind noch nicht angeſtellt .
Das Allgemeine Krankenhaus Mannheim hat in entgegenkommenderWeiſe auch im Berichtsjahr wiederum die Ausbildung für Landkranken⸗

pflegerinnen übernommen. Neben der praktiſchen Ausbildung auf den
Stationen wird für die Landkrankenpfle egerinnen ein beſ „ the oret iſcher
Kurs abgehalten , der ganz auf ihre Pfl egetätigkeit aufddem Lande eingeſtellt
iſt .Der Leitung des Krankenhauſes ſei auch an dieſer Stelle herzlicher Dank

geſagt .

Ein beeur fand wie im Vorjahr ſo auch im Berichtsjahr
ſtatt ; es beteiligten ſich 34 Landkrankenpflegerinnen . Dem Mutterbnesder Schweſtern des Badiſchen Frauenvereins vom Roten Kreuz , der Landes —

frauenklinik wie dem Städtiſchen Krankenhaus ſei auch an dieſer Stelle für

ihr freundliches
Eutdeteetemnen das uns die Abhaltung des Kurſes er —

möglichte , unſer verbindlichſter Dank geſagt .
Zu Erho lungskuren konnten wir 35 Landkrankenpflegerinnen eine Bei⸗

hilzilfe gewähren , zum Teil zahlten wir die ganze Kur . eAufwand 1410 RM. )
Die Unterſtützung der Gemeindepflegeſtationen wie der * 1 *

Pflegerinnen iſt uns nur möglich durch den Beitrag ( von
6000 RM . ) , den

uns die Landesverſicherungsanſtalt im Berichtsjahr
zur Verfügung geſtellt

hat . Wir ſprechen ihr auch hier unſeren aufrichtigen Dank aus .

Im Dezember des Berichtsjahres wurden allen Gemeinden , welche
100 bis 1000 Einwohner zählten, die Merkblätter über unſer Landkranken⸗

pflegeweſen zugeſandt . Den Herren Landräten wurde Mitteilung davon

gemacht .
Der Badiſche Frauenverein vom Roten Kreuz will nach wie vor grund⸗

ſätzlich die Landkrankenpflegerinnen nur da angeſtellt ſehen , wo für eine

volltätige Kraft nicht genügend Arbeit iſt , alſo in kleinen Gemeinden oder
als Hilfe in größeren Gemeinden für Zeiten, in denen die dort angeſtellte
Berufspflegerin nicht durchkommt , ev . für Wochen - und Hauspflege .
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b) Helferinnenweſen .
Mitglieder : Frau Geheimer Hofrat Dr . Doll , Vorſitzende ; Stellvertreterin

Frau Dr . Ott , Freifrau von Schilling ſowie die Herren Geheimer Hofrat
Dr . Dreßler und Generaloberarzt a. D. Dr . von Pezold .

( Über die Ausbildungsarten der Vereinshilfskräfte — Helferinnen ,
Nothelferinnen , Samariterinnen — ſiehe Jahresbericht für 1928 . )

Inm Berichtsjahr wurden Nothelferinnen und Helferinnen den Richtlinien
des Deutſchen Roten Kreuzes entſprechend , welche wir ſeinerzeit mit auf⸗
geſtellt hatten , ausgebildet . Daneben liefen Kurſe für erſte Hilfe bei Un⸗
glücksfällen . Dabei ergab ſich , daß trotz der zwei Formen der Ausbildungs⸗
möglichkeit noch eine dritte wieder belebt werden muß : die „ Samariterin
des Badiſchen Frauenvereins vom Roten Kreuz “ . Diejenigen Kräfte , die
nicht in der Lage ſind , 6 —13 Wochen praktiſch in einem Krankenhaus zu
arbeiten , aber einen Kurs für erſte Hilfe mit Erfolg durchmachen und ſich
dem Zweigverein zu Hilfeleiſtungen zur Verfügung ſtellen , können durch
den Landesverein zu Samariterinnen des Badiſchen Frauenvereins vom
Roten Kreuz ernannt werden . Vielen Zweigvereinen werden dieſe Hilfs⸗
kräfte aus früheren Jahren in guter Erinnerung ſein . Im Berichtsjahr
fanden folgende Ausbildungen ſtatt :

für Helferinnen in den Zweigvereinen Heidelberg , Karlsruhe , Lahr ,
Pforzheim , Raſtatt ;

für Nothelferinnen in den Zweigvereinen Baden⸗Baden , Donau⸗
eſchingen , Lahr , Palmbach ;

für Samariterinnen in den Zweigvereinen Heidelberg , Oppenau ,
Wehr .

Die Nothelferin darf keinerlei bezahlte Pflegen übernehmen . Deshalb
ſoll ſie tunlichſt zur Helferin nachgeſchult werden . Um ſolcher Nachſchulung
die Wege zu ebnen , hat der Landesverein den Lehrplan des Deutſchen
Roten Kreuzes für Nothelferinnen zum Helferinnenlehrplan ausge baut und
ſtellt dieſen Lehrplan allen Zweigvereinen , die Helferinnen und Not⸗
helferinnen ausbilden , zur Verfügung .

Der Klärung verſchiedener Fragen über die Vereinshilfskräfte galt eine
Beſprechung im Juni des Berichtsjahres ; derſelben wohnten Vertreterinnen
der Zweigvereine an , die Vereinshilfskräfte ausbilden . Es muß eine genaue ,
einheitliche Handhabung in der Verwendung der Vereinshilfskräfte und
ihrer Ausbildung erreicht werden , da die Vereinshilfskräfte berechtigt ſind ,
das Rote Kreuz zu tragen . Einheitliche Form der Liſtenführung wurde vom
Landesverein vorgeſchlagen , die Liſten und alphabetiſchen Verzeichniſſe ſind
inzwiſchen den Zweigvereinen zugeſandt , Lehrpläne , Verpflichtungsſcheine
und Karten , Merkblätter u. a. m. wurden ausgearbeitet und ſtehen den Zweig⸗
vereinen zur Verfügung . Um die Belehrung über den Frauenverein , das
Rote Kreuz und die Fürſorge einheitlich zu geſtalten , wird vorläufig noch
die Sozialbeamtin des Landesvereins zu entſprechenden Vorträgen zur
Verfügung geſtellt .

Die Vorſitzende des Helferinnenweſens , Frau Geheimerat Dr . Doll ,
hat allen Prüfungen im Berichtsjahr angewohnt , was weſentlich zur Ver⸗
einheitlichung und Vertiefung dieſer Vereinsarbeit beigetragen hat .
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Im Berichtsjahr ſind 131 Kräfte ausge bildet worden . Zur Verfügung
ſtanden insgeſamt 182 Vereinshilfskräfte . Im ganzen verfügt der Badiſche

Frauenverein vom Roten Kreuz am Zähltag über 248 Helferinnen , 34 Not

helferinnen , 141 Samariterinnen . Alle dieſe Kräfte müſſen dem ausbildenden

Frauenverein und durch dieſen der Sanitätskolonne vom Roten Kreuz zu

Übungen und im Ernſtfall zur Verfügung ſtehen . Es muß die Regel ſein ,

daß die weiblichen Hilfskräfte von den Frauenvereinen det werden .

Die Zweigvereine ſind neuerdings wieder darauf hingewieſen worden .

Jeder Ausbildungskurs muß vier Wochen vor Beginn dem Landesverein

gemeldet werden .

c) Kinderheilſtätte — Kinderſolbad — in Bad Dürrheim

Die in den Jahren 1927/1928 ausgeführten Um - und Erweiterungsbauten
haben ſich auf das beſte bewährt . Die hierdurch vermehrte Zahl der Kinder

betten ( zurzeit 331 ) bedingte die Erſtellung einer weiteren Lie gehalle

mit Spielplatz und Turngeräten .
Die Anſtalt wurde auch im Berichtsjahr geleitet von Direktor Dr . Gulden ,

welchem in ſeiner Eigenſchaft als Chefarzt die Aſſiſtentin Frl . Dr . Mayer⸗

Montfort beigegeben war . Am 1. Oktober 1929 ſchied die letztere aus und

trat in die Dienſte der Stadt Freiburg über . Ihre Nachfolgerin , Frl . Dr .

Schlenker , trat nach zweimonatiger Tätigkeit wieder von ihrer Stelle zurück .

Außer der Frau Oberin Luſch waren im Laufe des Jahres 18 Schweſtern

( darunter 1 Röntgen⸗ und 1 Küchenſchweſter ) , 7 Kindergärtnerinnen und

8 Helferinnen tätig , ferner 1 Lehrerin , 1 Wirtſchaftsleiterin und das nötige
männliche und weibliche Büro⸗ , Haus - und Dienſtperſonal . Als zur Behand —

lung gelangende Spezialfälle gelten nach dem für die Anſtalt herausgege —
benen Merkblatt und deren Aufnahme - Bedingungen : ſkrofulös⸗tuberkulöſe
Erkrankungen der äußeren und inneren Drüſen , der Lungenhilusgegend ,
des Knochenſyſtems , der Haut , der Schleimhäute ; auch operierte Knochen —

tuberkuloſe und Oſte omyelitis . Kinder mit offener Lungentuberkuloſe ſind

von der Aufnahme ausgeſchloſſen . Getrennte Abteilung beſteht für ſchwäch —

liche und gefährdete Kinder , Rachitiker , Aſthmatiker und Bronchitiker. Die

Behandlung und der Heilſtättenaufenthalt ſollern bis zur durchgreifenden
Beſſerung fortgeſetzt werden und können viele Monate und auch Jahre
dauern . Das Aufnahmealter beträgt 1½½ —16 Jahre für Knaben und Mäd —

chen ; jüngere und ältere Kinder werden nur in beſonderen Ausnahmefällen

aufgenommen . Die Kur⸗ und Heilmittel ſind das ganze Jahr über Freiluft —

liegekur und Heliotherapie , Quarzlicht - und Röntgenbehandlung , Tuber⸗

culinbehandlung , Solbäder , orthopädiſche Maßnahme n uſw .

Im Berichtsjahr wurden 1633 Kinder an 81448 Tagen in der Anſtalt

verpflegt . Die Kurdauer betrug mit ide ſtens echs Wochen ; bei zahlreichen

Kindern erforderte die Heilbehandlung 2 lufenthalte bis zu ſechs und mehr

Monaten. Zur
Anwendung kamen : 145 Röntgendurchleuchtungen , 692

men , 48 Röntgentiefenbeſtrahlungen und 7262 Quarzlicht⸗

( Höhenſonnen⸗ ) Beſtrahlungen . Verabreicht wurden 60 Inhalationen ,
6elektriſche , 16 110 Solbäder und 6000 ſonſtige Bäder . In 420 Fällen wurden

mikr oſtopiſchechemiſche Unterſuchungen von Sputum , Urin und Stuhl vor⸗
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genommen ; die Blutſenkungsgeſchwindigkeit wurde bei nal
Kindern geprüft und in 601 Fällen wurden Blutbilder hergeſtellt . Die Kur⸗
erfolge waren durchweg gut ; auch die im Berichtsjahr aufgetretenen , durchNeuaufnahmen eingeſchleppten Infektionskrankheiten wurden im Iſolier⸗haus mit gutem Erfolg behandelt ; es konnten ſämtliche Kinder als geheiltentlaſſen werden .

hezu ſämtlichen

d) Mutterhaus der Schweſtern .

Dem ausführlichen Jahresbericht des Mutterhauſes der Schweſtern des
Badiſchen Frauenvereins über ſeine Tätigkeit im Jahr 1929 entnehmen wir
folgende Angaben :

In der Beſetzung der Verwaltun gsorgane iſt eine Anderung dadurch
erfolgt , daß die Präſidentin des Badiſchen Frauenvereins , Frau Land⸗
gerichtsdirektor Neßler , in den Perſonalausſchuß eintrat .

Ende 1929 zählte die Schweſternſchaft 1175 Pflegekräfte , von denen
102 ſich im Ruheſtand befinden . Durch den Tod hat der Verein 10 Schweſtern
verloren . Ehre ihrem Andenken ! 65 Hilfsſchweſtern und zahlreiche Helferinnen
leiſteten Vertretungsdienſte während der Beurlaubung und Erkrankungvon Verbandsſchweſtern . Die Schweſtern arbeiteten auf 77 Pflegeſtationen ;die Zahl der gepflegten Kranken belief ſich auf 96054 . Außerdem ſtellte das
Mutterhaus in 31 Fällen Schweſtern für Privatpflegen .

An den Aus bildung skurſen , welche nunmehr auf 2 Jahre ausgedehnt
wurden , nehmen ſtändig rund 200 Schülerinnen teil . Im Berichtsjahr fandim Akademiſchen Krankenhaus Heidelberg ein Kurs ſeinen Abſchluß ; an der
ſtaatlichen Prüfung beteiligten ſich mit Erfolg 38 Schülerinnen unſeres
Verbandes . In der Wernerſchule in Berlin beendigte Ende September1. Schweſter ihre einjährige Ausbildung . Außerdem beſuchten die Werner⸗
ſchule zu Fortbildungskurſen von kürzerer Dauer 3 Oberinnen und
8 Schweſtern . Zu Hebammen wurden 3 Schweſtern ausgebildet .

Die Haustöchter - Ausbildung erfreut ſich dauernd großen Zulaufs ;ſämtliche Plätze ſind ſtändig beſetzt .
Im Berichtsjahr wurden die Erweiterungsbauten zum Schweſtern —

Altersheim, „Luiſenheim“fertiggeſtellt . Das Heim bietet nunmehr Raum
für 53 penſionierte Schweſtern ; 34 Plätze ſind bereits beſetzt . Zur Unter⸗
bringung von Schülerinnen wurde in der Kochſtraße ein Neubau in Angriff
genommen , welcher im Spätjahr 1930 für die Schülerinnen⸗Vorkurſe
belegt werden ſoll .

Das Schweſternerholungsheim in Kandern war von 105 Gäſten
( Schweſtern aus den verſchiedenſten Teilen Deutſchlands ) beſucht .

Der zur Altersverſorgung der Schweſtern errichtete „ Penſionsver —ſicherungsverein für die Schweſtern des Badiſchen Frauenver —
eins “ verfügte Ende 1929 über ein Kapital von 805112 RM . An 102
Schweſtern wurden Ruhegehälter im Geſamtbetrag von 107063 RM .
ausbezahlt .

Wie die Jahresberichte des Mutterhauſes der letzten Jahre zeigen , erfreutich die Schweſternſchaft eines ſteten Anwachſens ihres Perſonalbeſtandes ,o daß die zahlreichen Anträge wegen Überlaſſung von Schweſtern nahezu
2

—
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1t
reſtlos berückſichtigt werden konnten . Auch der Aus⸗ und Fortbildung der

Schweſtern wurde den neuzeitlichen mediziniſchen Einrichtungen entſprechend

Rechnung getre agen , um dadurch die Schweſtern zu brauchbaren Hilfen der

Arzte zu befähige n. In dieſem Sinne weiter zu wirken , wird auch in den

kommenden Jahren das Beſtreben des Mutterhauſes ſein .

III . Ausſchuß für Jugend⸗ und Geſundheitsfürſorge .

Vorſitzende : Frau Dr . Sautier , Stellvertreter Herr Obermedizinalrat

Dr . Römer , Mitglieder 4 weitere Frauen .
In der Jugend⸗ und Geſundheitsfürſorge ſteht unſer Verein in engſter

Fühlungnahme mit den Landesverbänden zur Bekämpfung der Tuberkul oſe

ſowie für Säuglings⸗ und Kleinkinderfürſorge . Den Arbeits ausſchüſſen der

genannten Verbände gehören m ehrere Vorſtands mitgl ieder unſeres LandesL

vereins an . Der Landesverein hat im Berichtsjahr das Büchlein : „ Den

Frauen auf dem Lande ein Merkbüchlein zur Pflege ihrer Lungenkranken “
neu aufgelegt . Der Geſchäf jrer des Badiſchen Landesverbandes zur

Bekämpfung der 1 Herr Profeſſor Dr . Berghaus , hatte die Güte ,

die Neubearbeitung zu übernehmen . Die Neuauflage betrug 10350 Stück .

Am 11. Juni ging jedem Zweigverein ein Heftchen zu. Der Landesverein

zur Bekarmpfung der Tuberkuloſe verteilte 250 Stück an die Tuberkuloſe⸗

ausſchüſſe . Gemeinden und Zweigvereine beſtellten vielfach Hefte nach .

Ebenſo werden dieſelben auch in den Wandergeſundheitskurſen verbreitet

Bei dem Wiederholi
g

skurs für Landkrankenpflegerinnen wie bei

der Generalverſammlung unſere Zweigvereine ſprach Herr Profeſſor

Dr. Berghaus über Tuberkuloſenf fürſorge . Das war um ſo danker Pnet,
als

in unſeren Frauenvereinskreiſen vielfach die falſche Anſicht herrſcht , daß die

Tuberkuloſenfürſorge alleinige Aufgabe des Tuberkuloſenausſchuſſes der

Fürſorgerin ſei und deshalb die Arbeit des örtlichen Zweigvereins nicht

mehr nötig ſei . Auch im 3 ins sblatt haben wir der Tuberkuloſenfü rſor ge
115 ihrer neuauflebenden Organiſation breiten Raum gewidmet . W

ſäcke für die gebrauchte Wäſche Tuberkulöſer hat der Landesverein angeſchafft
und den Frauenvereinen , die ſich laut Jahresbericht in den Dienſt der Tu —

berkuloſe bekämpfuing ſtellen , zugehen laſſen . ack liegt eine Ge⸗

brauchsanweiſung bei .

Wegen derörtlichen Fürſorge tätigkeit der zweigvereine wird auf die Aus

führungen dieſes Berichtes über die Tät igleit der Zweigvereine verwieſen .

Im Verwaltungsrat des Vereins Heuberg iſt der Landesvorſtand

gleichfalls vertreten ; ebenſo im Ausſchuß des Badiſchen Landesver⸗

bandes gegen den Alkoholismus . Den Vorſitz im Landesaus
8

für Kinderſpeiſung führt Pröiſident Hochapfel .

IV . Ausſchuß für Mittelſtandsfürſorge .

Vorſitzende Frau Dr . Hanekuyk in Baden⸗Baden ; Frau Landgerichts⸗
direktor Neßl ler , Frau Gebhard , Frau Dr . Sautier , Frau Direktor Lang in

Pforzh heim, Frau Dr . Hereus in Mannheim . Dieſem Ausſchuß obliegt die

Organiſation der Mittelſtands sfürſorge im Lande . Die Fürſorge erſtreckt ſich



in erſter Linie auf die Beſchaffung von Arbeits⸗ und Verdienſtmöglichkeit ,
zum Teil gemeinſam mit der „Frauenhilfe “. Die Arbeitsſtellen befaſſen ſich
zum Teil auch mit Verkaufsvermittlung , um die Hilfsbedürftigen vor Aus —
beutung zu ſchützen .

Der Landesverein bewilligte in beſonderen Fällen Beihilfen zu Er⸗
holungskuren , insbeſondere für Kinder des Mittelſtandes , aber auch für
Erwachſene . Im Berichtsjahr wurden für 4 Frauen 272 RM . aufgewendet
( ſiehe Müttererholung ) .

Beim Rückblick auf die Vereinstätigkeit des verfloſſenen Jahres 1929
dürfen wir mit Befriedigung feſtſtellen , daß eine Fülle von treuer Arbeit
im Dienſte werktätiger Nächſtenlie be geleiſtet worden iſt . Wir möchten daher
nicht unterlaſſen , auch diesmal wieder allen Mitarbeitern , insbeſondere
unſeren Zweigvereinen und deren Mitgliedern ſowie allen Freunden und
Gönnern unſeres Vereins den herzlichſten Dank auszuſprechen für alles
was ſie zur Förderung und zum Gedeihen unſerer Vereinstätigkeit getan
haben . Unſererſeits werden wir im Landesverein wie in den Zweigvereinen
mit ganzer Kraft dieſe Tätigkeit fortzuſetzen beſtrebt ſein , in Ausübung freier
Wohlfahrtspflege , auf deren verſchiedenſten Gebieten . Möge der Wahlſpruch
des Badiſchen Frauenvereins vom Roten Kreuz „ Gott mit uns “ ſeine Kraft
in der Arbeit des Landesvereins wie der Zweigvereine auch künftighin
erweiſen und dieſe Arbeit ſich ſo zu einer ſtets erfolgreicheren geſtalten zum
Wohl und Segen unſeres teuren Heimatlandes .

Das walte Gott !

Karlsruhe , im Auguſt 1930 .
8
Der Landesvorſtand .
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Tätigkeit der Zweigvereine .

Auf die Ausführungen in dem Bericht über die Tätigkeit
des Vereins darf hier Bezug genommen werden .

Die Zahl der Zweigvereine betrug auf Ende
—

1929 : 417 ;

hierunter befinden ſich 11 Vereine , deren Tätigkeit ruht . Die Zahl der Mit

glieder der Zweigvereine iſt nach deren Angaben au 88983 geſtie gen .
Auch im Berichtsjahr hat ſich eine größere An

zahl
Vereine die Aus

bildung der weiblichen Jugend in der Hauswirtſchaft , in Handarbeiten und

im Kochen wie bisher angelegen ſein laſeen. Wir Wefügen nunmehr über

7 Haushaltungsſchulen , von denen 2 dem Landesverein und 5 Zwe reinen

gehören ; 2 ſind planmäßige Ausbildungs ſtätte
n

für Hausangeſtell te . Neu

errichtet wurde die Haushaltungsſchule des Zweigvereins Karlsrulhe bei

ſeinem Erholungsheim in Marxzell . Die Zahl der Frauenarbeits⸗ und Näh

ſchulen beträgt 69 . 9 Zweigvereine unterhalten 10 Kochſchulen . Auch im

Berichtsjahr fanden an den meiſten Kochſchulen im Wunter regelmäßig
Abendkurſe für berufstätige Frauen und Mädchen ſtatt . ügelkurſe (14)

wurden von 13 Zweigvereinen , Wandernähkurſe 74) von 8 Zweigvereinen ,

Frauenarbeitsſ chulkurſe (4) von 3 ; 3 * — In 36 Zweig⸗
vereinen fanden 78 Wanderkoch⸗ , Back , Obſtverwertungs⸗ , Einmach - und

Servierkurfſe ſtatt .

In Verbindung mit dem zuſtändigen Arbeitsamt wurden auch im Be⸗

richtsjahr verſchiedentlich Nähkurſe und Kochkurſe für Erwerboloſe weiter⸗

geführt .
Fürſorge für 17 Zweigvereine veranſtalteten , zum Teil in Verbindung mit dem

Rütter . Badiſchen Landesverband für Säuglings- ⸗ und Kleinkinderfürſor ge⸗ Säug
Voch - lingspflegekurſſe und Einzelvorträge mit Merkblätterverteilung . 37 Zweig⸗

Säuglinge. vereine verteilten Lebensmittel , 28 Wäſche und Kleidung,?20 Zweigtvereine

halfen den werdenden Müttern durch Geldunterſtützung . Der für 3Mütter jetzt ſo wichtige Zuſpruch bei Hausbeſuchen ſowie die B

ratung geſchah W 16 Zweigvereine , wobei mitunter auch geeignete “Arbeit
vermittelt wurde . Mütterſchulkurſe unſerer Zweigvereine fanden ſtatt in

Baden⸗Baden , Kleinlaufenburg , Lenzkirch , Mannheim ( 4 Kurſe zu je

30 Teilnehmerinnen ) , Sulzfeld . 81 Zweigvereine arbeiten in den Mütter

beratungsſtunden ihres Ortes mit , wobei teilweiſe das notwendige Geräte —

ſeiterns der Zweigvereine beſchafft wird .

In der Fürſorge für Wöchnerinnen kamen ſeitens 15 Zweigvereinen
Wochenſ äcke zur Ausleihung . 44 Zweigvereine verteilten Milch , 68 Mittag⸗

eſſen , 55 Lebensmittel , 46 Wäſche und 38 Geld . 5 Zweigvereine nahmen

ſich um die Betreuung der größeren Kinder an und 25 Zweigvereine ver

mittelten Hauspflegerinnen zur Führung des Haushaltes und Schonung
der Mutter .
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Für den Säꝛ
igling

verabreichten 32 Zweigvereine Milch , 17 Säuglings⸗
nahrung ,55 Wäſche , Kleidung und Grammflaſchen . 19 Zweigverein ie halfen
durch Be ergeldgabe n.

6 ie unterhielten Krippen , in welchen die Kinder der im

eigenen Hausl ) alt zu ſehr in Anſpruch genommenen oder im Erwerbsleben

ſtehenden , in der Fabrik oder in der Landwirtſchaft beſchäftigten Mütter

Aufnahme und zum Teil auch Verpflegung finden . Die Zahl der unſeren

Zweigvereinen gehörenden Kindergärten betrug 103 . An 53 Orten , an

welchen von anderer Seite ( Gemeinde uſw . ) Kindergärten errichtet ſind,;Fürf

gten
ſich unſere Vereine in mancherlei Weiſe an deren Leitung oder

ſowie durch finanzielle Unterſtützung des Betriebes . 156 Zweig⸗
— —4 haben die Veranſtaltung der St . Nikolaus⸗Feier ſowie der Weih⸗
nachts⸗ und Oſterbeſcherung in dem Kindergarten ihres Frauenvereins oder
in dem anderer Organiſationen übernommen . 30 Zweigvereine gaben Milch
und Nahrungsmittel , 35 Wäſche und Kleidung,7 Lebertran , 17 Zweigvereine
vermittelten notwendige Heilkuren , 15 Zweigvereine beſchafften Kleidung
und 13 Geld zu ſolchen Heilkuren .

Bei der Fürſorge für das Schulkind halfen unſere Vereine vor allen

Dingen in vorbeugender Art , einmal durch Betrieb von Horten , Mitarbeit
bei der Schulſpeiſung ( Mithilfe beim Kochen , Austeilen der Mahlzeiten
und — — der Kinder — 63 zweigvereine), durch Abgabe von regel⸗
mäßigen Mittageſſen in Familien , G aſthäuſern oder in den eigenen Koch⸗
ſchulen ( 9 Zweigvereine ) . Vielfach wurden an Schulkinder auch u nentgeltlich
Bäder

abgegelben , und zwar mei iſt in Verbindung mit dem Städtiſchen

Jugendamt oder dem Schularzt . 12 beſitzen eigene Bade⸗
anſtalten . Wo neben den Reinigungs - auch Heilbäder abgegeben wurden ,
be kamen die Kinder nach 8 n Bad ein Frühſtück und mußten dann eine
bis zwei Stunden unter Aufſicht ruhen .

Zweigvereine veranlaßten Entſendekuren von Kindern in Erholungs⸗
heime und 8 in Heilſtätten , 25 Zweigvereine ſtellten Kleidung und 10 Geld
zu den Entſendekuren zur Verfügung . 8 Zweigvereine ſtellten ihre Mit⸗
arbeit bei der örtlichen Erholungsfürſorge zur Verfügung . 14 Zweigvereine
ſpendeten Milch , Nahrungsmittel und Lebertran . 42 Zweigvereine über⸗
nahmen die Weihnachtsbeſcherung der Schulkinder ihres Ortes , bisweilen

ſämtlicher 8 Klaſſen .
43 Zweigvereine verteilten Preiſe an fleißige Handarbeitsſchü

lerinnen der Volksſchulen , mitunter ſtellten die Zweigvereine auch das
Material für den Handarbeits unterricht an unbemittelte Schülerinnen .
Außerdem gewährten 102 Zweigvereine Beihilfen zur Kleidung bedürftiger
Erſtkommunikanten und Konfirmanden .

Pflegekinderaufſicht wurde im Berichtsjahr von 21 Zweigvereinen
ausgeübt .

Auch im widmeten ſich viele unſerer Zweigvereine der ;
bereits in den achtziger Jahren begonnenen Betreuung von ſchulentlaſſenen
Mädchen. Es wurde für Arbeitsbeſchaffung , Aufnahme der Mädchen in
Kurſe aller Art ( zum Teil auf Freiſtellen für Unbemittelte ) , für Anlernſtellen
in Krippen , Horten und ſonſtigen Anſtalten der Zweigvereine —ꝗ —



Kranken
pflege

Hauspflege

bekämpfung
Tuberkuloſe⸗
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geeignete Kleidung für die Arbeit beſchafft , für Erholungsbedürftige Land —
aufenthalt vermittelt und nötigenfalls Beihilfen dazu gewährt . Vor allen

Dingen dienen die Koch⸗ , Näh⸗, Frauenarbeits⸗ und Haushaltungsſchulen
der Fürſorge für die Jugendlichen

Die Aufgabe der in der Jugendgerichtshilfe tätigen Mitglieder unſerer

Zweigvereine beſteht im weſentlichen darin , Erkundigungen einzuziehen
über die perſönlichen Verhältniſſe des Angeſch zuldigten und Einblick zu ge⸗

winnen in die Veranlagi ung , die bisherige Führung , den Umgang des

Jugendlichen , deſſen Familie und Umgebung . Vielfach auch ſtellen unſere

Zweigvereine Jugendgerichtsſchöffinnen .
In vielen Zweigvereinen übernahmen Mitglieder das Amt des Helfers

bei Schutzaufſichten wie auch das Amt des Fürſorgers bei in Familien unter

gebrachten Fürſorgezöglingen . Zu dieſem Zwecke werden die betreffenden

Mitglieder als 3 — oder Fürſorger des Jugendamtes mit einem
Ausweis verſe hen und haben vierteljährlich über ihre Schutzbefohlenen dem

Jugendamt u erſtatten .
Die Zahl der ! zweigverreine , die Ger neindekrankenpflegeſtationen

3 ten , ————ig 2 202 . Die Pflegekräfte
ſeb, en ſich zuſammen aus 11 Rot⸗

kreuzfchweſtern , 47 Wn „ 94L Ordensſchweſtern , 138Dia⸗

konif ſſen und 13
ſonſtigen Pfl legerinnen . Mehrere Zweigvereine unterl hielten

gemeinſam mit anderen Organi 5ꝗ —9 derartige Stationen . Außerdem
waren 45 Landkrankenpflegerinnen von Gemeinden in ſolchen Stationen

angeſtellt und 4 von Krankenvereinen . Krankengeräte⸗ und Verbandmittel

niederlagen unterhielten 237 Zweigvereine .
Helferinnenkurſe fanden im Berichtsjahr 6 ſtatt ( in Heidelberg , Karlsruhe ,

Lahr , Mannheim , Pforzheim , Raſtatt ) . In 7 Zweigvereinen wurden 8 Kurſe
über erſte Hilfe bei Unglücksfällen abgehalten , in denen die Teilnehmerinnen
in 12 Doppelſtunden über erſte Hilfe im Notfall belehrt wurden . Zwei

Zweigvereine bildeten Nothelferinnen aus . Auch Einzelvorträge über Tu—⸗

berkuloſe , Geſchlechtskrankheiten und allgemeine Geſundheitsfürſorge wurden

in unſeren Vereinen gehalten.
Die Hauspflege iſt als Ergänzung der Wöchnerinnenfürſorge und Kranken⸗

pflege mehr und mehr bei den Zweigvereinen eingeführt worden . Sie wird

zum Teil durch Vermittlung einer Pflegekraft oder durch Beihilfen zur

Einſtel lung derſelben gewährleiſtet . 36 Zweigvereine ſtellen Hauspflegerinnen
zur Verfügung . Vielfach unterhalten die Zweigvereine ſelbſt die Hauspflege —
ſtation .

39 unſerer Zweigvereine arbeiteten im Berichtsjahr in den Orts - und

Bezirkstuberkuloſeausſchüſſen und 16 in den Tuberkuloſefürſorgeſtellen mi

In Heidelberg , Konſtanz und Singen ſind die Zweigvereine 85der Tuberkuloſeausſchüſſe . Durch Belehrung in Wort und Schrift , Abgabe
von Milch zu Milchkuren , von ————— Mittageſ ſſen , Bett⸗ und

Leibwäſche , Wäſ
ſcheſäcken , Betten und Spuckflaſchen beteiligten ſich 40 Zweig⸗

vereine praktiſch Ran der Bekämpfung der Tuberkuloſe . Sie verr mittelten
Heilkuren , zu denen wieder die nötigen Kleidungsſtücke und auch Barmittel

gegeben wurden . Nach abgeſchloſſenem Heilverfahren wurde im Wege der



nachgehenden Fürſorge , ſoweit erforderlich , für gute Pflege , richtige Er⸗

nähru ng , geei ignete Arbeit und anderes mehr geſorgt .
In der Fürſorge für hilfsbedürftige Erwachſene gaben 141 Zweigvereine

Mittageſſen und Nahrungsmittel ab , 70 Zweigvereine Kleider und Wäſche ,
36 Heiz zmaterial , 128 Geld . 36 Zwe igvereine ſtellten für Alte , Sieche und
Kranke , Sozial - und Kleinrentnerinnen Haus pflegerinnen, ferner vermittelten

9 Zweigvereine Heimarbeit und ſorgten für Verkaufsmöglichkeit von Wert⸗

ſachen . Erholun ngsaufenthalt wurde von 16 Zweigverein ien Geld

und Kleidung hierzu ſtellten zur Verfügung 7 Zweigvereine , 5 Zweig⸗
vereine unterhielten 6 eigene Heime für Alte , ferner unterhielten 3 Zweig⸗
vereine Heime für Berufstätige . 94 Zweigvereine beſcherten an We ihnnch ten

n und Mütter , Alte , Sieche und Kranke , Sozial⸗ und Kleinrentrnerinnen

und Angehörige des Mittelſtandes . Heimunterkunft für Angehörige dieſer

Gruppen vermittelten und ermöglichten 5 Zweigvereine .
Volksküchen unterhielten 4 Zweigvereine . Vielfach waren die Zweig⸗ 8

vereine außerdem an dem Betrieb der Küchen der Notgemeinſchaft ( ſo u. a

in Freiiburg und Heidelberg beteiligt.
Im Berichts zjahr

25 Jahren Dienſtzeit in derſel ben Familie 2Anerkennungsgaben gewährt und

deren Überreichung mit Feſtfeiern verbunden . Außer dem beſonderen

Diplom , welches auf Veranlaſſung des Landesvereins von der Graphiſchen
Anſtalt E. Kaufmann in Lahr herar usgegeben wird , haben dabei insbeſondere

Broſchen , Kreuze und religiöſe Bücher wieder gefunden .
5 Zweigvereine unterhielten eigene Bibliotheken .

Im Berichtsjahr konnten 1 Verein ſein fünfundſieb zigjähriges , 1 Verein

ſein fünfzigjähriges und 11 Vereine ihr fi infundzwanzigiahie⸗
Beſtehen

bzw . ihre entſprechende Zugehörigkeitzum Landesverein begehen . Aus dieſem

Anlaß wurden von den Jubelvereinen feſtliche Veranſtaltungen abgehalten ,
bei welchen denſelben ein Glückwunſchſchreiben des Landesvereins vorſtandes
und ein künſtleriſch ausgeſtattetes Erinnerungsblatt durch einen Vertreter

des Landesvorſtandes überreicht wurde .

Der früher beſtandenen Gepflogenheit entſprechend war man auch im

Berichtsjahr beſtrebt , durch gelegentliche geeignete Veranſtaltungen das

Gefühl der Zuſammengeh örigkeit der Vereins mitglieder zu ſtärken . Zu er⸗

wähnen ſind hier beſonders die Veranſtaltungen bei den jähr lichen Mit⸗

gliederverſammlungen , beſondere Unterhaltungsabende mit Theater⸗ , Ge⸗

ſangs⸗ und Mu Iſikvorführungen , die Weihnachtsfeiern mit Gabenverloſungen ;
häufig brachten dieſe Veranſtaltungen noch willkommene Einnahmen für

die Vereinskaſſe .

Hier ſei noch der Unterſ ſtützung gedacht , die faſt ſämtliche Zweigvereine 8

durch Jahresbeiträge , freiwillige Zuwendungen an Geld , Übernal jme von

Sammlungen uſw . verſchiedenen anderen Vereinen und Anſtalten, ſo dem

Landesverband für Säuglings - und „Kleinkinderfürſorge, dem Landesver⸗
band zur Bekämpfung der Tuberkuloſe , dem Badiſchen Blindenverein , dem

Badiſchen Taubſtummenve rein , dem Badiſch en Krüppel fürſorgeverein zu⸗

kommen ließen . In der Fürſorge für Krüppel , Blinde , Taubſtumme ſind

50 unſerer Zweigvereine noch inſofern ſelbſt tätig ,als ſie für den einzelnen

Fürſorge für
Hilfs

bedürftige

haben 123 Zweigvereine an Hausangeſtellte mit 5 bis Be

Bücherei

Feſtlichkeiten

ſorge für
Krüppel ,

Blinde und
Taubſtumme
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Hilfsbedürftigen durch Bele ehrung, Beihilfe zu Kuren und Heilmitteln „ Auf⸗
nahme in Schulen u. a. m. ſorgten.

Rechimihs⸗ Über das Rechnungsergebnis der Zwei igvereine für das Jahr 1929 und
ergebnis. die Vermögensverhältniſſe derſelben nach dem Stande vom 31 .„Dezember1929 gibt die am Schluſſe des Berichtes befindliche tabellariſche Darſtellu ing

(Anlage 2), nähere Auskunft .
Im übrigen verweiſen wir hinſichtlich der Tätigkeit der einzelnen Zweig⸗

vereine auf die nachfolgenden 8 aus den Einzelberichten .



1. Aach ( Amt Engen ) . Tätigkeit ruht . L
Bericht fehlt .

2. Achern ( Amt Bühl ) . Frau Medizinalrat Dr . Sch neider, 9 weitere
Frauen , Herr Bürgermeiſter Schlechter und 1 weiterer Herr . Vereinsh

andkrankenpflegerin iſt ausgebildet .

aus .
Mi

Aerbeit in der Mütterberatungsſtunde , im Tuberkuloſeaus
geuß. Säug⸗

lings⸗ und Kl einkinderftürſorge ( durch Abgabe von Milch , Wäſche, Kleidung ,
durch Weihrnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener A . Fürſorge
für werdende Mütter.

3. Adelsheim . Freifrar uvon Adelsheim , 9 weitere Frauen , Herr Stadt⸗
pfarrer Speck und 5 weitere Herren . Mitarbeit in der Mü itterberatungs⸗ſtunde . Säuglings fürſorge Belehrungskurs über Säugli ngs pflege ) . Schul⸗

kinderfürſorge ( durch Vermittlung von Erl holungskuren ) .
Fürſorde

für An⸗
gehörige des Mittelſtandes ( durch Abgabe von Nahrr ungsmitteln , Geld
Beſcherungen ) . Haltung von Kranker ngerät . Eigene Krantenpfg ſtation .
Landkranke rin . Zahl der Beſuche bei Kranken und WVLöchn erinnen 2020 .
Nachtwachen 4 . Kurs für Geſundheits pflege im Haushalt ,Teilnehmerzahl 54
Beihilfe für Konn

—
nunikanten und Konfirmanden

4. Albbruck ( Amt Waldshut ) . Frau Idler , 7 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Wal⸗ und 1 weiterer Herr . Kleinkinderfürſorge ( durch Weih⸗
iachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten Haltung von Kranken⸗

gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Ordensſchweſtern . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 976 . Nachtwachen 6. Beibilfe für Kommu⸗

*8P
und Konfirmanden .

Altlußheim ( Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer Kaſpar ,Frauen , Herr Pfarrer Herbold . Haltung von Ki rankenge
pflegeſtation . 2 Diakoniſſen . Zahl der Beſi

3 475 .

. Appenweier ( Amt Offenburg ) . Frau Maria Th . Dumm , 9 weitere
Frauen, Herr Pfarrer Diſchinger. Mitarbeit in der örtlichen Beratungs⸗
ſtelle , in der Mütt erberatungsſtunde . Säuglingsfürſorge ( durch Albgabe vonWäſche ) .8tleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Für⸗
ſorge für Alte, Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld , Beſcherung ) .
Blii indenfürſorge . Krüppelfürſorge. Beihilfe für Kom munikanten und Kon⸗
firmanden . Sammlun

ng bei Notfällen .

Atzenbach ( Amt chopfheim ) . Frau Clara Schie ß, 6 weitere FrauerFete Bürgermeiſter Kaifſer . Preiſe für Handarbeits ſchülerinnen . Finſorge
für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , 8 bensmitteln ) . Fürſorge für
Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſchcherung ) . Beihilfe für Kommunikanten
und Konfirmanden .

8. Auenheim ( Amt Kehl ) . Frau Katharina Waag , 5 weitere Frauen ,
Herr Altbürgermeiſter Heidt . Eigener Kindergarten. Hal tung von Kranken⸗
gerät . Eigene Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 3119 .

7 weitere
rät . Eigene Kranken⸗

iche bei Kranken und Wöch⸗
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9. Auerbach ( Amt Ettlingenß . Frau Anna Guthmann , 4 weitere
7

Frauen , Herr Pfarrer Farr . Kleinkinderfürſorge . Eigener Kindergarten .

10 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf Krafft , 8 weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Hofmann und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . ——— in

der örtlichen Beratungsſtelle , im Tuberkuloſeausſchuß . Frauenarbe —kurs . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Ghen
Kindergarten . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſta tion.
Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 3976 . Eigene
Badeanſtalt .

11. Bad Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau B. Bäuerle , ſtellvertretende

Präſidentin , 8 weitere Frauen , Herr Pfarrer A. Vaas und 1 weiterer

Herr . Nähkurs . Säuglingsfürſorge Abgabe von Milch ) . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſ cherung ) . Sch
( durch Abgabe von Milch , Solbädern ) . Fürſorge für Wöchn ien ( durch

Abgabe von Milch , Mittageſſen , Wäſche , Stellung einer Ha upfleger
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsm ittelIn ,

ſche , Geld , Beſcherung

12. Baden⸗Baden . Ehrenpräſidentin Frau Sophie Diß2 den
68 Frau Dr . Hanekuyk Wwe . , Beirat Herr Oberbürgermeiſter Dr E lfner ,
Stellvertretender Beirat Herr Stadtrat H. Kölblin . Außerdem die Vor⸗

ſteherinnen und Geſchäftsführer der7 Abteillungen oder deren Stell vertreter

ſowie noch 2 weitere Herren (Rechner und Schriftführer ) . Der Frauenverein
iſt vertreten im Fürſorgeausſchuß „ im Sonderausſchuß für Kleinrentner , im

Tuberkuloſeausſchuß , im Sonderaus ſchchuß für Mecker „ Säuglings - und

Kleinkinderfürſorge. Mitarbeit bei der im eigenen Vereinshaus ſtattfindenden

Mütterberatungsſtunde , bei der Jugendgerichtshilfe , bei der Wandererfürſorge
durch Zuweiſung von Nachtquartieren , bei der Tuberkuloſefürſorge durch

Abhaltung aufklärender Vorträge , bei der Krüppelfürſorge und Blinden⸗

fürſorge durch Ubernah me der Sammlung für den Krüppelhilfsverein und

Blindenverein . Der Verein gibt Beihilfen für Kor ifirmanden und Kommu —

nikanten und belohnt treue Hausangeſtellten . Am Rotkreuztag fand eine

Haus⸗ und Straßenſammlung ſtatt . In drei eigenen Häuſern widmet ſich

der Verein folgenden Aufgaben

Abteilung J. Ludwig⸗Wilhelm⸗Stift , Damenheim mit 8 Betten und

Hausangeſtelltenſchule mit 12 Schülerinnen . Weihnachtsbeſc für die

Dame n. Freifrau von Reck , 8 weitere Frauen . Studtobereech jnungsrat a. D.

C .F. Dörr , 1 weiterer Herr.

Abteilung II. Nähſchule für ſchulentlaſſene Mädchen und Frauen , Frauen⸗

arbeits ſchule und Bügelkurſe mit halben und ganzen Freiplätzen , 10 Schü

lerinnen . Frau Anſtett , 9 weitere Frauen , Stadtoberrechnungsrat a. D.

Ugbr.
Abteilung IIIa . Milchküche ( durchſchnittlich 1300 Portionen Heilnahrung ) .

Vermittlungs ſtelle für Krankenſchweſtern und gehobenes Perſonal . Haus⸗

pflege für Sozial⸗ und Kleinrentner durch 2 Frauen und 1 Schr weſter. Frau
Dr . Müller , 10 weitere Frauen , Herr Dr . Fritz Barth , Spezialarzt ,
1 weiterer Herr .

Wãä

V Awe. , P 5r äſid

iſt



Abteilung IIIb . Mitarbeit im Städtiſchen Weſtſtadt⸗Kindergarten mit
Weihnachtsbeſcherur

ng, Beſchaffung von WLäſche und Kleidung . Frau Pauline
Frank , 9 weitere Frauen , Stadtrat Ullrich , 1 weiterer Herr .

Abteilung IIIe . Kinderhort. Aufſicht Städtiſchen Hort , Weihnachts —
beſcherung . Frau von St . George , 2 weitere Frauen .

Abteilung IV . Mädchenfürſorge . Unentgeltliche Flickſchule für Mädchen
der letzten Schulklaſſen . Beſchaffung des Stoffes für den Unterricht . Weih⸗
nachtsbeſche rung . Abgabe von Mittageſſen an einzelne Mädchen aus der

eigenen Mittelſtandsküche . Erholungsfürſorge durch und Geld⸗
beihilfe zu Kuren . Berufsberatung . Unterbringung in Lehrſte! llen . Geldbei⸗
hilfe zur 2 bildung . Übernahme von Vormundſchaften . Frau Juſtizrat
Dr . Kappler , 8 weitere Frauen , Herr Altſtadtrat Saur , 1 weiterer Herr.

Abteihn 19 Va. Frauenhilfe . Verkauf von Wertſachen und Handarbeiten .

Arbeitsausgabe an Bedürftige , Sozial⸗ und Kleinrentner , Fürſorge für
dieſelben durch Abgabe von Lebensmitteln , Klei idung , Wäſ che, Geld . Weih⸗

nachtsbeſcher rung . Freifrau von der Ropp , 6 weitere Frauen n, Herr Gen . ⸗

Major a. D. Ahlers .

Abteilu ng Vb . Mittelſtandsküche . 6200 Eſſen wurden faſt unentgeltlich
abge geben an Schullinder, einzelne Jugendliche und hauptſächlich alte ver⸗
armte Erwachſene . Weihnachtsbeſcherung für den Mittelſtand . Frau Bank⸗
direktor Henking , 12 weitere Frauen , Herr Bankdirektor Henking .

Abteilung VI . Joſefinenheim . Wöchnerinnenheim mit 45 Betten und
45 Betten für Säuglinge . 7 Rote - Kreuz⸗Schweſtern . Bedürftigen Wöch⸗
nerinnen werden Lebensm iittel, Wäſche und Geld nach der Entlaſſung
geſtellt . Frau Klara Sielken - Schwarz , Frau Adele Borchard , 8 weitere

Frauen . Herr Oberrechnungsrat Heinrich und 4 Arzte .

Abteilung VII . Jugendabteilung . 80 Mädchen helfen bei der Arbeit im

Joſefinenheim , in der Milchküche , in der Mittelſtandsküche , bei der Weih —

achtsbeſcherung , beim Frauenhilfsverkauf , bei Wohl ltätigkeitsfeſte n, bei der

Rotkreuz⸗ und ſonſtigen Sammlungen , beim Verkauf von Wohlfahrtsbrief⸗
marken u. a. m. Vorſitzende Fräulein Annelieſe Oberſt . Schriftführerin

Fräulein Edith Kar uffmann , 9weitere Mädchen . Nothelferin - und Helferin⸗
kurſe , Vorſitzende Frau Medizinalrat Dr . Auerbach , Schriftführerin Fräu —
lein Schweigert .

13. Baden⸗Oos . Frau Gloß , 6 weitere Frauen , Herr Hauptlehrer Noll .
Am Rotkreu iztag Straße Mitarbeit in der Mütterberatungs⸗
ſtunde . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche , Geld ) . Schulkinder⸗

fürſorge ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Preiſe für Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Wäſche ) .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Wöſche , Geld , Beſcherung) . Tuberkuloſefürſorge ( durch Abgabe von Geld ) .

Blindenfürſorge . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Be⸗

lohnung von treuen Hausangeſtellten .
4. Badenweiler ( Amt Müllheim ) . Frau K. Ehrhardt , 8 weitere

Frauen , Herr r Dr . Kefer und 1 weiterer Herr . Vereinshaus .
Am Rotkreuz ztag Blumenverkauf . Kleinkinderfürſorge . Eigener Kindergarten .
Fürſorge für Sozial⸗ und Kleinrentner ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,



———
28

herung ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durchHeizmaterial , Beſe

Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .Beſcherung ) . H

Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 3088 . Volks⸗
bibliothek . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung
von treuen Hausangeſtellten .

15. Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Karoline Heckel , 10 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Treiber und 1 weiterer Herr . Mitarbeit in der Mütter⸗
beratungsſtunde . Pflegekinderaufſicht . Schutzaufſicht . Nähkurs . Fürſorge für
Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterbliebene . Fürſorge für Alte , Sieche und
Kranke ( durch Beſcherung ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗
pflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen
790. Nachtwachen 10 . Eigene Hauspflegeſtation .0.

16 . Bammental⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Berta Schickert ,
11 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hirſch und 2 weitere Herren . Vereinshaus .
Am Rotkreuztag Hausſammlung gemeinſam mit der Sanitätskolonne .
Kleinkinderfürſorge . Eigener Kindergarten . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und
Wöchnerinnen 2554 .

17 . Bannholz ( Amt Waldshut ) . Frau Albine Schmid , 5 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Kornmeyer . Nähkurs . Stickkurs . Haltung von Kranken⸗
gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Beſuche bei
Kranken und Wöchnerinnen .

18. Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) . Frau Luiſe Baumann , 4 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Manger und 1 weiterer Herr . Stickkurs . Obſtver⸗
wertungskurs . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von
Nahrungsmitteln , Geld ) . Tuberkuloſefürſorge ( durch Abgabe von Wäſcheſack ,
Geld ) .

19 . Bellingen ( Amt Müllheim ) . Frau Emilie Duelli , 3 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Adam und 1 weiterer Herr . Belohnung von treuen Haus⸗
angeſtellten .

20 . Berau ( Amt Waldshut ) . Frau Anna Schäuble , 4 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Rotzinger und 1 weiterer Herr . Kurs für Geſundheitspflege
im Haushalt , Teilnehmerzahl B . Beihilfe für Kommunikanten und Kon⸗
firmanden .

21 . Berghauſen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer A. Noll , 9 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Noll . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Näh⸗
ſchule . Nähkurs für Erwerbsloſe . Säuglingsfürſorge . Kleinkinderfürſorge .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl
der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 4297 . Belohnung von treuen
Hausangeſtellten .

22 . Berwangen ( Amt Sinsheim ) . Frau Marie Seitz , 5 weitere Frauen ,
Herr Dekan Bechdolf . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗
ſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöch —⸗
nerinnen 964 .

23 . Bickenſohl ( Amt Freiburg ) . Frau Pfarrer Linne bach , 4 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Linne bach und 1 weiterer Herr . Bügelkurs . Klein⸗
kinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung) .
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24 . Binzen⸗Kümmingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Brockel,7 wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Brockel . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke

( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Wäſche ) . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und

Wöchnerinnen 3134 . Nachtwachen 22 .

25. Birkendorf iAmt Waldshut ) . Frau Fechtig,7 wete Frauen ,
Herr Jordan und Herr Pfarrer Schmiederer . Mitarbeit im Ortsjugend⸗
rat . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebensmitteln , Geld ) .
Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Geld ) . Belohnung von treuen

Hausangeſtellten .

*. Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Elſa Seitz , 6 weitere Frauen ,
err Dekan Bähr und 2 weitere Herren . Vereinshaus . Eigener Kindergarten .

haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Diakoniſſen .

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 11647 .

27 . Blanſingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Merklle⸗ 8 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Pr . Merkle und 1 weiterer Herr . Preiſe für Handarbeits⸗

ſchülerinnen .
28 . Vobſtadt ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer Haag , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Haag . Kleinkinderfürſorge . Eigener Kindergarten .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl
der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1531 .

29 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Hanna Lipps , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Lipps . Vereinshaus . Mitarbeit in der Mütterbe —

ratungsſtunde . Säu glingsfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche ) . Kleinkinder —

fürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener 32 ——
Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke

( durch Beſcherung ) . He— von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 433

30 . Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Frau von Wuille di Bille , 5 weitere

Frauen , Herr Pfarrer ?Mutz und 2
weitere Herren . Haltung von Kranken⸗

gerät . Eigene Krankenpflegeſtation .2 Ordensſchweſtern . Beſuche bei Kranken

und Wöchnerinnen . Bericht fehlt .

31 . Bötzingen⸗Oberſchaffhauſen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer
Gorenflo , 12 weitere Frauen , Herr Pfarrer Gorenflo . Nähkurs . Säug⸗

lings fürſorge . Kleinkinderfürſorge . Eigene Krippe . Eigener Kindergarten .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Kleidung , Wäſche ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
2 Diakoniſſen . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

32 . Bofsheim ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Barck , 4 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Barck und 1 weiterer Herr . Bügelkurs . Backkurs . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 2000 .

83 . ( Amt Neuſtadt ) . Frau Luitgard Weishaar,7 weitere

Frauen , Herr Reg. ⸗Baurat Schurhammer . Mitarbeit in der Mütterberatungs⸗
ſtunde . Nähkurs . Kl leinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbe

ſcherung). Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für Wöch⸗
nerinnen ( durch Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürſorge für Angehörige

Sοννο8
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des Mittelſtandes , Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke
( durch Abgabe von Wäſche ) . Haltung von Krankengerät. Eigene Kranken
pflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .
Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen
Hausangeſtellten . Sammlung bei Notfällen .

34 . Boxberg⸗ Wölchingen ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Fräulein Frie da
Hofmann , 10 weitere * Herr Pfarrer Reichwein und 4
Herren . Backkurs . Kochkurs . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Geld ) .

Cigener Kindergarten . Fürſorge für werdende Mütter ( durch Abgabe —
Lebens ee , Kohlen ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von
Lebensmitteln ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Geld , Be⸗

Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Dia⸗
koniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 2077 . Nachtwachen
10 . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

35 . Bräunlingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Bürgermeiſter — üller ,
5 weitere Frauen , Herr Bürgermeiſter Müller und 1 weitenerRotkreuz Tag Haus⸗ und Straßenſammlung . Preiſe für Handarbeitsſchüle
rinnen . Fürſor ge

für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebens mitteln, Ge
Fürſorge für ?Alte, Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsn mütteln,
Geld ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . K urs für Geſund —
heitspflege im Haushalt . 8 elohm ung von treuen Haus ſtellten .

36 . Breiſach ( Amt Freiburg ) . Frau Lotte Ulmann ,9 weitere Frauen ,
Herr Med . ⸗Rat Dr . Moog . Mitarbeit in der örtlichen Beratungsſtell lle, in

der Mütterberatungsſtunde , in der Tuberkuloſefürſorgeſtelle . S
elluing einer

Jugendgerichts ſchöffin. Frauenarbeitsſchule . Säuglingsfür rſorge ( durch Ab

gabe von Geld ) . Kleink tinderfürſor ge ( durch Weihnachts - und Oſte rbeſcherung).
Eigener Kin idergarten. Mitarbeit bei der örtlichen Erholu ungsfürſorge . Für⸗
ſorge für Wöchnerinnen 3. Abgabe 5

Geld ) Fürſorgeffür Alte , Sieche
und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungst nitteln, Kleidur ig , Geld , Be⸗

ſcherung ) . Blindenfürſorge . Krüppelfttrſorge. — — von Krankengerät .
Eigene Badeanſtalt . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

Belohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei Notfällen
37, Bretten . Frau Marie Mellert , 6 weitere Frauen . Am 1 Rotkreuztag

Straßenſamnilung mit Blun tenverkauf . Mitarbeit in der Mütterberatungs⸗
ſtunde . Schutzaufſicht . Nähkurs . Flickkurs. Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe
von Wäſche , Kleidung ) . Kleinkinderfü ürſorge ( durch Abgabe von Wäſche ,
Kleidung ) . Schulkinderfürſorge (durch Abgabe von Wäſche Na hrungs⸗
mitteln , — — von Freitiſchen , Beſcherung) . Fürſorge für werdende

—Mütter ( durch Abgabe von Lebensmitteln , Kleidern , Wäſche , Geld , Haus⸗
beſuche ) . Fürſorge für 8 durch Abgabe von Mittageſſer n, ſonſtigen
Lebensmitteln , Wäſche ) . Fürf ſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Ab⸗

gabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Vöſche, Geld , Beſcherung ) . Tuberkuloſe⸗

fürſorge ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld ) . Beihilfe für Kom⸗
munikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Haus zangeſtell ten .

38 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Marie Schweikert , 5 weitere

Frauen , Herr 78
58 Reidel . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . Diakoniſſe . Beſ uche bei Kranken und Wöchnerinnen 5317 .
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39 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Meier , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer J . G. Meier . Vereinshaus . Kleinkinderfürſorge
durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Schul⸗

kinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke

durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) .
40 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau B Ehret , 8 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Bregenzer und 1 weiterer Herr . Nähkurs. Klein⸗

kinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ - und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für

Wöchnerinnen ( durch Abgabe von — Fürforge
e für Alte, Sieche und

Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld , Beſcherung ) . Beihilfe

für Kommunikanten und Konf fir ma —
11. Bruchſal . Frau Med . ⸗Rat Dr . Lumpp , 11 weitere Frauen , Herr

Oberbürgermeiſter Dr . Meiſter . Mitarbeit im Ortsjugendrat , in der Ge⸗

ſundheitsbehörde , im Tuberkul chSuft
in der — berku loſefürf ſorgeſtelle

Vormundſchaft . Jugendgerich ellung ein zugendgeri chtsſchöffin .

Säuglingsfürſorge ( durch Abga abe
von, Miilch , ſonſti⸗ger Säu

Ginegsnahrung ,

Wäſche ,
Kleibm ng , Grammflaſchen , Merkblättern ) . Kleinkinderfür⸗

ſorge (du Abgabe von Wäſche , Klei ung, Vermittlung von Heilkuren

Kleiderbeſchaffung hierfür ) . Geldbeitra zum Betrieb des Städt . Sonnen⸗

und Solbades . Schulkinderfürſorge ( durch Vermittlung von Erhol ings⸗

kuren , Beſchaffung von Kleidung hierfür ) . Mitarbeit bei der ör ctlichen Er⸗

holungsfürſorge . Jugendfürſorge ( durch Beihilfen zur Kleidung b eiStellen⸗
antritt). Betreuung von Wanderern . Fürſorge für werdende Miütter und

Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebensmitteln , Kleidern ,
Läſche , Geld , Bereitſtellung eines Wochenſ ſacks ) . Fürſorge für Kriegsbeſchä⸗

digte und Kriegshinterbliebene , Angehörige d
25

Mittelſtandes , Sozial⸗ und

Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch 2 von Nahrungsemitteln,
Kleidung , Wäſche , Vermittlung von Erholungsaufenthalt , von Heim⸗

arbeit , Beſcherung ) . Tuberkuloſefürſorge ( durch Abgabe von Wäſche, Geld ) .

Blindenfü rſorge . Krüppelfürſorge. Beihilfe für Kommunikanten und Kon⸗

firmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei Not⸗

fälen.
42 . Büchenbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Oberlehrer Rödel , 4 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Sick und 2 weitere Herren . Am Rotkreuztag Haus⸗

und Straßenſammlung mit Blumenverkauf . Haltung von Krankengerät .
Eigene Kran kenpflege

ſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und

Wöchnerinnen 3087, bei Alten 143 .

43 . Büchig (A äakene Frau Frieda Rüdinger , 4 weitere Frauen .

Herr Rudolf Schlimm . Mitarbeit im Ortsjugendrat . Haltung von Kranken⸗

gerät . Kranker upflegeſtation zuſammen mit dem Zweigverein Blankenloch

Diakoniſſe . Zahl der Beſuck ebei Kranken und Wöchnerinnen 378 .

44 . Bühl . Frau Eliſe Knörr , 13 weitere Frauen , Herr Geiſtl . Rat

Roeckel und Herr Bürgermeiſter Grüninger . Am Rotkreuztag Haus⸗ und

Straßenſammlung . Mitarbeit in der örtlichen Beratungsſtelle , in der Mütter⸗

beratungsſtunde . Frauenarbeitsſchule . Nähkurs . Säuglingsfürſorge ( durch

Abgabe von Milch , Wäſche , Geld ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von

Wäſche , Kleidung , Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten .
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Schulkinderfürſorge ( durch Vermittlung von Erholungskuren ) . Jugendfür⸗
ſorge ( durch Beihilfen zur Berufsausbildung ) . Fürſorge für werdende

Mütter und Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebens⸗
mitteln , Wäſche , Geld ) . Fürſorge für Kriegsbeſchädigte und Kriegshinter⸗
bliebene , Angehörige des Mittelſtandes , Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Mittageſſen , Vermittlung von Heim⸗
arbeit , Heilkuren ) . Tuberkuloſefürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen

Nahrungsmitteln , Merkblättern ) . Krüppelfürſorge . Kurs für erſte Hilfe ,
Teilnehmerzahl 10. Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

45 . Büſingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Lina Waldvogel , 7 weitere
Frauen . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für werdende
Mütter und Wöchnerinnen ( durch Bereitſtellung eines Wochenſackes , Haus⸗
beſuche ) .

46 . Buggingen ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer M angold , 8 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Mangold und 1 weiterer Herr . Mitarbeit im Orts⸗
jugendrat , im Tuberkuloſeausſchuß . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts
und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Fürſorge für Wöchnerinnen ,
Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Mittageſſen ) . Belohnung von
treuen Hausangeſtellten .

47 . Denzlingen AAmt Emmendingen ) . Frau Kirchenrat Raupp , 6 wei⸗
tere Frauen , Herr Kirchenrat Raupp und 1 weiterer Herr . Haltung von
Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 5969 , bei Alten 125 .

48 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) Frau Pfarrer M. Scharnberger ,
6 weitere Frauen , Herr Pfarrer Scharnberger . Kleinkinderfürſorge
( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherungh . Fürſorge für Alte , Sieche und
Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche , Geld ) .
Haltung von Krankengerät . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

49 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Dekan Horr , 6 weitere Frauen ,
Herr Dekan Horr und 2weitere Herren . Backkurs . Kochkurs . Kleinkinder⸗
fürſorge ( durch Abgabe von Geld ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Geld , Vermittlung von Erholungsaufenthalt ) . Blindenfürſorge . Haltung
von Krankengerät .

50 . Dingelsdorf ( Amt Konſtanz ) . Tätigkeit ruht . Bericht fehlt .
51 . Dinglingen ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Bernert , 9weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Bernert . Mitarbeit in der örtlichen Beratungsſtelle , in der
Mütterberatungsſtunde . Frauenarbeitsſchule . Nähkurs . Kleinkinderfürſorge
( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen .
Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Mittageſſen ) . Fürſorge für
Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcherung ) . Bekämpfung der Geſchlechts⸗
krankheiten . Beihilfe fün Kommunikanten und Konfirmanden .

52 . Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) . Bericht fehlt .
53 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Frau Fürſtin zu Fürſte nberg ,

Frau Provence , Vizepräſidentin , 9 weitere Frauen , Herr Kabinettsrat a. D.
Würth und 1 weiterer Herr . Mitarbeit im Ortsjugendrat , in der Mütter⸗
beratungsſtunde , im Tuberkuloſeausſchuß . Jugendgerichtshilfe . Stellung
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einer Jugendgerichtsſchöffin . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch ,
Wäſche , Kleidung ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſ ſtiger
Nahrung, Wäſche , Kleidung ) . Schulkinderfürſorge ( durch Abgabe von Millch,
Vermittlung von Erholungskuren ) . Fürſorge für werdende Mütter ( durch

Abgabe von Lebensmitteln , Wäſche ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch
Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebensmitteln ) . Fürſorge für Angehörige des

Mittelſtandes , Sozial - und Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch
Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld ) . Tuberkuloſefürſorge ( durch Abgabe
von Milch ) . Kurs für Nothelferinnen ,Teilnehmerzahl 8. Kurs für erſte Hilfe ,
Teilnehmerzahl 28 . Eigene Wochenpflegeſtation . Belohnung von treuen

Hausangeſtellten .
Dühren ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Ilſe Ebert , 7 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Ebert . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der örtlichen

Beratungsſtelle , in der Mütterberatungsf nde Säuglingsfürſorge ( durch

Abgabe von Wäſche ) . Fürſorge für werdende Mütter ( durch Hausbeſuche ) .

Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , Mittageſſen , ſonſtigen
Lebensmitteln , Weſche).

55 . Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) . Ausbildung einer Landkrankenpflegerin
iſt geplant .

56 . Dürrn ( Amt Pforzheim ) . Frau Chriſtine Kälber , 5 weitere Frauen ,
Herr Bürgermeiſter Barth . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken und

Wöchnerinnen 908 .

57 . Durbach ( AmtOffenburg ) . Bericht fehlt .
58 . Durlach ( Amt Karlsruhe ) . Frau Anna Wüſt , 12 weitere Frauen ,

Herr Stadtpfarrer Rüger , Herr Kirchenrat Wolfhard und 2 weitere

Herren . Vereinshaus . Mitarbeit im Tuberkuloſeausſchuß . Pflegekinder⸗
aufſicht . Vormundſchaft . Schutzaufſicht . Jugendgerichtshilfe . Stellung einer

Jugendgerichtsſchöffin . Nähſchule . Kochſchule . Kleinkinderfürſorge ( durch
Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . 2 eigene Kindergärten. Schulkinderfür⸗
ſorge ( durch Vermittlung von Erholungskuren , Beſchaffung von Geld hier⸗

für ) . Mitarbeit bei der örtlichen Erholungs fürſorge . Jugendfürſorge ( durch
Beihilfen zur Berufsausbildung). Fürſorge für Woͤchnerinnen ( durch Abgabe
von Mittageſſen ) .Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes ( durch Abgabe
von Geld ) . Belohnung von treuen — —59 . Durlach⸗Aue ( Amt Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Linder , 9 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Eiermann . Mikarbeit' in der Mütterberatungsſtunde .
Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes , Alte , Sieche und Kranke ( durch
Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche , Geld , Heizmaterial ) .
Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

60 . Eberbach ( Amt Heidel
berg). Frau Luiſe Heuß , 10 weitere Frauen ,

Herr Stadtpfarrer Paret und 3weitere Herren . Vereinshaus. Mitarbeit

im OOrtsjugendrat und der örtlichen Beratu ingsſtelle , in der Mütterberatungs⸗
ſtunde , im Tuberkuloſeausſchuß , in der Tuberkuloſefürſorgeſtelle . Nähſchule .

Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Schulkinder⸗
fürſorge (durch Abgabe von Solbädern , Mitarbeit bei der Schulf ſpeiſung).
Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Stellung einer Hauspflegerin ) . Für⸗
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ſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) .
Blindenfürſorge . Krüppelfürſorge . Haltung von Krankengerät . Eigene
Krankenpflegeſtation . 3 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche bei Kranken und
Wöchnerinnen 13434 . Eigene Hauspflegeſtation . Belohnung von treuen
Hausangeſtellten .

Eberſteinburg ( Amt Raſtatt ) 1930 aufgelöſt .
61 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Alice Müller , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer K. Müller . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗
und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten .

62 . Edingen ( Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer Vielhauer , 11 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Vielhauer . Mitarbeit in der örtlichen Beratungs —
ſtelle , im Tuberkuloſeausſchuß . Nähſchule . Mitarbeit im Kindergarten der
Gemeinde . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen
Lebensmitteln , Wäſche , Geld) . Fürſorge für Sozial⸗ und Kleinrentner
( durch Abgabe von Mittageſſen ) .

63 . Efringen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Greiner , 5 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Greiner . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche ) .
Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Fürſorge für Alte , Sieche und
Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Blindenfürſorge . Haltung von Kranken⸗
gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 256 .

64 . Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) . Frau Altbürgermeiſter Julie Neck ,
6 weitere Frauen , Herr Pfarrer Voges . Kochkurs . Schulkinderfürſorge
( durch Beſcherung ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe
von Nahrungsmitteln ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗
ſtation . 2 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen
7760 . Nachtwachen 64 .

65 . Egringen ( Amt Lörrach ) . Frau Frieda Schopferer - Enderlin ,
＋1930 , als Nachfolgerin wurde Frau Sophie Oßwald ' gewählt . 7 weitere
Frauen . Herr F. Kübler Schullinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Be⸗
ſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

66 . Ehrenſtetten ( Amt Staufen ) . Frau Dr . Deutſch , 8 weitere Frauen ,
err Bürgermeiſter Barth und 2 weitere Herren . Bügelkurs . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Schulkinderfürſorge
( durch Beſcherung ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Mittag⸗
eſſen ). Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes , Sozial⸗ und Kleinrentner ,
Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcherung ) . Beihilfe für Kommunikanten
und Konfirmanden .

67 . Ehrſtädt ( Amt Sinsheim ) . Freifrau Herta von Gemmingen
6 weitere Frauen , Herr Pfarrer Schenk und 1 weiterer Herr . Vereinshaus .

Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eige ner
Kindergarten .

68 . Eichen Amt Schopfhein ) . Frau Bühler , 4 weitere Frauen . Herr
Julius Waßmer . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
Diakoniſſe . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Beihilfe für Kom mu⸗
nikanten und Konfirmanden .



69 . Eichſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Deußen , 10 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Deußen . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗
und Oſterbeſcherung ) . Eigene Krippe . Eigener Kindergarten . Preiſe für
Handarbeits ſchülerinnen . 845558

von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗
ſtation . Diakoniſſe . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Beihilfe für
Kon munikanten und Konfirmanden .

70. Eigeltingen ( Amt Stockach ) . Frau Gräfin Douglas , 8 weitere
Franen, Herr Pfarrer Schießle . Kleinkinderfürſorge (durch Weihnachts⸗
beſcherung). Eigener Haltung von Krankengerät . Eigene
Krankenpflegeſtation . 2 Ordensſchweſtern . Zahl der Beſuche bei Kranken

13
Wöchnerinnen 3174 , bei Alten 131 .

71 . Eimeldingen ( Amt Lörrach ) . Frau Marie Wenk , 5 weitere Frauen ,
derr Pfarrer Duhm . Kleinkinderfürſorge ( durch

Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Schulkinderfürſorge ( durch

Beſcherung ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von
äſche , Geld , Beſcherung ) . Blindenfürſorge . Haltung von Krankengerät .
ammlung bei Notfällen .
72 . Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Lydia Roß⸗ 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Roß und 1 weiterer Herr . Mitarbeit i im Ortsjugend⸗
rat und der örtlichen ? —9— — ſtelle , im Tuberkuloſe ausſchuß , in der Tuber⸗

kuloſefürſorgeſtelle . Säuglingsfürſorge ( durch Vortrag
über Säuglings⸗

pflege ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Mit⸗
arbeit im

—
der Gemeinde . Schulkinderfürſorge ( durch Ver⸗

mittlung von Erho Mitarbeit bei der ſchulärztlichen Reihen⸗

unterſuchung ſär atlicher Schulkinder . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke
( durch Abgabe von Nahrungs mitteln , Kleidung ) . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſ ſe . Beſuche bei Kranken und Wöch⸗
nerinnen .

73 . Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Raquet , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Raquet . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗
pflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen
4679 . Nachtwachen 19 Eigene Badeanſtalt .

74 . Elſenz ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Karoline Bockhorn , ö5 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Brauch . Am Rotkreuztag Hausſammlung . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation. Diakoniſſe . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 7036 . Sammlung bei Notfällen .

75 . Emmendingen . Frau Emma Wagner , 11 weitere Frauen , Herr

Stadtpfarrer Wanner . Am Rotkreuztag K und Straßenſammlung .
Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Mitarbeit in der Städtiſchen
Nähſchule . Säuglings⸗ und Kleinlinderfleſſorge ( durch Abgabe von Milch ,

ſonſtiger Nahrung , Wäſche , Geld ) . Mitarbeit im K indergarten der Gemeinde .
Schulkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Nahrungsmitteln ) .
Jugendfürſorge . Betreuung von — . — Fürſorge für Wöchnerinnen

( durch Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürſorge für Kriegsbeſchädigte und

Kriegshinterbliebene , Angehörige des Mittelſtandes , Sozial⸗ und Klein⸗

rentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Kleidung , Wäſche , Geld , Heizmaterial ) . Tuberkuloſefürſorge ( durch Abgabe
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von Wäſche ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung
von treuen Hausangeſtellten .

76 . Endenburg ( Amt Schopfheim ) . Frau Emilie Aſal , 4 weitere Frauen ,
Herr Bürgermeiſter Kuttler . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken und

Wöchnerinnen 169 .

77 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hermine Seilnacht , 6 wei —

tere Frauen , Herr Bürgermeiſter Seilnacht und 2 weitere Herren . Näh —

kurs . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Mit —

arbeit im Kindergarten der Gemeinde . Jugendflrrſorge edurch Einrichtung
von Kurſen ) . Fürſorge für Wöchnerinnen

Hurch Abgabe von Mittageſſen ) .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Geld ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von

treuen Hausangeſtellten .
78.

—
Anſelfingen . Frau Med . ⸗Rat Dr . Frey , 8 weitere Frauen ,

Herr Oberlehrer Maiſe und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag Straßen —

ſammlung . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle .
Pflegekinderaufſicht . Jugendgerichtshilfe . Stellung einer Jugendgerichts —
ſchöffin . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch , Wäſche , Geld ) . Klein⸗

kinderfürſlorge
( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kinder⸗

garten . Schulkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , Solbädern ) . Fürſorge
für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebensmitteln ,
Wäſche , Stellung einer Hauspflegerin ) . Haltung von Krankengerät . Eigene
Krankenpflegeſtation . “Ordensſchweſter . Zahl der Beſuche bei Kranken und

Wöchnerinnen 113 . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
79 . Eppingen ( Amt Sinsheim ) . Frau Dr . Hedwig Bauer , 13 weitere

Frauen , Herr Juſtzinſpektor Gebhard und 4 weitere Herren. Am Rot⸗

kreuztag Hausſammlung mit der Sanitätskolonne . Mitarbeit im Ortsjugend⸗
rat und der örtlichen Beratungsſtelle , in der Mütterberatungs ſtunde Näh⸗

1 Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ! ( durch Abgabe von Geld ) . Bei —

hilfe für K ommunikanten und Konfirmanden . Beloh znung von treuen Haus⸗
eien.

80 . Eſchelbach ( Amt Sinsheim ) . Herr Pfarrer Heß , 3 weitere Herren ,
8 Frauen . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcherung ) . Hal⸗

tung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 1 freie Schweſter .

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 2650 , bei Alten 440 .

81 . Ettenheim i ( Amt Lahr ) . Frau Bürgermeiſter Marko, 8 weitere

Frauen , Herr Dekan Winterhalder und 1 weiterer Herr . Mitarbeit in der

Mütterberatungsſtunde . Frauenarbeitsſchule . Kleinkinderfürſorge . Eigene
Krippe . Eigener Kindergarten . Fürſorge für Wöchnerinnen , Alte , Sieche

und Kranke ( durch Abgabe von Mittageſſen ) . Belohnung von treuen Haus⸗

angeſtellten .
Ettlingen . Frauenverein . 1929 aufgelöſt .
82 . Ettlingen . Frauenhilfsverein . Frau Marga Schneider , 9wei⸗

tere Frauen , Herr Stadtpfarrer . Huß und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag
Blumenverkauf . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungs —



ſtelle , in der Mütterberatungsſtunde . Stickkurs . Frauenarbeitsſchule . 2 Back⸗

kurſe . 2 Kochkurſe . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch ) . Schul⸗

kinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Kleidung und Geld zu Erholungs⸗
kuren ) . Jugendfürſorge ( durch Vermittlung von Erholungskuren , Beſchaffung
von Geld hierfür ) . Fürſorge für werdende Mütter und Wöchnerinnen ( durch

Abgabe von Lebensmitteln ) . Fürſorge für Kriegsbeſchädigte und Kriegs⸗
hinterbliebene , Angehörige des Mittelſtandes , Sozial⸗ und Kleinrentner ,

Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Beſcherung ) .
Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche , Bettzeug , Mittageſſen ,
Geld ) . Blindenfürſorge . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
83 . Eubigheim ( Amt Adelsheim ) . Frau Karoline Wild ,ö weitere Frauen ,

Herr Dekan Haag . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
1 freie Schweſter . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

84 . Eutingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Gußmann , 6weitere

Frauen , Herr Pfarrer Gußmann und 3 weitere Herren . Mitarbeit im

Ortsjugendrat , im Tuberkuloſeausſchuß , in der Tuberkuloſefürſorgeſtelle .

Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Diakoniſſen .

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 14400 . Nachtwachen 37 .

85 . Fahrnau ( Amt Schopfheim ) . Frau Anna Horn , 9 weitere Frauen ,

Herr Otto Horn und 1 weiterer Herr . Jugendgerichtshilfe . Stellung einer

Jugendgerichtsſchöffin . Abendflickkurs .
86 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Goetz,7 weitere Frauen ,

Herr Bürgermeiſter Baumann und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . Mit⸗

arbeit im Ortsjugendrat . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſter⸗

beſcherung ) . Eigener Kindergarten . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch

Abgabe von Mittageſſen , ſonſtigen Lebensmitteln ) . Kurs für Geſundheits⸗
pflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 40 .

87 . Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Frieda Me yer , 5 weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Koch . Kleinkinder - und Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) .
Fürſorge für werdende Mütter ( durch Hausbeſuche ) Fürſorge für Wöch⸗

nerinnen ( durch Abgabe von Geld ) .

88 . Fiſchingen ( Amt Lörrach ) . Frau Frieda Schöchlin ,3 weitere Frauen ,
Herr Bürgermeiſter Meier . Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Preiſe

für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch
Abgabe von Geld ) .

89 . Flehingen ( Amt Bretten ) . Tätigkeit ruht .
90 . Freiburg . Luiſenfrauenverein , Frauenbund . Frau Profeſſor

Heilig , 20 weitere Frauen , Herr Geh . Reg . ⸗Rat Pfeiffer und 2 weitere

Herren . Am Rotkreuztag Straßenſammlung und Blumenverkauf gemein⸗
ſam mit der Sanitätskolonne , Feſtveranſtaltung . Mitarbeit in der Tuber⸗

kuloſe beratungsſtelle , im Städt . Tuberkuloſeausſchuß , im Ortsausſchuß für

Lichtbildpflege , im Vorſtand des Vereins für Gefangenenfürſorge und im

Städt . Arbeitsausſchuß für die Frauenarbeitsſchule . Nähſchule . Abendflick⸗

kurs , unentgeltliche Aufnahme von Erwerbsloſen . Säuglingsfürſorge ( durch
Abgabe von Kleidung und Geld ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von

OMilch , Wäſche , Kleidung , Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Schulkinder⸗



38

fürſorge . Eigener Kinderhort . ( Uberwachung von Schularbeiten , Abgabe
von Suppe , Kleidern und Wäſche , Weihnachts - und Oſterbeſcherung . )
Fürſorge für werdende Mütter und Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch ,
Mittageſſen , ſonſtigen Lebensmitteln , Wäſche , Geld ) . Fürſorge für Kriegs⸗
beſchädigte und Hinterbliebene , Frauen und Mütter , Angehörige des

Mittelſtandes , Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch

Abgabe von Mittageſſen , Nal hrungsmitteln, Kleidern , Wäſche, Geld ) . Mit⸗

arbeit in der Mittelſtandskück ) e, Tuberkuloſenfürſorge . Beihilfe für Kommu⸗
nikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
Sammlung bei Notfällen . Krankenpflegeſchule , in der jungen Mädchen eine

ber ruflich he Ausbildung als ſtaatlich geprüfte Krankenpflegerin in ein⸗ und

zweijährigen Kurſen vermittelt wird . 13 Kursteilnehmerinnen .

91 . Frickingen ( Amt Überlingen ) . Frau Walburga Boller,7 weitere

Frauen , Herr Hauptlehrer Weckerle . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch

Abgabe von Mittageſſen ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch

Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld ) . 1
92 . Friedlingen ( Amt Lörrach ) . Frau M. Rieber , 7 weitere Frauen .

Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſ cherund, Fürſorge für

Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterbliebene , Alte , Sieche und Kranke ( durch

Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Geldd, Heizmaterial ) . Belohnung
von treuen Hausangeſtellten .

93 . Friedrichsfeld ( Amt Mannheim ) . Eigener Kindergarten . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Bericht fehlt .

94 . Friedrichstal ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Hof,7 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Hof . Nähkurs . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

—21 Dialoniſſe Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen
3806

Frieſenheim ( Amt Lahr ) . 1930 aufgelöſt .
95 . Gaiberg ( Amt Heidelberg ) . Bericht fehlt .

96 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Fräulein Joſephine Kreuzer ,
5 weitere Frauen , Herr Stadtpfarrer Blaſer . Am Rotkreuztag Loſeverkauf .

Mitarbeit im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle . Kleinkinder —

fürſorge ( durch Abgabe von Wäſche , Kleidung , Weihnachts - und Oſterbe⸗
ſcherung ) . Fürſorge für werdende Mütter ( durch Albgabe von Wäſche , Haus⸗

beſuche ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungs⸗
mitteln , Geld , Beſcherung ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

97 . Gemmingen ( Amt Sinsheim ) . Freifrau von und zu Gemmingen ,
9 weitere Frauen , Herr Pfarrer Günther . Backkurs . Kleinkinderfürſorge
( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Wäſche , Kleieneg, durch Weihnachts —

und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für Wöchnerinnen,?Alte , Sieche und Kranke

( durch Abgabe von Mittageſſen ) . Blindenfürſorge .
98 . Gengenbach ( Amt Offenburg ) . Freifrau von Nathuſius , 8 weitere

Frauen , Herr Bürgermeiſter Mack . Am Rotkreuztag Haus - und Straßen⸗
ſammlung . Mitarbeit in der örtlichen Beratungsſtelle , in der Mütterberatungs⸗
ſtunde . 2 Bügelkurſe . 3 Kochkurſe . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von

Säuglingsnahrung , Wäſche ) . Schulkinderfürſorge ( durch Vermittl lung von

Erholungskuren , Beſchaffung von Kleidung und Wäſche hierfür ) . Fürſorge
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für werdende Mütter und Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen
Lebensmitteln ) . Fürſorge für Sozial⸗ und Kleinrentner ( durch Abgabe von

Nahrungsmitteln , Geld , Heizmaterial , Beſcherung ) . Beihilfe für Kommuni⸗

kanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
99 . Gernsbach ( Amt Raſtatt ) . Frau Otto We ber , 6 weitere Frauen ,

Herr Stadtpfarrer Die mer . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde , in der

Tuberkuloſefürſorgeſtelle . Hauswirtſchaftliche Beſprechungen . Säuglingsfür⸗
ſorge ( durch Abgabe von Säuglingsnahrung , Wäſche , Kleidung ) . Fürſorge

für werdende Mütter ( durch Abgabe von Lebensmitteln , Hausbeſuche ) . Für⸗

ſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch ) . Fürſorge für Sozial⸗ und

Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Wäſche , Geld , Beſcherung , Vermittlung von Heimarbeit ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 3 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche

bei Kranken und Wöchnerinnen 3775 . Beihilfe für Kommunikanten und

Konfirmanden .

100 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Herta Baſtine , 6 wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Baſtine . Mitarbeit im Ortsjugendrat .
101 . Gochsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Steiger , 7 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Steiger . Nähkurs . Belohnung von treuen Haus⸗

angeſtellten . Unterſtützung der von der Gemeinde angeſtellten Landkranken⸗
pflegerin . Sammlung bei Notfällen .

102 . Gölshauſen ( Amt Bretten ) . Frau Lina Dittes , 6 weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Kaufmann . Am Rotkreuztag Straßenſammlung . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten .

Haltung von Krankengerät .
103 . Görwihl ( Amt Waldshut ) . Frau Klotilde Huber , 3 weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Spothelfer . Vereinshaus . Kleinkinderfürſorge ( durch Weih⸗

nachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Haltung von Kranken⸗

gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 4 Ordensſchweſtern . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 365 . Nachtwachen 146 .

104 . Gommersdorf ( Amt Adelsheim ) . Schweſter Magdalene Zürn ,
4 weitere Frauen , Herr Dekan Krank und 1 weiterer Herr . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Rotkreuzſchweſter . Zahl der

Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 350 .

105 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Dr . Féaux de Lacroix ,

9 weitere Frauen , Herr Pfarrer Baer und 1 weiterer Herr . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kinder⸗

garten der Gemeinde . Schulkinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Frei⸗
tiſchen ) . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Wöchnerinnen ,
Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Mittageſſen ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Beſuche bei Kranken

und Wöchnerinnen .

106 . Gottmadingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Anna Fahr , h weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Burkard und 2 weitere Herren . Preiſe für Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Fürſorge für Wöchnerinnen , Alte , Sieche und Kranke (durch
Abgabe von Lebensmitteln , Kleidung , Wäſche , Geld ) . Beihilfe für Kommuni⸗

kanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
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Graben ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Lamerdin , 6 weitere
——. Herr Pfarrer Lamerdin und 1 weiterer Herr . 2 Nähkurſe . Bügel⸗
kurs . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Nahrung ) . Schulkinderfürſorge
( durch Beſchaffung von Kleidung zu Heilkuren ) . Fürſorge für Wöchnerinnen

( durch Abgabe von Mittageſſen ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke

( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Beihilfe für Kommunikanten und

08 . Grafenhauſen ( Amt Lahr ) . Fräulein Eliſabeth Sattler , 6 weitere

8 Herr Pfarrer Schleicher und 1 weiterer Herr . Vereinshaus .
Kleinkinderfürſorge . Eigener Kindergarten .

109 . Grafenhauſen ( Amt Neuſtadt ) . Frau Hilda Fritz , 5 weitere Frauen ,
Herr 3 Fritz . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und

Oſterbeſcherung ) . Schulkinderfürſorge ( durch Vermittlung von Heilkuren )
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Ordensſchweſtern .

Zal Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 3008 .
. Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Weißer , 9 weitere Frauen ,3 —— Weißer und 1 weiterer Herr . Mitarbeit im Ortsjugendrat ,

in der Mütterberatungsſtunde . Nähſchule . Kleinkinderfürſorge ( durch Weih —

nachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Miturbeit im Kindergarten der Gemeinde .

Schulkinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Kleidung zu Heil
23 1 Preiſe

für Handarbeitsſchülerinnen . Fürf orge für werdende Mütter ( durch Abgabe
von Mittageſſen ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke 3 Abgabe von

Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche, Geld , Beſcherung ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation. 1 Diakoniſſe , 1 freie Schweſter .

Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Sammlung bei Notfällen .

111 . Grötzingen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Landeskirchenrat Hofheinz ,
11 weitere Frauen , Herr Landeskirchenrat Hofheinz . Mitarbeit in der ört⸗

lichen Beratungsſtelle , in der in der Tuberkuloſen⸗

fürfſorgeſtelle . Frauenarbeitsſchule . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde .

Fürſorge für Alte , Sieche — Kranke ( durch WWgabe, von Geld ) . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin .
2 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 10300 ,
bei Alten 140 . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

112 . Großſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Bürgermeiſter Mayer ,
8 weitere Frauen , Herr Pfarrer Schaefer - Gund und 1 weiterer Herr .

Nähſchule . K leinkinderfürſſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) .

Eigener Kindergarten . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗
ſtation . Diakoniſſe , 1 freie Schweſter . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .
Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

13 . Grünsfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Bericht fehlt .
114 . Grünwettersbach ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Ernſt , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Ernſt und 3 weitere Herren . Mitarbeit in der Tuber⸗

kuloſenfürſorgeſtelle . Schutzaufſicht . Schulkinderfürſorge ( durch Vermittlung
von Erholungskuren ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe
von Nahrungsmitteln , Geld ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von

Spuckflaſchen , Merkblättern , durch aufklärende Vorträge ) . Halkung
von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche
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bei Kranken und Wöchnerinnen 3137 . Kurs für erſte Hilfe . Belohnung von

E „ Hausangeſtellten .
. Grnnern ( Amt Staufen ) . Gräfin Hohenthal , Frau Leo Gramels —

— r , Vizepräſidentin , 5 — Frauen . Jugendfürſorge ( durch Bei —

hilfen zur Berufsausbildung ) .
116 . Gütenbach ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Emilie Kern , 9weitere

Frauen , Herr Sido Romberg und 1 weiterer Herr . Haltung von Kranken⸗

gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 3 Ordensſchweſtern . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 1554 .

117 . Gundelfingen ( Amt Freiburg ) . Bericht fehlt .
118 . Gutach ( Amt Wolfach ) . Frau Agnes Reichardt , 11 weitere Frauen ,

Herr Bürgermeiſter Wöhrle und 1 weiterer Herr . Vereins shaus. Am Rot⸗

kreuztag Straf eee mit Blumenverkauf . Mitarbeit in der Mütter⸗

beratungsſtunde . Nähkurs. 3 Backkurſe . Kochkurs . Kleinkinderfürſorge ( durch
Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Fürſorge für Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungs zmitteln , Geld , Heizmaterial ,
Beſcherung ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Merkblättern ) . Bade⸗
anſtalt . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

119 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Emilie Müller , 9 weitere Frauen ,
Herr Geh . Kirchenrat Dr. Holdermann und 1 weiterer Herr . Eigener
Kind

— — n. Preiſe für Handarbeitsſ chülerinnen . Fürſorge für Angeh hörige
des Mittelſtandes , Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke

( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , K leidung , Wäſche „ Geld , Beſcherung ) .
Badeanſtalt . Beihilfe für Kommunilanten und Toufemandei

120 . Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Ernſt , 6 weitere Frauen ,
Herr Kirchenrat Weymann . Am Rotkreuztag Haus - und Straßenſammlung .
Nähkurs . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und

Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für Alte , Sieche und

Kranke . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe .

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 4544 . Belohnung von

treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei Notfällen .

121 . Haltingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Fehrle , 9 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Fehrle . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde. Nähſchule .

Frauenarbeitsſchule . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Otter⸗
beſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Fürſoge für Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Haltung von

Trenkengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . ! Diakoniſſe , 1 freie Schweſter .

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 3668 . Beihilfe für —
munikanten und Konfirmanden . Belo hnung von treuen Hausangeſtellten .

122 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Toni Weidner , 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weidner . Bügelkurs . K leinkinderfürſorge ( durch
Weihnachts - und Oſterbeſcherung )). Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde .

Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Haltung
von Krankengerät .

Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . 1930 aufgelöſt .
123 . Hauingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Mennicke , 5 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Mennicke und 1 weiterer Herr . Nähſchule. Klein⸗
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kinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kinder —
garten . Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes ( durch Abgabe von Geld ) .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl
der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 2180 .

124 . Hauſen ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Ella Beurle , 6 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Beurle . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von
Geld ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Mit⸗
arbeit im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für Wöchnerinnen , Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Beſcherung ) .
Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Wäſcheſäcken ) . Blindenfürſorge .
Kurs für Geſundheitspflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 30 . Beihilfe für
Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausange⸗
ſtellten . Sammlung bei Notfällen .

125 . Heidelberg . Ehrenpräſidentin Gerta Prinzeſſin von Sachſen —
Weimar ; Präſidentin Frau Oberbürgermeiſter Dr . Walz ( bis 1. April ) ,
dann Frau Major Adamy . Ehrenvorſitzender Exzellenz Neuber ; Vor —
ſitzender Beirat Herr Geh . Juſtizrat Die fenbach ; Schriftführerin Frau
Profeſſor Jann aſch ; Schatzmeiſter Herr Bankdirektor Pr . Noebel . Aus
der Tätigkeit des Hauptvereins iſt beſonders zu erwähnen : Vertrieb von
Wohlfahrtsbriefmarken . Am Rotkreuztag Haus⸗ und Straßenſammlung .
Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen
Hausangeſtellten .

Tätigkeit der Abteilungen .
Altersheim im eigenen Hauſe , Rohrbacherſtraße 42, mit 22 Kleinrent —

nern voll belegt .

Pflegekinder . 17 Damen arbeiten gemeinſam mit dem Jugendamt ,
von welchem jeweils ein Vertreter an den allmonatlichen Sitzungen der
Abteilung teilnimmt . Aufſicht über 108 Pflegekinder . Weihnachtsbeſcherung
von bedürftigen Kindern .

Helferinnen . Praktiſche Ausbildung von 15 äHelferinnen ; ältere Jahr⸗
gänge halfen wiederholt in den Kliniken , bei der Gemeindepflege und in
Privathäuſern aus .

Sozial - , Kleinrentner - und Mittelſtandsfürſorge . Beteiligung
am Küchenbetrieb des Ausſchuſſes der Notgemeinſchaft Heidelberg . Ver⸗
teilung von Geld und Heizmaterial an 200 Perſonen .

Marie⸗Luiſen⸗Heim im ſtädtiſchen Gebäude . Im Heim waren dauernd
verſorgt 34 Damen , darunter 10 Kleinrentnerinnen . Am Mittagstiſch be⸗
teiligten ſich täglich durchſchnittlich etwa 80 weitere Gäſte . Die Zahl der
Paſſanten betrug 508 Perſonen , die an 1531 Tagen und 3088 Mächten
aufgenommen wurden ; darunter befanden ſich 470 Hausangeſtellte mit
1392 Tagen und 2927 Nächten , weiter 38 durchreiſende Damen mit 139 Tagen
und 161 Nächten .

Nähverein . Aus vorhandenen Beſtänden wird Wäſche für Weihnachts⸗
beſcherung für Bedürftige angefertigt . Fürſorge für werdende Mütter
( Wäſcheabgabe ) .
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Kochſchule mit je zweimonatigen Kochkurſen für 16 Schülerinnen ; an⸗

geſchloſſener Koſttiſch für
etwa 50 Tiſchgäſte. Ein Backnachmittag jede Woche

ergänzt die Morgenkurſe . In dieſen Backkurſen werden Beſtellungen auf

Kleingebäck und Torten ausgeführt und den Schülerinnen Gelegenheit
geboten , für den häuslichen Bedarf Kuchen zu backen . Weihnachtsbackkurs ,
20 Teilnehmerinnen . 4 Abendkochkurſe für Erwerbsloſe in Verbindung mit

dem Arbeitsamt .

Hauspflege . Dieſe wurde von 76 Familien an 1793 ganzen ,333 halben ,
3 Dreiviertelstagen , 26 Stunden und 133 Nächten in Anſpruch —. —
In 39 Fällen handelte es ſich um Pflege bei Wochenbett , ſonſt um Pflege
wegen anderweitiger Erkrankungen .

Verein zur Bekämpfung der Tuberkuloſe e. V. ( iſt Abteilung V

des Frauenvereins Heidelberg , bildet den Ortstuberkuloſeausſchuß und die

Beratungsſtelle ) . Tuberkuloſenfürſornge des Vereins ( Nahrungsmittel⸗ ,
Geld⸗ , Heizmaterial⸗ , Wäſcheabgabe ) .

126 . is Rohrbach . Frau Anna Walter , 9 weitere Frauen ,
Herr M . Rinck II . und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag Hausſammlung
gemeinſam mit der Sanitätskolonne . Nähſchule . Kleinkinderfürſorge ( durch
Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . von

krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
3 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche

bei Kranken und Wöchnerinnen 346 . Beihilfe für Kommunikanten und

Konfirmanden .

127 . Heidelsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Kirchenrat Renner , 4 weitere

Frauen , Herr Kirchenrat Renner und 1 weiterer Herr . Näh kurs. Fürſorge
für Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcherung ) . Mitarbeit im Kranken⸗

verein .

128 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorf ) . Ihre Durchlaucht Frau Fürſtin

zu Fürſtenberg , 2 weitere Frauen, Herr Hofkaplan E. Berenbach . Am

Rotkreuztag Blumenverkauf . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe
von Milch, Mittageſſen ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe
von Nahrungsmitteln) . Beihilfe für Kommunikanten und Aunfie
Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

129 . Heiligtreuzſteinach ( Amt ĩHeidelberg ) . Frau Pfarrer Marx , 10 wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Marx . Haltung von Krankengerät . Eigene
Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöch⸗
nerinnen 2171.

130 . Heitersheim ( Amt Staufen ) . Frau Marie Zirlewagen ,7 weitere

Frauen , Herr Joſef Feuerſtein . Vereinshaus . Kleinkinderfürſorge ( durch
Weihnachts⸗ und Eigener Kindergarten .

131 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau Friederike Zimpfer , 5 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Bühler und 1 weiterer Herr . Kleinkinderfürſorge
( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten der

Gemeinde . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) .

Blindenfürſorge .
132 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau Dr . Langenbach , 8 weitere

— — Herr Pfarrer Schneider . Schulkinderfürſorge ( durch Vermitt⸗

lung von Erholungskuren , Beſchaffung von Kleidung hierfür). Fürſorge für

2
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Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterbliebene , Angehörige des Mittelſtandes ,

Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von

Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche , Geld , Heizmaterial ) . Belohnung von

treuen Hausangeſtellten .
133 . Herbolzheim ( Amt Emmendingen ) . Frau Adelgunde Kuenzer ,

8 weitere Frauen , Herr Bürgermeiſter Steinherr und 4 weitere Herren .

Mitarbeit in der örtlichen Beratungsſtelle . Nähſchule . Kleinkinderfürſorge

( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Fürſorge

für Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von

Nahrungsmitteln , Geld ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗

ſtation . 3 Ordensſchweſtern . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen

6134 . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von

treuen Hausangeſtellten .
134 . Herriſchried ( Amt Säckingen ) . Bericht fehlt .

135 . Hertingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Becker , ö5 weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Becker . Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Haltung von

Krankengerät .
136 . Hilzingen ( Amt Engen ) . Frau Dr . Lochmann , 6weitere Frauen ,

Herr Bürgermeiſter Gönner und Herr Pfarrer Geißler . Nähkurs . Klein⸗

kinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Schulkinderfürſorge
( durch Beſcherung ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Geld ) .

Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,

Geld , Beſcherung ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

137 . Hochhauſen ( Amt Mosbach ) . Bericht fehlt .

138 . Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Riemensperger ,
5 weitere Frauen , Herr Pfarrer Riemensperger und 1 weiterer Herr .

Backkurs . Kochkurs . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 1 freie Schweſter . Beſuche bei

Kranken und Wöchnerinnen .

139 . Hockenheim ( Amt Mannheim ) . Frau Käte Schütz , 10 weitere

Frauen , Herr Bürgermeiſter Klein . Mitarbeit im Ortsjugendrat , in der

Mütterberatungsſtunde . Backkurs . 2 Kochkurſe . Säuglingsfürſorge ( durch

Abgabe von Milch , Wäſche ) . Schulkinderfürſorge ( durch Beſchaffung von

Kleidung zu Heilkuren ) . Jugendfürſorge ( durch Beſchaffung von Geld zu

Heilkuren ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nah⸗

rungsmitteln , Geld , Heizmaterial , Beſcherung , Vermittlung von Erholungs —

aufenthalt ) . Belohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei Not —

fällen .
140 . Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Marie Braun , 6 wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Braun . Nähſchule . Fürſorge für Alte , Sieche

und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Haltung von Kranken⸗

gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken

und Wöchnerinnen 458 .

141 . Hohenſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Luiſe Philipp ,
6 weitere Frauen , Herr Pfarrer Philipp und 4weitere Herren . Kleinkinder⸗

fürſorge . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Haltung von Kranken —
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gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken

und Wöchnerinnen 4000 .

142 . Hohenſtadt ( Amt Adelsheim ) . Frau Bürgermeiſter Baumann ,

8 weitere Frauen , Herr Pfarrer Neumann und 2 weitere Herren . Fürſorge

für Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcherung ) . Haltung von Krankengerät .

Krankenpflegeſtation gemeinſam mit Eubigheim .
143 . Hohenwettersbach ( Amt Karlsruhe ) . Freifrau von Schilling⸗

Cannſtatt , Ehrenpräſidentin , Frau L. Eckardt,7 weitere Frauen , Herr

Pfarrer Ernſt und 3 weitere Herren . Schulkinderfürſorge ( durch Vermittlung

von Heilkuren ) . Tuberkuloſenfürſorge . Haltung von Krankengerät . Eigene

Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöch⸗

nerinnen 3129 .

144 . Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Anna Meier , 5 weitere Frauen , Herr

Pfarrer Mölbert und 1 weiterer Herr . Kleinkinderfürſorge ( durch Weih —

nachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) .

Fürſorge für Sozial⸗ und Kleinrentner ( durch Beſcherung ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl

der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 408 .

145 . Holzhauſen ( Amt Kehl ) . Frau Hauptlehrer Ida Hutt , 6 weitere

Frauen , Herr Bürgermeiſter Dietrich und 1 weiterer Herr . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherungh . Schulkinderfürſorge
( durch Beſcherung ) . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Alte ,

Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Beſcherung ) .

Haltung von Krankengerät .
146 . Honau ( Amt Kehl ) . Anſtellung einer Landkrankenpflegerin iſt

geplant .
147 . Hornberg ( Amt Wolfach ) . Frau Schondelmaier , Ehrenpräſiden⸗

tin , Frau Stadtpfarrer Bähr , 7 weitere Frauen , Herr Sparkaſſenverwalter
Mangold und 1 weiterer Herr . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde .
Frauenarbeitsſchule . Eigener Kindergarten . Fürſorge für Wöchnerinnen

( durch Abgabe von Lebensmitteln ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke

( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche , Geld , Heizmaterial ,

Beſcherung ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
3 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1778 .

Nachtwachen 75 . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

148 . Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Maria Maier I ,

4 weitere Frauen , Herr Bürgermeiſter Maier . Am Rotkreuztag Sammlung .

Mitarbeit im Ortsjugendrat . Haltung von Krankengerät .
149 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Emilie Stie gele, 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Pfiſterer . Nähſchule . Kleinkinderfürſorge ( durch

Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Rotkreuzſchweſter . Zahl der

Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 7530 .

150 . Hüffenhardt ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Hedwig Mickel , 5 wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer E . Mickel und 1 weiterer Herr . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung , Vermittlung von Heil⸗

kuren , Kleider⸗ und Geldbeſchaffung hierfür ) . Eigener Kindergarten . Schul⸗
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kinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Geld zu Heilkuren ) . Fürſorge für
werdende Mütter und Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebensmitteln ,
Kleidern , Wäſche , Geld ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch

Abgabe von Aahrungsmitteln, e Wäſche , Geld , Heizmaterial ) .
151 . Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Marie Straub , 6weitere

Frauen , Herr Pfarrer Renner und 1 weiterer Herr . Nähſchule . Säuglings⸗
fürſorge ( durch Abgabe von Milch ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗
und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für werdende Mütter und — —

( durch Abgabe von Mittageſſen , Wäſche , Geld , Hausbeſuche , Verteilung von

Merkblättern ) . Fürſorge für Sozial - und Kleinrentner , Alte , Sieche und

Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Heizmaterial , Beſcherung ) .
152 . Hügelheim . Amt Müllheim ) . Frau Berta Bürgelin - Krenzlin ,

7 weitere Frauen , Herr Pfarrer Wahl und 2 weitere Herren . Mitarbeit im

Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle . Eigener Kindergarten .
Fürſorge für Wöchnerinnen , Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte , Sieche und

Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Belohnung von treuen Haus —

angeſtellten .
153 . Hugsweier ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Bender , 6 weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Bender . Am Rotkreuztag Loſeverkauf . Nähkurs . Mitarbeit

im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch

Abgabe von Wäſche , Geld , Beſcherung ) . Blindenfürſorge.
154 . Ibach ( Amt Waldshut ) . Frau Maria Schmidt , 4 weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Leo Tröndle . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

155 . Ihringen ( Amt Freiburg ). Frau Pfarrer Dick , 13 weitere Frauen ,
Herr Albert Mößner . Am ? Rotkreuiztag Sammlung . Metar der Mütter⸗

beratungsſtunde . Nähkurs . Säuglingsfürſorge . Eigene Krippe . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten
der Gemeinde . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch

GBeſcherung ).Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkranken⸗

pflegerin . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 80838 .

Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
Ilvesheim öumt Mannheim ) . 1930 aufgelöſt .
156 . Iſpringen ( Amt Pforzheim ) . Bericht fhlt
157 . Ittlingen (AmtSinsheim ) . Frau Pfarrer Thekla Brecht , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer C Brecht . Mitarbeit in der
r

Mütterberatungsſtunde ,
im Tuberkul loſeausſchuß . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Ab —

gabe von Geld , Vermittlung von Erholungsaufenthalt ) . Tuberkuloſenfür⸗
ſorge ( durch Abgabe von Wäſcheſäcken , Geld ) . Blindenfürſorge . Haltung von

Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

* Kälbertshauſen ( umt Mosbach ) . Eigener Kindergarten . Bericht

fehl ). Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Anna Karbach , 10 weitere Frauen ,— Pfarrer bper und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag Kinderfeſtzug ,
Gartenfeſt mit Kinderfeſtſpiel . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde .

. Bügelkurs . Säuglings⸗ und Kleinkinderfürſorge ( durch

Abgabe von Milch , ſonſtiger Nahrung , Wäſche , Kleidung , Weihnachts⸗ und

Oſterbeſcherung , Vermittlung von Heilkuren , Kleider - und Geldbeſchaffung
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hierfür ) . Schulkinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Kleidung zu Heilkuren ) .

Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Jugendfürſorge ( durch Beihilfen zur

Berufsausbildung ) . Fürſorge für werdende Mütter ( durch Abgabe von Le⸗

bensmitteln , Wäſche , Bereitſtellung eines
Wochenſackt ). Fürſorge für Wöch⸗

nerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebensmitteln , Wäſche , Geld ,

Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürforge für
Alte, Sieche und Kranke “durch

Abgabe von Nahrungsmitteln , Wäſche , Geld , Beſcherung , Ste llung einer

Hauspflegerin ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche , Bettzeug ,
Milch , Mittageſſen , ſonſtigen Nahrungsmitteln , Merkblättern , durch auf⸗

klärende Vorträge ) . Kurs für Geſun idheitspflege im Haushalt , Teilnehmer —

zahl 50 . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
160 . Karlsruhe . Frau Landgerichtsdirektor Neßler , Präſidentin ; Stell⸗

vertreterinnen Frau DPr. Sautier , Frau Oberſt B lanken horn . Die Ge⸗

ſchäfte des Beirats hat Herr Regierungsrat Ott wahrgenommen . Beteiligung
des , Zweigvereins an einer Wohltätigkeitsveranſtaltung des Vereins „ Jugend —

hilfe⸗ „Ja hrmarkt für Jung und Alt “ , zumBeſten des Karlsruher Kinder —

ſolbades in Donaueſchingen . Am Rotlen50 gemeinſame Veranſtaltung
mit der Sanitätskolonne des Männerhilfsvereins und den Helferinnen .
Weihnachtsfeier mit den Verlagen der örtlichen Zeitungen mit

Unterſtützung der Stadt , hieſiger Firmen und Privatperſonen mit reichlichen

Gaben , ſo daß 1050 Kinder beſchert werden konnten .

Beteiligung an der Erwerbsloſenfürſorge durch Einrichtung von

6 Näh⸗ und Flickkurſen ( zweimal wöchentlich 3 Stunden ) für jugendliche
weibliche Erwerbsloſe während des ganzen Jahres . Teilnehmerinnen pro

Kurs durchſchnittlich 20 Mädchen . 3 dreimonatige Stickkurſe für erwerbsloſe

Schneiderinnen . Sechswöchiger Kochkurs für Erwerbsloſe .

Tätigkeit der Abteilungen .

I. Sofien - und Eliſabethenverein . Vorſitzende Frau Landgerichts⸗
direktor Neßler , 18 weitere Frauen . Unterſtützung von Hilfsbedürftigen
aller Stände , insbeſondere von Angehörigen des Mittelſtandes, a) durch

Hewacde
und rege lmäßige monatliche Verteilung von Lebensmitteln ,

b) durch Arbeits - und 2Verkaufsvermittlung , c) durch
Jauezflege, beſonders

in Form von Arbeitshilfe für Kleinrentner und kränkliche Frauen , d) Wöch⸗

nerinnenfürſorge durch Bereitſtellung eines „Wochenſacks “ und Gewährung
einer Hauspflege .

II . Jugendwoh lfahrtspflege . Frau Direktor Bayersdörfer ,Vor —

ſitzende ; 10 weitere Frauen . Herr Studienrat Imgraben . a) Zuſammen⸗
arbeit mit dem Städtiſchen Mitarbeit bei dieſem Amt durch

Übernahme von Aufſichten über Schulkinder ( Knaben und Mädchen ) und

ſchulentlaſſene Mädchen und auch in beſ —3.ꝗ— Fällen durch Übernahme
von Vormundſchaften . Im Berichtsjahre ſind dem Verein in mehreren

Familien Schützlinge zugewieſen und einige Vormundſchaften übertragen
worden . b) mit dem Amtsgericht als Jugend⸗
gerichtshilfe : Mitwirkung als Schöffen bei der Gerichtsverhandlung und

Übernahme von zugeteilten c) Mädchenfürſorge .
Zweck : Hilfsbedürftige und gefährdete Mädchen zu bewahren und ihnen mit
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Rat und Tat zu einem auskömmlichen Berufe und einer ſittlichen Lebens

führung zu verhelfen . Im Berichtsjahre wurden nahezu 20 Mädchen in

Pflege aufgenommen . Unterſtützung von bedürftigen Erſtkommunikanten

und Konfirmanden mit Geld . Weihnachtsgaben an bedürftige Schützlinge .
Das Erholungsheim in Marxzell wurde im Winter 1928/1929 durch

Erſtellung eines Anbaues erweitert . In dieſem wurden die Räume für das

Erholungsheim untergebracht ( 36 Betten ) . Im Altbau wurde eine Haus⸗

haltungsſchule für Kriegerwaiſen eingerichtet . Die Anſtalt iſt das ganze

Jahr im Betrieb .

III . Friedrichſtift ( Heim für alleinſtehende Damen ) . Vorſitzende
Frau Profeſſor Mendelsſohn - Barth Ido; 3 weitere Frauen . Herr

Dr . Wundt . Das Heim bietet Platz für 22 Damen und iſt beſtändig beſetzt .

Die mit dem Heim verbundene Haushaltungsſchule iſt durchſchnittlich von

20 Schülerinnen beſucht .

IV . Hildaheim (Altersheim) . Vorſitzende Frau Heh. Regierungsrat
Sternberg ; 3 weitere Frauen . Im Heim befinden ſich 22 Perſonen ( Frauer

und Männer ) .Das Mittagsmahl wird gemeinſam lergeſtellt; Frühſtück und

Abendeſſen bereiten ſich die Inſaſſen ſelbſt .
V. Geſchäftsge hilfinnenheim . Ehrenvorſitzende Frau Geheimerat

Heil . Vorſitzende Frau Finkenzeller ; 3 weitere Frauen . Herr Geheimerat

Kircher . Das Heim gewährt im Erwerb ſtehenden Mädchen und Frauen

gute Unterkunft , Wohnung und Verpflegung . Es waren 30 Betten belegt .
Am Mittagstiſch nahmen etwa 40 Gäſte aus der Stadt

Kagläch
teil .

VI . Kochſchule Luiſenhaus . Vorſitzende T Frau Geh . Oberregierungs —
rat Dr . Lange ( bis 6. September 19209 ) , ſodann Frau Dr . Sautier ;
4 weitere Frauen . Die Schule hielt 4 Kurſe von — Dauer ab ;

durchſchnittlich 18 Schülerinnen , davon 7 interne . Ein Mittagstiſch mit

durchſchnittlich 30 Koſtgängern ermöglicht gute Abwechſlung im Kochen . Als

Abſchluß jeden Kurſes abwechſelnd — che oder praktiſche Prüfung.
VII . Kochſchul e Otto⸗Sachs⸗Straße . Frau Forſtrat Thilo . Jährlich

5 Kurſe von 2 bzw . 2½ monatiger D ar mit 20 Teilnehmerinnen . Während
der Wintermonate 4 Abendkurſe für berufstätige Mädchen und Frauen ,
die gut beſucht ſind . Am Koſttiſch etwa 40 Teilnehmer .

VIII . Volksküche Scheffelſtraße 37 ( Hildahaus ) . Vorſizende Frau

Direktor Eglinger , 3 weitere Frauen . Es werden Mittag - und Abendeſſen

zu je 50 Pfennig abgegeben ,im ganzen 35330 Portionen , ferner 2799 Suppen

und 13815 Taſſen Kaffee .
IX . Helferinnenweſen . Frau Geh . Hofrat Dr . Doll; Stellvertreterin

Frau Dr . Ott . Abhaltung eines Helferinnenkurſes mit 21 Teilnehmerinnen ,
die alle die Prüfung beſtanden . Zum Teil fanden ſie Verwendung in Kranken⸗

häuſern , bei Arzten und in Privatpflegen . 2 Kurſe für erſte Hilfe bei Un⸗

glücssfälen
X. Jugendabteilung des Zweigvereins , hervorgegangen aus der

Mädchengruppe Weſtmark,
D
Die jungen Mädchen helfen bei Wohltätigkeits⸗

veranſtaltungen des “Vereins , nähen für arme Kinder und werden in die

Wohlfahrtspflege eingefüührt . Beraterinnen : Frau Blankenhorn , Frau

Zimmermann und Frau Dörr .
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XI . Tuberkuloſenfürſorge . Frau Sautier . Unterſtüzungen mit

Geld , Wäſche , Bettzeug , Milch und anderen Nahrungsmitteln , Vermittlung
von Heilkuren ſowie durch Hausbeſuche .

XII . Ehrung treuer Hausangeſtellter . Frau Sinner . Es kamen
98 Hausangeſtellte zur Auszeichnung .

Karlsruhe - Mühlburg . 1930 aufgelöſt .
161 . Karlsruhe - Rintheim . Frau Pfarrer Adelheid Gerhard , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Adolf Gerhard und 1 weiterer Herr . Nähſchule.
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Diakoniſſen .
Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 9734 .

162 . Karlsruhe⸗Rüppurr . Frau Pfarrer Steinmann , 9 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Steinmann . Vereinshaus . Am Rotkreuztag Haus —

ſammlung . Nähſchule . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſter⸗

beſcherung). Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche,
Geld ) . 2

4 Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 3 Diakoniſſen .

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 8416 . Nachtwachen 30 .

163 . Karſau ( Amt Säckingen ) . Frau Eliſe Frie drich,7 weitere Frauen ,
Herr Hermann Brombach und 3 weitere Herren . Nähkurs . von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Ordensſchweſtern . Zahl der

Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 3240 .

164 . Kehl . Frau Pfarrer Dreutler , 11 weitere Frauen , Herr Landrat

Schindele . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde , in der Tuberkuloſe⸗

fürſorgeſtelle . Nähſchule . Nähkurs . 2 Backkurſe . Kochkurs . Kleinkinderfürſorge
( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Schulkinder⸗
fürſorge ( durch Vermittlung von Erholungskuren ) . Fürſorge für Alte , Sieche

und Kranke ( durch Vermittlung von Heilkuren ) . Blindenfürſorge . Eigene
Hauspflegeſtation , 482 Arbeitsſtunden . Beihilfe für Kommunikanten und

Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten.
165 . Kenzingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Marie Neuſch ,7 weitere

Frauen , Herr Bürgermeiſter Baptiſt . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe
von Wäßſche ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche , Kleidung ,
Weihnachts⸗ und LOſterbeſcherung, Eigene Krippe . Eigener Kindergarten .
Schulkinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Kleidung und Geld zu Heil⸗

kuren) . Mitarbeit bei der örtlichen Erholungsfürſorge . Fürſorge für Wöch⸗

nerinnen , Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe
von Geld ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung
von treuen Hausangeſtellten .

166 . Kieſelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer L. Neef,7 weitere

Frauen , Herr L. Wolf . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗
ſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 4228 .

Nachtwachen 23 .

167 . Kippenheimweiler ( Amt Lahr ) . Frau Luiſe Ackermann , 7 weitere

Frauen, Herr Georg Stulz . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und

Oſterbeſcherung). Eigener Kindergarten . Haltung von Krankengerät . Eigene
Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Beſuche bei Kranken und Wöch⸗
nerinnen .

—
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168 . Kirchardt ( Amt Sinsheim ) . Frau Marie Fries,7 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Pfefferle . Mitarbeit in der örtlichen Beratungsſtelle , in der

Mütterberatungsſtunde . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Ab —

gabe von Nahrungsmitteln ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . Diakoniſſe . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

169 . Kirchen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Görcke , 10 weitere Frauen ,
Herr Pfarrere Görcke und 1 weiterer Herr . Kleinkinderfürſorge ( durch Weih⸗

nachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch

Abgabe von Geld ) . Blindenfürſorge . Haltung von Krankengerät . Beihilfe

für Kommunikanten und Konfirmanden .

170 . Kirchhofen Amt Staufen ) . Frau Bürgermeiſter Binninger ,
11 weitere Frauen , Herr Bürgermeiſter Binnin ger . Nähkurs . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Jugendfürſorge ( durch

Beſcherung ) . Fürſorge für Wöchnerinnen , Alte , Sieche und Kranke ( durch

R555
von Geld ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden

Kleinkems ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Ludwig , 4 weitere
Frn !en, Herr Pfarrer Ludwig und 1 weiterer Herr . Kleinkinderfürſorge
(durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Anſtellung einer Landkranken⸗

pflegerin iſt geplant .
172 . Kleinlaufenburg ( Amt Säckingen) . Frau E. Eſchbach , 8 weitere

Frauen , Herr Bürgermeiſter Häffner und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag
Feſtveranſtaltung . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungs —

ſtelle . 3 Backkurſe . Kochkurs . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch ,
Wäſche , Kleidung , Merkblättern ) . Mütterſchulkurs . Kleinkinderfürſorge
( durch Abgabe von Milch 2 ſonſtiger Nahrung, Wäſche , Kleidung , Lebertran ,
durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für werdende Mütter

( durch Abgabe von Lebensmitteln , Kleidern , Wäſche , Geld , Hausbeſuche ,
Belehrung ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ! ( durch Albgabe von Lebensmitteln ,
Wäſche , Geld ) . Fürſorge für Krie gsbeſchädigte und Kriegshinterblie bene

( durch Abgabe von Mittageſſen , ſonſtigen Nahrungsmitteln , Kleidung ,
Wäſche , Geld ) . Blindenfürſorge . Beihilfe für Kommunikanten und Kon⸗

firmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
173 . Knielingen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Kobe, 8 weitere Frauen ,

Herr Rektor K önig und 1 weiterer Herr . Mitarbeit im Orts
fagendrat. Näh⸗

ſchule . Backkurs . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebens⸗

mitteln ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcherung ) .
174 . Königſchaffhauſen ( Amt Emmendingen ) . Bericht fehlt .
175 . Königsfeld ( Amt Villingen ) . Frau Dr . Eliſabeth Heydloff . Am

Rotkreuztag Sammlung . Bericht fehlt .
176 . Kollmarsreute ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Wagner , 5 wei —

tere Frauen , Herr Wilhelm Wagner und 1 weiterer Herr . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl der

Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1243 .

177 . Kollnau ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor P . Jeanmaire , 4 wei —

tere Frauen , Herr Viktor EngelSäuglingsfürſorge ( durch Abhaltung eines

Kurſes ) . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Wöchnerinnen
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( durch Abgabe von Lebensmitteln ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe
von Geld ) . Blindenfürſorge .

178 . Konſtanz . Frau Med . ⸗Rat Dr . Mühle bach , 10 weitere Frauen ,

Herr Stadtrechtsrat Dr . Röſch . Am Rotkeusztag Loſeverkauf. Mitarbeit

im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle , in der Mütterberatungs⸗
ſtunde , im Tuberkuloſeausſchuß . Pflegekinderaufſicht , Vormundſchaft . Schutz⸗
aufſicht. Kleinkinderfürſorge ( durch Vermittlung von Heilkuren , Kleider —
und Geldbeſchaffung hierfür ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde .

Fürſorge für werdende Mütter und Wöchnerinnen ( durch — — von
Wäſche , Kleidung) . Fürſorge für Sozial - und Kleinrentner ( durch 2lbgabe
von Mittage ſſen , ſonſtigen Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche , Geld , Heiz⸗
material ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmand nden· Belohnung
von treuen Hausangeſtellten .

179 . Konſtanz⸗Allmannsdorf . Exzellenz Freifrau von Babo , 8 weitere

Frauen , Herr Oberlehrer Dörr und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . Eigener
Kindergarten . Fürſorge für werdende Mütter und Wöchnerinnen ( durch

Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebensmitteln , Wäſche , Geld ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 0 rdensſchweſtern . Zahl der
Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 2149 . Nachtwachen 32 . Kurs für
Geſundheitspflege im Haus halt, Teilnehmerzahl 30 .

180 . Korb ( Amt Adelsheim ) . Frau Fladt . ruht , Bericht fehlt .

181 . Kork ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer A. Glock , 6 weitere Frauen , Herr

Pfarrer W. Glock und 1 weiterer Herr . Mitarbeit ' in der Mütter beratungs⸗
ſtunde . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Mit⸗
arbeit im Kindergarten der Gemeinde . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nah hrungs⸗
mitteln ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 1 freie
Schweſter . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 2921 . Belohnung
von treuen Hausangeſtellten .

Krautheim ( Amt Adelsheim ) . 1930 aufgelöſt .
182 . Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Berta Naber , 9 weitere Frauen ,

Herr Bingermeiſter Eberle . Mitarbeit in der Miterberctungsfunde
Backkurs . Säuglingsfürſorge Abgabe von Säuglingsnal ſrung ) . Klein⸗

kinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Preiſe für Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Kriegsbeſchädigte und Kriegsl zmterbt ie bene

( durch Abgabe von Mittageſſſſen , ſonſtigen Nahrungsmitteln , Kleidung ,
Wäſche , Geld ) . Fürſorge für Soz tal⸗ und Kleinrentner ( durch Beſckſcherung ) .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke! ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) .
Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen

Hausangeſtellten .
—. —

fehlt .

183 . Kürnbach ( Amt Bretten ) . Frau Mina Steiner , 8 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Daub . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſter⸗
beſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für Wöch⸗

nerinnen , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkranken⸗

pflegerin . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .
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184 . Ladenburg ( Amt Mannheim ) . Frau Rektor Henninger , 11 weitere

Frauen , Herr Direktor Mauderer und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag

Blumenverkauf . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Backkurs . Säug⸗

lingsfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Weih —

nachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde .

Schulkinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Kleidung zu Heilkuren ) . Fürſorge

für Wöchnerinnen ( durch Bereitſtellung eines Wochenſacks , durch Abgabe

von Mittageſſen ) . Fürſorge für Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte , Sieche und

Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld , Beſcherung ) . Beihilfe

für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Haus⸗

angeſtellten . Sammlung bei Notfällen .

185 . Lahr . Frau Dr . Clara Brauch , 4 weitere Frauen , Herr Stadt⸗

pfarrer Kraſtel und 4 weitere Herren . Am Rotkreuztag Feſtveranſtaltung .
Stellung einer Jugendgerichtsſchöffin . Haushaltungs⸗ und Kochſchule . Näh⸗

kurs . 3 Kochkurſe . Eigener Kindergarten . Mitarbeit in der Kinderkrippe der

Gemeinde . Schulkinderfürſorge ( durch Vermittlung von Erholungskuren ) .

Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebens⸗

mitteln , Wäſche , Stellung einer Hauspflegerin , Bereitſtellung eines Wochen⸗

ſacks ) . Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes , Sozial - und Kleinrentner ,

Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung ,

Wäſche , Geld , Beſcherung , Stellung einer Hauspflegerin ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 3 Rotkreuzſchweſtern . Zahl der

Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 4784 . Kurs für Helferinnen . Kurs

für Nothelferinnen . Eigene Hauspflegeſtation . Belohnung von treuen Haus⸗

angeſtellten .
186 . Langenau ( Amt Schopfheim ) . Frau Hilbold , 5 weitere Frauen ,

Herr Hauptlehrer Reimold . Mitarbeit im Tuberkuloſeausſchuß . Säuglings⸗
fürſorge ( durch Zuſammenarbeit mit der Säuglingsfürſorgerin ) . Blinden⸗

fürſorge . Haltung von Krankengerät . Krankenpflegeſtation gemeinſam mit

dem Frauenverein Schopfheim . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken

und Wöchnerinnen 1363 .

187 . Langenſteinbach ( Amt Ettlingen ) . Fräulein Luiſe Röther , 9 wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Siegfried Farr . Fürſorge für Kranke ( durch

Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . Diakoniſſe , 1 freie Schweſter . Zahl der Beſuche bei Kranken

und Wöchnerinnen 4641 . Nachtwachen 17 . Sammlung bei Notfällen .

188 . Langenwinkel ( Amt Lahr ) . Frau Hauptlehrer Gehrecke , 5 weitere

Frauen , Herr Hauptlehrer Gehrecke und 1 weiterer Herr . Kleinkinderfür⸗

ſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten

der Gemeinde . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von

Nahrungsmitteln ) . Haltung von Krankengerät .
189 . Lauda ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Joſefine Vierneiſel ,

11 weitere Frauen , Herr Altbürgermeiſter Vierneiſel und ! weiterer Herr .

Vereinshaus . Nähſchule . Backkurs . Eigener Kindergarten . Fürſorge für Alte ,

Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld , Heizmaterial ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Ordensſchweſter . Zahl der

Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 4641 . Nachtwachen 115 .



190 . Laudenbach ( Amt Weinheim ) . Frau Oberlehrer Baier ( ſeit 1930

Frau Oberinſpektor Stein ) , 6 weitere Frauen , Herr Oberlehrer Baier

( ſeit 1930 Herr Hauptlehrer Schüßler ) und 2 weitere Herren . Fürſorge für

Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Mittageſſen ) . Fürſorge für Alte , Sieche

und Kranke ( durch Abgabe von Wäſche , Geld , Beſcherung ) . Sammlung bei

Notfällen .

191 . Laufen ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Teutſch,7 weitere Frauen ,
Herr Bũ irgermeiſter Engler und 1 weiterer Herr . Kleinkinderfürſorge ( durch

Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke

( durch Abgabe von Nahrur ugsmitteln ) .
192 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Leſer , 6 weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Leſer . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Fürſorge
für Wöchnerinnen , Alte , Sieche und 3 —

193 . Leibenſtadt ( Amt Adelsheim Titigkeit ruht . Bericht fehlt
194 . Leimen ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Senges , 9weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Senges . Vereinshaus . Nähſchule . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation. 2 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche bei Kranken

und Wöchnerinnen
7285 .

195 . Lenzlirch ( Amt Neuſtadt ) . Frau Hedwig Tritſcheller,7 weitere

Frauen , Herr Fritz Tritſcheller . Vereinshaus . Mitarbeit in der Mütter⸗

beratungsſtunde . NähſchuleSäuglingsfürſorge ( durch Abgabe 2 Geld) .
Mütterſchulkurs . K leinkinderfürſorge ( durch ch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) .

Eigener Kindergarten . Fürſongeſ
für Alte , Seeche und Kranke ( durch Abgabe

von Geld , Vermittlung von Erholungsaufenthalt ) . Beihilfe für Kommuni⸗

kanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
196. Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Bericht fehlt .
197 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Frau Hauptlehrer Scholl , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Bauer . Mitarbeit in der örtlichen Beratungsſtelle .
Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit

im Kindergarten der Gemeinde . Haltung von Krankengerät . Bericht fehlt .
198 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Frau Bürgermeiſter Zimmermann ,

6 weitere Frauen , Herr Bürgermeiſter Zimmermann und 1 weiterer Herr .
Mitarbeit in der Mütterberatungs sſtunde. Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe
von Wäſche , Kleidung ) . Fürſorge für werdende Mütter , Wöchnerinnen ,
Alte , Sieche und Krante (durch Abgabe von Nahrungsmitteln, Kl leidung /
Väſche, Geld ) . Tuberkuloſenfürſorge . Haltung von Krankengerät . Eigene
Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken⸗

und Wöchnerinnen 2249 .

199 . Liedolsheim (AmtKarlsruhe ) . Frau Pfarrer Katz , 6weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Katz und 3 weitere Herren . Haltung von Krankengerät . Eigene

Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöch —

nerinnen 838 . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
200 . Linx mit Hobühn ( Amt Kehl ) . Frau Hauptlehrer Schlörer , 8 wei⸗

tere Frauen , Herr Hauptlehrer Schlörer . Kleinkinderfürſorge ( durch
Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Kindergarten gemeinſam mit der Ge⸗

meinde . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ,
Beſcherung ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .
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201 . Lipburg⸗Sehringen ( Amt Müllheim ) . Frau Alice Bertſchin ,

5 weitere Frauen , Herr H. Bertſchin und 1 weiterer Herr . Mitarbeit im

Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle . Pflegekinderaufſicht .
Kleinkinderfürſorge ( durch

Ahnabe
von Milch , ſonſtiger Nahrung , Wäſche ,

Kleidung , Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Schulkinderfürſorge ( durch

Abgabe von Milch , ſonſtigen Nahhrungsmitteln , Beſchaffung von Freitiſchen ,
durch Beſcherung,“Beſchaffung von Kleidung zu Heilkuren , Mitarbeit beim

Schulbad ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Mittageſſen ,

ſonſſtigen Lebensmitteln , Geld , Stellung einer Hauspflegerin , Betreuung
der größeren Kinder ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗

ſtation. Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöch

nerinnen 82 . Badeanſtalt . Volksbibliothek . Beihilfe für Kommunikanten und

Konfirmanden. Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
202 . Litzelſtetten ( Amt Konſtanz). Frau Katharina Romer , 3 weitere

Frauen , Herr Hauptlehrer Ott und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag Loſe
verkauf. Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Alte , Sieche und

Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von

Merkblättern ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .

Rotkreu Ichweſter . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 127 .

203 . Löffingen Amt Neuſtadt ) . Frau Lina Steidlinger , 5 weitere

Frauen, Herr Pfarrer ?Andris und 1 weiterer Herr . Fürſorge für werdende

Mütter und Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , Geld , Hausbeſuche ) .

Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Beihilfe

für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von 88 Haus —

angeſtellten .
204 . Lörrach . Frau Garnier , Ehrenpräſidentin . Frau Anna Eccard ,

22 weitere Frauen, Herr Dr . Graſer und 2 weitere Herren . Vereinshaus .

Am Rotkreuztag Haus⸗ und Straßenſammlung . Mitarbeit in der Mütter⸗

beratungsſtunde. Stellung einer Jugendgerichtsſch höffin . Kochſchule . Frauen⸗

arbeitsſchule . Backkurs . 2 Kochkurſe . Säuglingsfürſorge ( durch

Abgabe von Wäſche , Kleidung , Geldh. Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe

von Kleidung , Weil hnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten .
Schulkinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Kleidung zu Heilkuren ) . Preiſe

für Handarbeitsſchülerinnen . Jugendfürſorge . Betreuung von weiblichen

Erwerbsloſen (durch Einrichtung von Nähkurſen ) . Fürſorge für Wöchnerinnen

Gurch Abgabe von Milch , Mittageſſen , Stellung einer Hauspflegerin).
Fürſorge für Ariegeheſe hädigte und Kriegshhinterbliebene , Angehörige des

Mittelſtandes , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von
Rahleng⸗

mitteln ,

Kleidung , Wüßche, Geld Heizmaterial , Stellung einer Hauspfle egerin, Ver⸗

mitllung von Erho lungsäufenthalt). Belolhnung von treuen Haus ellten .
205 . Lohrbach⸗ Sattelbach ( umt Mosbach ) . Frau Pfarrer Dahmer ,

Herr Hch. Bender . Haltung von Krankengerät. Eigene Krankenpflege⸗
ſtation . Landkrankenpflegerin . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

Bericht fehlt .
206 . Ludwigshafen ( Amt Stockach ) . Frau Bürgermeiſter Ott,7

Frauen , Herr Pfarrer Dr . Ginter und 1 weiterer Herr . Näh kurs. Klein⸗

kinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kinder⸗
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garten . Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation . Ordensſchweſter . Beſuche bei Kranken und

Wöchnerinnen . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
207 . Lützelſachſen ( Umt Weinheim ) . Frau Marie Linninger,7 weitere

Frauen , Herr J . Diesbach und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag Samm⸗

lung . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe .

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1578 .

208 . Märkt ( Amt Lörrach ) . Frau Emilie Rung , 5 weitere Frauen .
Kleinkinder⸗ und Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) .

209 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Lehrer Reinhard ,
7 weitere Frauen . Am Rotkreuztag Hausſammlung gemeinſam mit der

Sanitätskolonne . Nähkurs . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . 2 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöch —
nerinnen 11246 . Nachtwachen 19 . Sammlung bei Notfällen .

210 . Mannheim . Frauenverein . Vorſitzende Frau Bankdirektor Elſa
Heſſe ; Stellvertreterin Frau Geh . Kommerzienrat Helene von Röchling .
7 weitere Frauen . Beirat Herr Oberamtmann a. D. Karl Eckhard ; Stell —

vertreter Herr Privatier Rippert . 4 weitere Herren . 4 Vereinshäuſer
Abteilung J. Arbeitsſaal ( Frau Nanda Voegele , Frau Karoline

Wittmer , Frau Geh . - Rat Dr . Strauß , Herr Oberamtmann Eckhard ;
5 weitere Frauen ) . Fertigung von Wäſche , Flicken uſw . für die Anſtalten
des Frauenvereins , ſoweit möglich auch für andere gemeinnützige Anſtalten

gegen mäßige Vergütung . Arbeitsbeſchaffung für Frauen und Mädchen .

Nähſchule , insbeſondere Kurſe für Kleidermachen .

Abteilung II . Jugendfürſorge ( Frau Eliſe Witzigmann , Frau
Elſa Heſſe , Herr Prälat Bauer , Herr Kirchenrat von Schöpffer ) . Ver⸗

pflegung und Unterbringung von Jugendlichen , insbeſondere von heran⸗
wachſenden Mädchen im Ferienaufenthalt , Solbäder uſw .

Abteilung III . Krankenpflege ( Fräulein Ida Seipio , Fräulein
Eliſabeth Zechbauer ) . a) Ausbildung von Helferinnen uſw . b) Privat⸗
pflegeſtation . Haltung von Krankengerät . 9 Rot⸗Kreuz⸗Schweſtern . Zahl
der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 2405 .

Abteilung IV . Säuglingsfürſorge ( Frau Geh . Kommerzienrat
Helene von Röchling , Fräulein Alma Hoffmann , Beirat Herr Oberamt⸗

mann a. D. Eckhard ; 2 weitere Frauen und 2 Herren ) . Milchküche mit

einer durchſchnittlichen täglichen Abgabe von 145 Säuglingsheilnahrungen .
Verteilung in 12 Filialen durch eigenes Milchauto . 4 Mutterſchulkurſe zu

je 20 Teilnehmerinnen .

Abteilung V. Damenheim mit Koch - und Haushaltungsſchule
( Frau Elſa Heſſe , Frau Ph . Schneider , Herr Oberamtmann Eckhard ) .
45 Inſaſſen . Hausangeſtelltenſchule mit 12 Schülerinnen . In der Kochſchule
liefen 5 Doppelkurſe , die zuſammen von 220 Schülerinnen beſucht waren .

Die Haushaltungsſchule wurde von 40 Schülerinnen beſucht . Kochkurs für

Erwerbsloſe , 40 Teilnehmerinnen . Der eingerichtete Mittagstiſch wurde täg⸗
lich von 120 Perſonen außer den Penſionären beſucht , davon 30 —45 Damen

des Mittelſtandes unentgeltlich geſpeiſt . Geſamtverpflegung täglich zirka
180 Mittageſſen .
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Abteilung VI . Speiſeanſtalten ( Frau Ph. Schneider , Frau Dr .

Gutkind , Herr Privatier Georg Dietz ) . Volks - und Mittelſtandsküche

täglich 600 Mittageſſen an Schulkinder und 100 Mittageſſen an Erwachſene .

Der Zweigverein iſt — des Ausſchuſſes zur Bekämpfung der Ge —

ſchlechtskrankheiten (Geſur idheitsbehörde ) und des großen Wohlfahrtsaus —

ſchuſſes . Krüppelfürſorge , Tuberkuloſenfürſorge . Belohnung von treuen

Hausangeſtellten .
211 . Mannheim . Wöchnerinnenaſyl Luiſenheim . Frau Kommer —

zienrat Dr . Engelhorn und 6 weitere Frauen , Herr Dr . Preller und

2 weitere Herren . Vereinshaus . Beſuchsziffer 1667 Frauen , davon 1055

auf der geburtshilflichen und 602 auf der gynäklologi ſchen Abteilung. 27819

Verpflegungstage für Erwachſene , 11804 für Säuglinge . Neuaufnahme
einer Abteilung für geſunde , kleine Kinder . Im Berichtsjahr Beendigung
des Erweiterungsbaues und Einweihung am 29 . März in Gegenwart von

Vertretern der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden , der Geiſtlichkeit , der

Preſſe , des Badiſchen Frauenvereins , der Arzteſchaft und der Kranken —

anſtalten Mannheims und Ludwigshafens . 32 Schweſtern .

212 . Mannheim⸗Feudenheim . Frau L. Löllbach , 16 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Mutſchler . Mitarbeit im Tuberkuloſeausſchuß. Fürſorge für

Alte, Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nal Beſcherung ) .
Tuberkul oſenfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Nahrungsmitteln
Stellung einer Hauspflegerin ) .

213 . Mannheim⸗Käfertal . Frau Direktor Nuſſelt , 7 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Luger . Mitarbeit im Tuberkuloſeausſchuß . Nähſchule . Klein —

kinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kinder⸗

——9—
Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch 8 von Mittageſſen , Wäſche

Stellung einer Hauspflegerin ) . Hal tung von Krankengerät . Eigene Kranken —

pflegeſtation . Rotkreuzſchweſter . Zahl der Beſu che bei Kranken und Wöch —

nerinnen 3050 .

214 . Mannheim⸗Waldhof . Frau Kilthan , 12 weitere Frauen , Herr

Pfarrer Le mme und 1 Herr . Nähfchule. Haltung von Krankengerät .

Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Rotkreuzſchweſtern . Beſuche bei Kranken und

Wöchnerinnen .

215 . Markdorf ( Amt Überlingen ) . Frau Med . - Rat Blum , 9weitere

Frauen , Herr Bürgermeiſ ter Frank . Am Rotkreuztag Sammlung gemein⸗
ſam mit der Sanitätskolonne . Mitarbeit im Ortsj jugendndrat , in der Mütter⸗

beratungsſtunde . Pflegekinderaufſicht . Nähkurs . Bügelkurs . Mitarbeit in

der Frauenarbeitsſchule der Gemeinde und im Kindergarten der
Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge f

( durch Abgabe von Mittageſſen ) . Fürſorge für Sozial⸗ 8
Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Beſ cherung ) . Bel lohnung von treuen Hausangeſtellten .

216 . Marzell ( Amt Müllheim ) . Frau Fritz Schneider , 3 weitere

Frauen , Herr Hauptlehrer Sch 5
—

Kl leinkinder⸗ und Schulkinderfürſorge
( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſe ſcherung. Fürſorge für Alte , Sieche und

Kranke ( durch Abgabe von Geld) . Haltung von Krankengerät . Eigene
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Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Beſuche bei Kranken und

Wöchnerinnen . Sammlung bei Notfällen .

217 . Mauer ( Amt Heidelberg ) . Frau Gertrud Freiin von Göler , 6 wei —

tere Frauen , Herr Pfarrer Kaufmann . Vereinshaus . Eigener Kinder —

garten . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe
Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 3672 .

218 . Maulburg ( Amt Schopfheim ) . Frau B. Grether , 7weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Ehrly und 1 weiterer Herr . Säuglingsfürfſorge ( durch Abgabe
von Milch ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) .
Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch

Abgabe von Milch ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe
von Nahrungsmitteln , Geld ) . Blindenfürſorge. Haltung von Krankengerät .

Eigene Krankenpflegeſttation . 2 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche bei Kranken
und Wöchnerinnen 7320 . Nachtwachen 28 . Kurs für Geſundheitspflege ii im

Haushalt , Teilnehmerzahl 45 . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
Sammlung bei Notfällen .

219 . Meckesheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Niedderer , 5 wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Niedderer . Vereinshaus . Fürſorge für Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Beſcherung ) .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl
der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 2340 . Belohnung von treuen

Hausangeſtellten .
220 . Meersburg ( Amt Überl 3 Frau Anna Straub , 8 weitere

Frauen, Herr H. Ehringer . Am Rotkreuztag Haus - und Straßenſammlung
gemeinſam mit der Sanitätskolonne . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der

Beratungsſtelle 2 in der im Tuberkuloſe⸗

lingsfürſorge!( du rch Abgabe von Wäſche) . Kleinkin ! f (durch Veih⸗
nachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Kleidung ,Wäſche ) .
Krüppelfürſorge . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Be⸗

lohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei Notfällen .

221 . Menzenſchwand ( Amt Neuſtadt) . Frau Dr . Grießer , 5 weitere

Frauen , Herr K. Bank . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für
Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Geld ) . Fürſorge für Angehörige des

Mittelſtandes , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 1 freie Schweſter .

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 620 . Beihilfe für Kommu⸗

nikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
222 . Menzingen ( Amt Bruch

ſah. Frau Dr . Theodora Becher , 5 weitere

Frauen , Herr Dr . Becher . Am Rotkreuztag Haus - und Straßenſammlung .
Nähkurs . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcherung ) . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 n.

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 3000 . Beihilfe für Kom⸗

munikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
223 . Merchingen ( Amt Adelsheim ) . Frau Wilhelmine Schweitzer , 6wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Wölfle . Mitarbeit im Tuberkuloſeausſchuß .



Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl
der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 2614 . Nachtwachen 9.

224 . Meßkirch . Frau Apotl heker Dr . Hauſer , 7 weitere Frauen , Herr

Dr . Schwellinger . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Jugend⸗
gerichtshilfe . Stellung einer Jugendgerichts ſchöffin . Säuglingsfürſorge

Abgabe von Wäſche ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und

Oſterbeſcherung ) . Schulkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen

Nahrungsmitteln , Beſch ) erung ) . Fürſorge für Wöchnerinnen durch Bereit

ſte llung eines Wochenſacks ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch

Beſcherung ) . —＋. —
von treuen Hausangeſtellten .

225 . Michelbach (Amt Mosbach ) . Frau Sofie Edelmann 5 weitere

Frauen . Säuglings — — ( durch Abgabe von Merkblättern ) . Fürfſorge für

werdende Mütter ( durch Belehrung ) . Haltung von Krankengerät .

226 . Michelfeld ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Ebding , 6 weitere

Frauen, Herr Pfarrer Ebding . Vereinshaus . Am Rotkreuztag Haus —

ſammlung . Eigener Kindergarten .
227 . Mietersheim ( Amt Fahr). Frau Hauptlehrer Lehmann , 4 weitere

Frauen , Herr Hauptlehrer Lehmann und 1 weiterer Herr . Fürſorge für

Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebensmitteln , Wäſche ) . Fürſorge für

Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterbliebene ( durch Abgabe von Mittageſſen ) ,
Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

( Amt Bruchſal ) . 1929 aufgelöſt .
228 . Mittelſchefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Junker , 5 weitere

Frauen, Herr Pfarrer Junker und 2 weitere Herren . Fürſorge für Alte ,
Sie che und Kranke (durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
Bericht fehlt .

229 . Moosbrunn ( Amt Heidel 8 Frau Marie Unfahl , 3 weitere

Frauen . Herr Philipp Göhrich . Haltung von Krankengerät . Eige ne Kranken⸗

pflegeſtation . Landkrankenpfl egerin . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

230 . Mosbach . Frau Altbürgermeiſter Renz , 6 weitere Frauen , Herr

Landrat Rothmund . Am Rotkreuztag Haus⸗ und Straßenſammlu ung.
Mitarbeit in der Mütterberatungs sſtunde . Schulkinderfürſorge ( durch Ver

mittlung von Erholungskuren , Beſchaffung von Geld ierfür). — * . .

von Wanderern . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch ,
einer Wochenpflegerin ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke.

Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belol yhnung von treuen

Haus sangeſtel lten .

Mudau ( Amt Buchen ) . 1930 aufgelöſt .
231. Mühlbach ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Dr . Stupp, 9 weitere

Frauen , Herr Nfarrer Dr . und 1 weiterer Herr . Fürſorge für Wöch⸗

nerinnen ( durch Abgabe von Mittageſſen ) . Haltung von Krankengerät .

Eigene Krankenpflegeſtation. Diakonifſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken

und Wöchnerinnen 4407

232 . Mühlhofen ( Almt Überlingen ) . Frau Ingenieur Rol yrbach , 6 wei —

tere Frauen , Herr Bürgermeiſter Dallet . Stellung einer 8⸗
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ſchöffin . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für Wöch —

Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) .
3. Müllheim . Fräulein E. Blankenhorn , 7 weitere Frauen , Herr

„ Speck und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag Haus - und

Straßenſammlung gemeinſam mit der Sanitätskolonne . Sbedlegirſerhe( durch Abgabe von Wäſche , Kleidung , Geld ) . Eigene Krippe . Schulkinder⸗

fürſorge ( durch Beſchaffung von Kleidung und Geld zu Heilkuren ) . Fürſorge
für Wöchnerinnen , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungs —
mitteln , Geld , Heizmaterial ) .

234 . Münzes heim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Voll , ö weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Voll und 1 weiterer Herr . Haltung von Krankengerät. Eigene
Krankenpflegeſtation . 1 freie Schweſter . Beſuche bei Kranken und Wöch —

nerimen.35. Murg ( Amt Säckingen ) . Frau Maria Graf , 6 weitere Frauen ,
Ferr Bürgermeif ter Groß und 1weiterer Herr . Jugendfürſorge “( durch Ab⸗

gabe von Milch ) . Fürſorge für Wöchnerinnen , Alte , Sieche und Kranke

( d rch Abgabe von Geld ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

236 . Neckarbiſchofsheim ( A mt Sinsheim ) . Frau Gräfin von Helmſtadt —

Strach! vitz , 5 weitere Frauen , Herr Kirchenrat Schmitthenner und

1 weiterer Herr . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungs —
ſtelle . Jugendgerichtshilfe . Stellung einer Jugendgerichtsſchöffin . Säug⸗
lingsfürſorge ( durch ?Abgabe von Wäſche ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe
von Sol lbädern , Geld ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Preiſe
für Handarbeitsſchülerinnen. Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Bereit⸗

ſtellung eines Wochenſacks ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch
Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Geld ) . Kurs für erſte Hilfe , Teil⸗

nehmerzahl 22 . bei Notfällen .

237 . Neckargemünd ( Amt Heidelberg ) . Frau Pauline Gerich,7 weitere

Frauenn, Herr Oberlehrer Kampp . Kleinkinderfürſorge ( durch Weil hnachts⸗
und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe
von Nahrungsmitteln , Kleidung , Geld , Beſcherung ) . Haltung von Kranken⸗

gerät . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von

treuen Hausangeſtellten .
238 . Neckarhauſen ( Amt Mannheim ) . Frau Anna Hack , 7 weitere

Frauen . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , Wäſche, Kleidung ,
Lebertran , durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für werdende

Mütter und Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Mittageſſen , ſonſtigen Lebens⸗

mitteln ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nah⸗
rungsmitteln , Geld ) . Sammlung bei Notfäl len .

239 . Neckarzimmern ( Amt Mosbach ) . Freifrau Margarete von Gem⸗

mingen⸗Hornberg , 6 weitere Frauen , Herr Pfarrer Mampel . Säug⸗
lingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger Säuglingsnahrung , Wäſche ,
Kleidung , Geld ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger
Nahrung , Wäſche , Kleidung , Weihnachts - und Oſterbeſcherung , Vermitt⸗

lung von Heilkuren , Kleider⸗ und Geldbeſchaffung hierfür ) . Schulkinder⸗

fürſorge ( durch Beſcherung , Vermittlung von Erholungskuren ) . Fürſorge
für Wöchnerinnen ( durch ?Abgabe von Lebensmitteln , Wäſche , Geld ) . Fürſorge
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für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Tuberkuloſenfürſorge
( durch Abgabe von Geld ) . Haltung von Krankengerät .

240 . Neidenſtein ( Amt Sinsheim ) . Bericht fehlt .

241 . Neuenweg ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Edith Fuchs , 4 wei —

tere Frauen , Herr Pfarrer Fuchs . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Ab —

gabe von belehrenden Säuglingspf legebüchern ) . Fürſorge für Alte , Sieche

und Kranke ( durch Beſcherung ) . Sammlung bei Notfällen . Im Winter alle

14 Tage belehrende und unterhaltende Abende .

242 . Neulußheim ( Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer A. Schenk,7 wei —

tere Frauen , Herr Pfarrer Schenk . Nähſchule . Eigener Kindergarten .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Diakoniſſen .

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 13045 .

243 . Neumühl ( Amt Kehl ) . Frau Eliſabeth We ber , 3 weitere Frauen ,
Herr Hauptlehrer Sutter und 2 weitere Herren . Klein linderfürſorge ( durch

Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Preiſe für Hand —

arbeitsſchülerinnen . Haltung von Kranke igerät . Krankenpfle geſtation ge —
meinſam mit den Zweigvereinen Odelshofen und Kork . 1 freie Schweſter .

Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
244 . Neunkirchen⸗Oberſchwarzach⸗Neckarkatzenbach ( Amt Mosbach ) . Frau

Elſe Renner , Herr Pfarrer Dr . Renner . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation. Diakoniſſe . Beſuche bei Kranken und Wöch —

nerinnen .

245 . Neunſtetten ( Amt Adelsheim ) . Tätigkeit ruht beſonderer Verhält —

niſſe halber . Bericht fehlt .

246 . Neuſtadt im Schwarzwald . Frau Emma Winterhalder , 11 wei —

tere Frauen , Herr Stadtpfarrer Enz und 1 weiterer Herr . Vereinshaus .

Mitarbeit im O idrat und der örtlichen Beratungsſtelle , in der Mütter⸗

beratungsſtunde , im Tuberkuloſeausſchuß . Frauenarbeitsſchule . 2 Nähkurſe .

Backkurs . Kochkurs . Klei — ——
Abgabe von Nahrung , Wäſche ,

Kleidung, Weihnachts⸗ und O terbeſe cherung ) . Eigener Kindergarten . Preiſe
für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Mitarbeit

bei der Wochenpflegeſtation der Gemeinde ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch

Abgabe von Spuckflaſchen , Merkblättern ) . Kurs für erſte Hilfe , Teilnehmer —

zahl 10. Belohnung von treuen Hausangeſtellten
247 . Niedereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Ida Kiefer , 7 weitere

Frauen , Herr Pfarrer M᷑eyer . Mitarbeit in der Tuberkulloſen Fürſorgeſtelle.
Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Fürſorge für werdende Mütter

( durch Abgabe von Lebensmitteln ) . Haltung von Krankengerät .
248 . Niederweiler ( Amt N — Frau Bürgermeiſter Meyer ,

5 weitere Frauen , Herr Bürgermeiſter MPeyer . Vereinshaus . Mitarbeit in

der örtlichen Beratungsſtelle . Kleinlinderfirſorhe durch Abgabe von Milch ,
ſonſtiger Nahrung , Geld , Weihnachts - und OOſterbeſcherung) . Eigener Kinder⸗

garten . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation . 1 freie Schweſter . Zahl der Beſuche bei Kranken

und Wöchnerinnen 5336 .

249 . Niederwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Maria Unmüßig , 5 weitere

Frauen , Herr Auguſt Unmüßig und 1 weiterer Herr . Haltung von Kranken⸗
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gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Ordensſchweſtern . Zahl der Beſuche

bei Kranken und Wöchnerinnen 751 .

250 . Niefern ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Fidel,7 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Fidel . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Kleinkinder⸗ ,
Schulkinder - und Jugendfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Nah⸗

rungsmitteln , Beſchaffung von Freitiſchen , Vermittlung von Erholungs⸗

kuren , Heilkuren , Beſchaffung von Kleidung und Geld hierfür ) . Fürſorge
für werdende Mütter und Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebensmitteln ,
Wäſche , Geld ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
Landkrankenpflegerin . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöch⸗

nerinnen 8100 . Nachtwachen 24 .

251 . Nollingen ( Amt Säckingen ) . Bericht fehlt .

252 . Nußbach ( Amt Oberkirch ) . Herr Bürgermeiſter Engelhardt .
Vereinshaus . Nähſchule . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſter⸗

beſcherung ) . Eigener Kindergarten . Jugendfürſorge . Betreuung von Wan⸗

derern . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( Unterhaltung eines eigenen
Heims für Alte ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
Ordensſchweſter . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Bericht fehlt .

253 . Nußbaum ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Julie Meerwein , 6 wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Meerwein . Kleinkinderfürſorge ( durch Weih⸗
nachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch

Abgabe von Geld ) . Blindenfürſorge . Haltung von Krankengerät .
254 . Nußdorf ( Amt Überlingen ) . Fräulein Margarete Lang , 6 weitere

Frauen , Herr Bürgermeiſter Beck . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von

Milch ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebensmitteln ) .

Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes , Alte , Sieche und Kranke ( durch

Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Haltung von Krankengerät .
355 . Nußloch ( Amt Heidelberg ) . Frau Dr . Erna Rohrhurſt,7 weitere

Frauen , Herr Bürgermeiſter Bauſt und 1 weiterer Herr . Mitarbeit im Orts⸗

jugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle , in der Mütterberatungsſtunde .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Weihnachts⸗

beſcherung für die Schweſtern beider Konfeſſionen .
256 . Oberachern ( Amt Bühl ) . Frau Fabrikant Marie Stemmle , 8wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Marbe und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . Mit⸗

arbeit in der Mütterberatungsſtunde . Nähſchule . Eigener Kindergarten .

Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Kleidung , Geld , Heizmaterial ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . 5 Ordensſchweſtern . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .
257 . Oberdielbach ( Amt Mosbach ) . Frau Luiſe Henrich ,5 weitere Frauen ,

Herr Bürgermeiſter Backfiſch . Haltung von Krankengerät . Krankenpflege⸗

ſtation gemeinſam mit Strümpfelbrunn .

258 . Obereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Luiſe Barth , jetzt Fräulein

Luiſe Bermeitinger,7 weitere Frauen , Herr Pfarrer Teutſch . Mit⸗

arbeit im Ortsjugendrat , in der Tuberkuloſenfürſorgeſtelle . Nähkurs . Klein⸗

kinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kinder⸗

garten ( ging am 1. Januar 1930 auf die Gemeinde über ) . Schulkinderfürſorge
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( durch Beſcherung ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Mittag⸗
eſſen , ſonſtigen Lebensmitteln ) . Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes ,
Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld , Be —

ſcherung , Stellung einer Hauspflegerin ) . Haltung von Krankengerät .
259 . Oberflockenbach ( Amt Weinheim ) . Frau Margarete Fath , 6 weitere

Frauen , Herr K. Fath, Haltung von Krankengerät . Eigene Kkranke npflege⸗
ſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſ uche bei Kranken und Wöchnerinnen 2500 .

260 . Obergimpern ( Amt Sinsheim ) . Kurs für Geſundheitspflege im

Haushalt , Teilnehmerzahl 21 .

261 . Oberkirch . Frau Fanny Mayer , 11 weitere Frauen , Herr Pfarrer

Roth und 2weitere Herren . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde , im

Tuberkuloſeausſchuß . Stellung einer Jugendgerichtsſchöffin . Nähſchule

Aeinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kinder —

garten . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Mittageſſen , Wäſche ) .

Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes, Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Heizmaterial ) .
Tuberkuloſenfürſorge ( durch A von Geld ) . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation . 5 Ordensſchweſtern . Zahl der Beſuche bei

Kranken und Wöchnerinnen 16692 . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
262 . Obermünſtertal ( Amt Staufen ) . Frau Thereſe Brender , 8 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Strohmeyer . Mitarbeit in der Mütterberatungs —
ſtunde , im Tuberkuloſeausſchuß . Pflegekinderaufſicht . Nähkurs . Tuberku⸗

loſenfürſorge ( durch Abgabe von Spuckflaſchen , Milch , Nahrungsmitteln ) .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpfle geſtation . Landkranken⸗

pflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 124 .

263 . Oberprechtal ( Amt Waldkirch ) . Frau Marie Duffner, ? weitere

Frauen , Herr Pfarrer Metzinger und 1 weiterer Herr . Haltung von Kranken⸗

gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche

bei Kranken und Wöchnerinnen 951 . Nachtwachen 17 .

264 . Oberſchefflenz Amt Mosbach ) . Fräulein Adolfine Reimold ,
5 weitere Frauen , Herr Pfarrer Beuſchlein . Preiſe für Handarbeits —

ſchülerinnen . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpfle geſtation .
Landkrankenpflegerin . Zahlder Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1355 .

265 . Oberweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Ida Humburger , 7 weitere

Frauen , Herr Bürgermeiſter Paul . Vereinshaus . Am Rotkreuztag Straßen —

ſammlung . Mitarbeit in der örtlichen Beratungsſtelle . Kleinkinderfürſorge
( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Fürſorge
für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 2344 . Volksbibliothek .

266 . Odelshofen ( Amt Kehl ) . Frau Barbara König , 3weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Glock . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſter —

beſcherung ) . Eigener Kindergarten . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen .
Krankenpflegeſtation gemeinſam mit dem Zweigverein Kork . Belohnung
von treuen Hausangeſtellten .

267 . Ofingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Pfarrer Arnold , 5 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Arnold und 1 weiterer Herr . Haltung von Kranken —
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gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . D

und Wöchnerinnen 3001 .

268 . Oflingen ( Amt Säckingen ) . Frau Oskar Thomann , 6 weitere

Frauen , Herr Fridolin Rotzler und 2 weitere Herren . Vereinshaus . Nähſchule .

Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener

Kindergarten . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebensmitteln ,

Stellung einer Hauspflegerin , Abgabe eines Bettes ) .F ürſorge für Alte,
Sieche und Kranke ( durch Aufnahme von 3 Pfründnerinnen in ein eigenes
Heim ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 4 Ordens⸗

ſchweſtern . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1170 . Nacht⸗

wachen 40 .

iakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken

269 . OSſchelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schumacher 4
11 weitere Frauen , Herr Pfarrer Fie dler und 1 weiterer Herr . Vereinshaus .

Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Eigener Kindergarten .
270 . Stlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Nlarrer Beyer , 5 weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Beyer . Am Rotkreuztag Loſeverkauf . Mitarbeit in der ört⸗

lichen in der Geſundheitsbehörde . Kleinkinderfürſorge
durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung , Vermittlung von Heilkuren ) . Mit⸗

arbeit im Kindergarrten der Gemeinde . Jugendfürſorge ( durch Beſcherung ,

Vermittlung von Erholungskuren , Betreuung von weiblichen Erwerbsloſen ) .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Tuberku⸗

loſenfürſorge ! durch Abgabe von Krankengeräten , Merkblättern ) . Bekämpfung
der Geſchlechtskrankheiten . Krüppelfürſorge . Haltung von Krankengerät .
Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

271 . Offenburg . Frau Marie Glauſer , Ehrenpräſidentin , Frau Amalie

Clauß , 11 weitere Frauen , Herr Oberbürgermeiſter Holler und 1 weiterer

Herr . Ams Rotkreuztag Straßenſammlung, Blumenverkauf . Mitarbeit in der

Mütterberatungsſtunde . Pflegekinderaufſicht . Schutzaufſicht . Kochſchule . Back⸗

kurſe . Kochkurſe . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch , Wäſche ) .

Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger Nahrung , Wäſche,
Kleidung , Lebertran , durch Weihnachts — und OOſterbeſcherung , Kleiderbe⸗

ſchaffung zu Heilkuren ) . Schulkinderfürſorge ( durch Abgabe von Mittageſſen ,
Beſchaffung von Freitiſchen , Beſchaffung von Kleidung zu Heilkuren ) .
Jugendfürſorge ( durch Beihilfen zur Berufsausbildung , Betreuung von

weiblichen Erwerbsloſen . Fürſorge für Wöchnerinnen und Kranke ( durch
Bereitſtellung eines Wochenſacks , Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebens⸗

mitteln , Wäſche , Geld , Stellung einer Hauspflegerin , Betreuung der größeren
Kinder ) . Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes ( durch Abgabe von

Nahrungs mitteln , Kleidern , Wäſche , Geld , Stellung einer Hauspflegerin ,
Vermittlung von Heimarbeit und Verkaufsmöglichkeit , Erholungsaufenthalt ,
Heimunterkunft , Beſcherung ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von

Wäſche , Geld , Milch , ſonſtigen Nahrungsmitteln , Stellung einer Haus⸗

pflegerin). Eigene Hauspflegeſtation . Beihilfe für Kommunikanten und

Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
272 . Oppenau ( Amt Oberkirch). Frau Johanna Heydt ,8 weitere Frauen ,

Herr Stadtpfarrer Henninger und 1 weiterer Herr . Mitarbeit i in der ört⸗

lichen Beratungsſtelle , in der Mütterberatungsſtunde , im Tuberkuloſeaus⸗
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ſchuß . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Lebertran , Wäſche , Merk —

blättern ) . Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Fürſorge für Wöchnerinnen

( durch Abgabe von Lebensmitteln , Wäſche ) . Fürſorge für Alte , Sieche und

Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld , Beſcherung ) . Beihilfe

für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Haus —

angeſtellten .
273 . Orſchweier iAmt Lahr ) . Ehrenpräſidentin : Freifrau Reſi von

Boecklin ; Frau Luiſe Herbſtreith , 5 weitere Frauen , Herr Landgerichts —
rat Freiherr Emilo von Boecklin , Herr Rudolf Willmann . Vereinshaus .

Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener
Kindergarten . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcherung ) .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Ordensſchweſter .

Zahl der Beſuche bei *
—* und Wöchnerinnen 3060 . Nachtwachen 30 .

274 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Frau A. Harter . Bericht fehlt .

275 . Ottenheim (Amt Lahr ) . Frau Altbürgermeiſter Häß , 7 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Krieger . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde .
Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger Nahrung , Wäſche ,
Kleidung ) . 8 Kindergarten . Haltung vor nKrankengerät. Eige ne Kranken⸗

pflegeſtation .Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen

1700

276 . Ottersweier iAmt Bühl ) . Frau Roſe Hörth , Witwe , 10 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Buttenmüller und 3 weitere Herren . Nähkurs .

Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kin⸗

dergarten . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 3 Or⸗

densſchweſtern . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 7516 .

Nachtwachen 248 . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
277 . Palmbach ( Amt Karlsruhe ). Frau Pfarrer Mack , 3 weitere Frauen .

Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Haltung von Krankengerät.
278 . Peterstal ( Amt Oberkirch ) . Tätigkeit ruht .

Pfaffenweiler ( Amt Villingen ) . 1930 aufgelöſt .

279. Pforzheim . ( Armenverein . ) Frau Geheimerat Geſell,7 wei⸗

tere Frauen , Herr Kirchenrat Ha aß. Mitarbeit im Ortsjugendrat und der

örtlichen Beratungs ſtelle . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Stellung einer

Hauspflegerin ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von

Geld ) . Sammlung bei Notfällen .
280 . Pforzheim . ( Frauenverein . ) Fräulein Elſe Marold , 18 weitere

Frauen , Herr Dekan Becker . Am Rotkreuztag Haus - und Straßenſammlung
gemeinſam mit der Sanitätskolonne . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der

örtlichen Beratungsſtelle , in der Geſundheitsbehörde , im Tuberkuloſeaus⸗

ſchuß , in der Tuberkuloſenfürſorgeſtelle . Pflegekinderaufſicht . Kochſchule .

20 Backkurſſe . Säuglings⸗ und Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche ,

Kleidung , Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Schulkinderfürſorge (durch
Beſchaffung von Freitiſchen , Beſcherung , Beſchaffung von Kleidung zu

Heilkuren ) . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Jugendfürſorge ( durch
Beihilfen zur Berufsausbildung ,Betreuung von weiblichen Erwerböloſen ).
Fürſorge für werdende Mütter ( durch Hausbeſuche , Bereitſtellung eines

Wochenſacks ) .Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen
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Lebensmitteln , Wäſche ) . Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes , Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche ,
Geld , Beſcherung , Stellung einer Hauspflegerin , Vermittlung von Er⸗
holungsaufenthalt , Heimarbeit ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von
Wäſche , Bettzeug , Milch , ſonſtigen Nahrungsmitteln ) . Kurs für Helferinnen ,
Teilnehmerzahl 18. Eigene Hauspflegeſtation . 1460 Arbeitsſtunden . Bei⸗
hilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Haus⸗
angeſtellten . Sammlung bei Notfällen .

281 . Pforzheim . ( Mädchenheim . ) Frau Eliſe Wieland , 9 weitere
Frauen , Herr Stadtpfarrer We ber und 1 weiterer Herr . Vereinshaus für
Fabrikarbeiterinnen , Ladnerinnen , Lehrmädchen , Stellenſuchende uſw .

282 . Pforzheim⸗Brötzingen . Fräulein Hedwig Bäzner , 9 weitere
Frauen , Herr A. Weingärtner und 1 weiterer Herr . Schutzaufſicht . Säug
lingsfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Kleider
beſchaffung zu Heilkuren ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von
Wäſche ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von
treuen Hausangeſtellten .

283 . Pforzheim⸗Dillweißenſtein . Frau Pfarrer Streitenberg , 8 wei —
tere Frauen , Herr Pfarrer Streitenberg und 1 weiterer Herr . Am Rot⸗
kreuztag Blumenverkauf . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Ab —
gabe von Mittageſſen ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗
ſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 19255 ,
bei Alten 60 .

284 . Pfullendorf . Frau Luiſe Zimmermann , 7 weitere Frauen ,
Herr Bürgermeiſter Vollmar und 1 weiterer Herr . Mitarbeit im Orts⸗
jugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle , in der Mütterberatungsſtunde ,
im Tuberkuloſeausſchuß . Backkurs . Kochkurs . Mitarbeit im Kindergarten
und der Kinderkrippe . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe
von Geld ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung
von treuen Hausangeſtellten .

285 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau El . Straub⸗Nopp . Fürſorge
für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Be⸗
ſcherung ) . Bericht fehlt .

286 . Radolfzell ( Amt Konſtanz ) . Frau Wolf⸗Streicher , 8 weitere
Frauen , Herr Stadtpfarrer Kuner . Vereinshaus . Mitarbeit in der Mütter⸗
beratungsſtunde . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſche⸗
rung ) . Eigener Kindergarten . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗
pflegeſtation . 4 Ordensſchweſtern . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .
Belohnung von treuen Hausangeſtellten . Bericht fehlt .

287 . Raitbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Minna Grether , 5 weitere
Frauen , Herr Hauptlehrer Alfred Kraus . Schulkinderfürſorge ( durch
Beſcherung ) . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Haltung von Krankengerät .
Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

288 . Randegg⸗Murbach ( Amt Konſtanz ) . Frau Fanny Fleiſchmann ,
8 weitere Frauen , Herr Bürgermeiſter Schneble und 4 weitere Herren .
Vereinshaus . Am Rotkreuztag Hausſammlung . Mitarbeit im Tuberkuloſe⸗
ausſchuß . Kleinkinderfürſorge . Eigener Kindergarten . Haltung von Kranken⸗

50
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gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Ordensſchweſter . Zahl der Beſuche bei
Kranken und Wöchnerinnen 470 . Belol mung von treuen Hausangeſtellten .

289 . Rappenau ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Henri ici , 6 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Henrici und 2 weitere Herren . Vereins zhaus . Klein

kinderfürſorge . Eigener Kindergarten .
290 . Raſtatt . Frau M. Schindler , 10 weitere Frauen , Herr Rechts —

anwalt Schuhmacher . Am Rotkreuztag Straß ßenſammlu ing . Mitarbeit in
der Mütterberatungsſtunde , im Tuberkuloſeausſchuß . Vormundſchaft . Stel⸗

lung einer Jugendgerichtsſchöffin . Säuglingsfurſorge ( durch Abgabe von
Wäſche ) . Kleinkinderfürſorge . Eigener Kindergarten . Schulkinderfürſorge
( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Nahrungsmitteln , Solbädern , durch

Beſcherung ) . Fürſorge für werdende Mütter und Wöchnerinnen durch

Abgabe von Milch onſige n Lebensmitteln , Geld) . Fürſorge für Angel hörige
des Mittelſtandes (durch Abgabe von Mittageſſſen , ſonſtigen Nahru ingsmitteln ,
Kleidern , Wäſche , Geld, Heizmaterial , Beſcheru ing ) . Tuberkuloſenfürſorge
( durch Abgabe von Wäſche , Mittageſſen). Haltung von Krankengerät . Eigene
Krankenpflegeſtation . 3 Ordensſchweſtern . Beſuche bei Kranken und Wöch —
nerinnen . Kurs für Helferinnen , Teilnehmerzahl 21 . Badeanſtalt . Belohnung
von treuen Hausangeſtellten .

291 . Reichartshauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Gretchen Heiß , 5 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Gilbert und 1 weiterer Herr . Am RotkreuztagSammlung gei neinſarm mit der Sanitätskolonne . Mitarbeit im Ortsj jugend⸗
rat . Säuglings fürſorge ( Licht tbildervortrag über Säuglingspflege ) . Be⸗

kämpfung der Geſchlechtskrankheiten . Haltung von Krankengerät . Eigene
Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Beſuche bei Kranken und
Wöchnerinnen .

292 . Reichenau ( Amt Konſtanz) . Frau Hauptlehrer Boſer , 8 weitere

Frauen , Herr Münſter rpfarrer Hörner und 2 weitere Herren . Säuglings⸗
fürſorge ( durch Abhaltung eines Kurſes über Säuglingspflege ) . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kinder⸗

garten der Gemeinde .Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe
von Geld ) . Blindenfürſorge . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .
Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

293 . Reichenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau Katharina Seiberlich ,
6 weitere Frauen , Herr Pfarrer Schleinzer . Vereinshaus . Kleinkinder⸗

fürſorge . Eigener Kindergarten . von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . 3 Ordensſchweſtern . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöch —
nerinnen 6789 . Nachtwachen 81 . Badeanſtalt .

294 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Frauenverein . Frau Karolina Rupp ,
5 weitere Frauen , Herr Hch . Rupp- Kaufmann und 1 weiterer Herr .
Vereinshaus . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherungh .
Eigener Kindergarten .

295 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Krankenverein . Frau J . Wengen⸗
roth , 6 weitere Frauen , Herr E. Wengenroth . Mitarbeit im „Ortsjugend⸗rat . Haltung von Eigene Krankenpflegeſtation . Landkranken⸗

pflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 942 .
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296 . Reilingen ( Amt Mannheim ) . Frau Hauptlehrer Rudolp h, 13 wei⸗
tere Frauen , Herr Hauptlehrer Rudolph und 1 weiterer Herr . Am Rot
kreuztag Hausſammlung . Nähſchule . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts
und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für Wöchnerinnen und Kranke ( durch Abgabe
von Mittageſſen , Wäſche ) .

297 . Renchen ( Amt Bühl ) . Frau Anna Goegg , 10 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Müller . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Fürſorgefür Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Wäſche ,
Geld , Heizmaterial , Beſcherung ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von
Väſche , Wäſcheſack , Spuckflaſchen , Merkblättern ) . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation . 3 Ordensſchweſtern . Beſuche bei Kranken und
Wöchnerinnen . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung
von treuen Hausangeſtellten .

298 . Rheinbiſchofsheim . Frau Apotheker Hamm , 16 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Mayer . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Säuglings⸗
fürſorge ( durch Abgabe von Wäſche ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗
und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Preiſe für

*

Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch
Abgabe von Nahrungsmitteln , Wäſche , Geld ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch
Abgabe von Merkblättern , durch aufklärende Vorträge ) . Bekämpfung der
Geſchlechtskrankheiten , Blindenfürſorge . Krüppelfürſorge . Haltung von
Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 4184 . Nachtwachen 11 .

299 . Rheinfelden ( Amt Säckingen ) . Frau Felicitas Steffen , 11 weitere
Frauen , Herr Dr . Herzog und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . Mitarbeit
im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle , in der Tuberkuloſen⸗
fürſorgeſtelle . Pflegekinderaufſicht . Jugendgerichtshilfe . Stellung einer
Jugendgerichtsſchöffin. Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger
Säuglingsnahrung , Wäſche , Kleidung , Geld , Belehrungskurs über Säug⸗
lingspflege , Mitarbeit bei der Ausſtellung „ Mutter und Kind “ ) . Kleinkinder⸗
fürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger Nahrung , Wäſche , Kleidung ,
Lebertran ) . Schulkinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Freitiſchen , Mit⸗
arbeit bei der Schulſpeiſung , Beſchaffung von Kleidung zu Heilkuren ) .
Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Jugendfürſorge ( durch Beihilfen zurKleidung bei Stellenantritt , Beſcherung , Abgabe von Milch , ſonſtigen
Nahrungsmitteln , Beſchaffung von Freitiſchen ) . Fürſorge für werdende
Mütter ( durch Abgabe von Lebensmitteln , Kleidern , Wäſche , Geld , Haus⸗
beſuche) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , Mittageſſen ,
ſonſtigen Lebensmitteln , Wäſche , Geld) . Fürſorge für Kriegsbeſchädigte
und Kriegshinterbliebene , Angehörige des Mittelſtandes , Sozial - und Klein⸗
rentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Kleidung , Wäſche , Heizmaterial , Beſcherung , Beſchaffung von Kleidung zu
Heilkuren ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Mittageſſen ) . Blinden⸗
fürſorge . Badeanſtalt , Kinderſolbad . Abgabe von 5880 Solbädern an
392 Kinder in 15597 Verpflegungstagen . Beihilfen für Kommunikanten und
Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei
Notfällen .

5 *



300 . Richen ( Amt Sinsheim ) . Frau Kirchenrat Doerr ,5 weitere Frauen ,

Herr Kirchenrat Doerr . Mitarbeit im Ortsjugendrat . Schutzaufſicht . Für⸗

ſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Geld ) . Haltung von Kranken⸗

gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche

bei Kranken und Wöchnerinnen 894 . Beihilfe für Kommunikanten und Kon

firmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei Not

fällen .
301 . Rickenbach ( Amt Säckingen ) . Frau Luiſe Hofmann , 1 weitere

Frau , Herr Pfarrer Le ber und 1 weiterer Herr . Haltung von Krankengerät .

Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Ordensſchweſtern . Zahl der Beſuche bei

Kranken und Wöchnerinnen 2200 .

302 . Riedlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Gempp , 6weitere Frauen , Herr

Bürgermeiſter Bürgin und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . Kleinkinder

fürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten .
303 . Riegel ( umt Emmendingen ) . Frau Paula Meyer , 6 weitere

Frauen , Herr F . Schäfer . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . Ordensſchweſtern . Bericht fehlt .

304 . Rippenweier ( Amt Weinheim ) . Frau Anna Müller , 6 weitere

Frauen , Herr Claus Müller und 5 weitere Herren . Haltung von Kranken⸗

gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Beſuche bei Kranken und

Wöchnerinnen .

305 . Rohrbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Nerbel , 5 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Nerbel und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag Haus⸗

ſammlung . Mitarbeit im Ortsjugendrat , in der Mütterberatungsſtunde .

Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkranken⸗

pflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1426 .

306 . Roſenberg ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Oſtermeyer,7 wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Oſtermeyer . Mitarbeit in der Mütterberatungs⸗

ſtunde . Haltung von Krankengerät .
307 . Ruchſen ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Spielberger , 3weitere

Frauen , Herr Pfarrer Spielberger und 1 weiterer Herr . Anſtellung einer

Landkrankenpflegerin iſt geplant .
308 . Rußheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Johanna Geitz , ö weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Siebert und 2 weitere Herren . Am Rotkreuztag Beitrag zur

Sammlung . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
309 . Säckingen . Frau Fabrikant Matter⸗Hüſſy , Ehrenpräſidentin ;

Frau Lotte De di⸗Laubeck , 10 weitere Frauen , Herr Bürgermeiſter
Trunzer . Am Rotkreuztag Straßenſammlung , Konzert , Feſtveranſtaltung .

Nähſchule . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger Säug⸗

lingsnahrung , Wäſche , Kleidung , Grammflaſchen , Geld , Merkblättern ) .

Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger Nahrung , Wäſche ,

Kleidung , durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung , Vermittlung von Heil⸗

kuren , Kleider - und Geldbeſchaffung hierfür ) . Schulkinderfürſorge ( durch

Abgabe von Milch , ſonſtigen Nahrungsmitteln , Beſchaffung von Freitiſchen ,

Beſcherung , Vermittlung von Erholungskuren , Heilkuren , Beſchaffung von

Kleidung und Geld hierfür ) . Fürſorge für werdende Mütter ( durch Abgabe
N

von Lebensmitteln , Kleidern , Wäſche , Geld , Hausbeſuche , Belehrung ) .



69

Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , Mittageſſen , ſonſtigenLebensmitteln , Wäſche , Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürſorge für Kriegs⸗beſchädigte und Kriegshinterbliebene , Angehörige des Mittelſtandes , Sozial⸗und Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungs⸗mitteln , Kleidung , Wäſche , Geld , Heizmaterial , Beſcherung , Vermittlungvon Erholungsaufenthalt und Heilkuren , Beſchaffung von Kleidung undGeld hierfür ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche , Milch ,ſonſtigen Nahrungsmitteln , Merkblättern ) . Beihilfe für Kommunikantenund Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlungbei Notfällen .

310 . Salem⸗Stefansfeld ( Amt Überlingen ) . Frau Joſefine Werner ,7 weitere Frauen , Herr Pfarrer Higelin . Am Rotkreuztag Straßenſamm⸗
lung . Kleinkinderfürſorge ( durch Geldbeſchaffung zu Heilkuren ) . Preiſe fürHandarbeitsſchülerinnen. Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe vonMittageſſen . Fürſorge für Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte , Sieche undKranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Beſcherung ) . Kurs für Geſund⸗
heitspflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 55 . Beihilfe für Kommunikanten
und Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlungbei Notfällen .

311 . St . Blaſien ( Amt Neuſtadt ) . Frau Anna Hiß , 6 weitere Frauen ,Herr Stadtpfarrer Lamy . Mitarbeit in der örtlichen Beratungsſtelle , in der
Mütterberatungsſtunde . Nähſchule . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe vonWäſche , Kurs über Säuglingspflege ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabevon Milch , Kleidung , durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung , Kleider⸗ und
Geldbeſchaffung zu Heilkuren ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde .
Schulkinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Kleidung zu Heilkuren ) . Preiſefür Handarbeitsſchülerinnen , Abgabe von Stoff und Wolle für arme Schü⸗
lerinnen . Jugendfürſorge ( Betreuung von Wanderern ) . Fürſorge für wer⸗dende Mütter und Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebensmitteln , Wäſche ,Geld) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungs⸗mitteln , Kleidung , Wäſche , Geld , Heizmaterial, Beſcherung , Vermittlungvon Heimarbeit , Erholungsaufenthalt und Heilkuren , Beſchaffung von Klei⸗
dung und Geld hierfür ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Milch ,ſonſtigen Nahrungsmitteln , Geld , durch aufklärende Vorträge ) . Haltungvon Krankengerät . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Be⸗
lohnung von treuen Hausangeſtellten .

312 . St . Georgen ( Amt Villingen ) . Frau Johanna Weißer , 10 weitere
Frauen , Herr Wilhelm Staiger und 1 weiterer Herr . Am RotkreuztagVeranſtaltung eines Bazars . Nähſchule . Fürſorge für Angehörige des Mittel⸗
ſtandes , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Wäſche , Geld , Heizmaterial , Beſcherung ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durchAbgabe von Wäſche) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗ſtation . 2 Diakoniſſen , 1 freie Schweſter . Zahl der Beſuche bei Kranken und
Wöchnerinnen 7291 . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

313 . Sandhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau Oberlehrer Sch mitt , 10 wei⸗
tere Frauen . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
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2 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 8947 . Eigene

Hdauspflegeſtation, 2946 Arbeitsſtunden .
314 . Sasbach ( Amt Bühl ) . Frau Okonomierat Kölmel , 4 weitere

— — Herr Bürgermeiſter Kühner . Backkurs . Fürſorge für Wöchnerinnen

( durch Abgabe von Milch , Mittageſſen ) . Fürſorge für Krie gsbeſchädigte und

Kriegshinterbliebene (burch
Abgabe von Kleidern ) . Fü rſorge für Ar ige hörige

des Mittelſtandes ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ) . Fürſorge für Alte ,

Sieche und Kranke (durch Abgabe von Wäſche , Geld , Heizmaterial , Be —

ſcherung ) . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .

315 . Schallbach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Honſell , 3 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Honſell und 1 weiterer Herr . Kleinkinder⸗ und

Schulkinderfürſorge
( durch Beſcherung ) . Fürſorge für Alte , Sieche und

2 ( durck — von Geld ) . Haltung von Krankengerät .
. Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Pfarrer Mayer ( bis 1. Januar 1930

11 Frauen , Herr Pfarrer Mayer (bis 1. Januar 1930 ) . Mitarbeit

in der Mütterberatungsſtunde. Pflegekinderaufſicht . Stellung einer Jugend —

gerichtsſchöffin . Nähſchule . Säuglings⸗ und Kleinkinderfürſorge ( durch Ab⸗

gabe von Milch , Wäſche ) . Schulkinderfürſorge 4
urch Beſchaffung von Klei —

dung zu Heilkuren). Fürſorge für 5 ide Mütter ( durch Veſcheffung
geeigneter Arbeit , Hausbeſuche ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe

von Mittageſſen , Wäſche ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch

Abgabe von Nahrungemittein, Geld ) . Haltung von Krankengerät . Eigene

Krankenpflegeſtation . 3 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche bei Kranken und

Wöchnerinnen 6568 . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
25 Schlächtenhaus⸗Hofen ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Weiß ,

4 weitere Frauen , Herr Bürgern ieiſter Bußmam n und 2 weitere Herren .

Fürſorge für Wöchyznerinnen ( durch Abgabe von Lebensmitteln , Geld ) . Für⸗

ſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nal hrüngenitteln)
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkranken⸗

3 . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Bericht fehlt .

318 . Schliengen ( lmt Müllheim ) . Frau Johanna Vomſtein , 11 weitere

Frauen , Herr Dr . Foh mann und 2 weitere Herren . Vereinshaus . Am

Rotkreuztag Hausſammlung gemeinſam mit Sanitätskolonne . Nähkurs .

Kleinkinderfi ürſorge ( durch Abgabe von Wäſche
5

leidm ng , Weihnachts⸗ und
K

Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarte n. Firſorge für werdende N 6

durch Abgabe von Geld ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Ab.
gabe von Wäſche , Geld ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗

ſtation . Ordensſchweſter . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchtnerin nen 4 49.

319 . Schluchſee ( Amt Neuſtadt ) . Frau Hilpert , 8 weitere Frauer r

Stadtpfarrer Noldt und 2 weitere Herren . Nähſchule. Kleinkin derfürſo
Eigener Kindergarten . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege —
ſtati 5 Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

sheim ) . Frau Pfarrer Hofert , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Hofert und 1 weiterer Herr . Mitarbeit in der Mi

beratur ſtunide. Haltung von Kranke ngerät . Eigene Krankenpflegeſt —Ue .

3 ahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 2157 . 9

wachen
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321 . Schmieheim ( Amt Lahr ) . Frau Hauptlehrer Hoeſer , 5 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Schloer und 1 weiterer Herr . Nähkurs . Fürſorgefür Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch ) . Blindenfi ürſorge . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 3571 . Belohn nung von treuen Hausangeſtellten .322 . Schönau b . H. ( Amt Heidel berg ) . Frau Direktor Hempfing ,7 weitere Frauen, Herr Pfarrer Boſſert . Kleinkinderfürſor ge ( durch
Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im ! Kindergarten der Gemeinde .
Fürſorge für Angehörige des Mittelſtandes . Beihi lfe für Kommunikanten
und Konfirmanden .

Wr Schönau i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Emma Zimmermann ,
deitere Frauen , Herr Bürgermeiſter Walter und 1 weiterer Herr . Mit⸗

arubeit im Tuberkuloſeausſchuß . Nähſchule . Säuglings fürſorge ( durch Abgabe
von Milch ) . Kl leinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und O ſterbeſcherung ) .
Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebensm itteln , Geld ) .
Fürſorge für Alte,

S
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungs mitteln ,

Kleidung ) . Kurs für Geſundheits pflege im Haushalt . Belol hnung von treuen
Haussangeſtellten . Sammlung bei Notfällen .

324 . Schönfeld Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Apoll Bayer ,4 weitere Frauen , Herr Altbürgermeiſter
Wanes. Nähkurs . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten.
Ha altung von Krankengerät . Eigene Krantenpff egeſtation . Ordensſch weſter .
Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Bericht fehlt .

325 . Schollbrunn ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Brand , 9weitere
Frauen , Herr Pfarrer Srand

Kleinninderfürſorge . Eigener Kindergarten .
926. Schonach ( Amt Villingen ) . Frau Fabrikant Hartn —9 Burger ,veitere Frauen , Herr Valentin Kune . Mitarbeit im Ortsjugendrat .— kurs . Backkurs . Kleinkinderfü ürſorge ( durch Weihnachts5⸗und
terbeſcherung ) . Schulkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigenNahrrungsmitteln , Mitarbeit

bei, der Schulſpeiſung ) . Fürſorge für Wöch⸗
nerinnen ( durch Abgabe von Lebens mitteln , Geld ) . Fürſorge für Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Alögabe von Nahrungsmitteln , Geld , Beſcherung ).
Tuberkuloſenfürſorge ( durch Vorträge ) . Kurs für Geſundheits⸗
pflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 40. Eigene Badeanſtalt . Beihilfe für

mmunikanten und Konfirmanden . Veinhmg von tr reuen Hausangeſtell ten .
Schopfheim . Frau Sehringer Jutzler , 10 weitere e Frauen , Herr

Heeg und 1 wei terer Herr . Am Rotkreuztag Haus⸗ und
ing gemeinſam mit der Sanitätskolonne . Mitarbeit im Tu⸗

arbeitsſchule . Sär iglin gsfi irſorge ( durch Abgabe
ſorge durch Weihnachts⸗

— Oſterbeſcherung ,
kuren). Schulkinderfürſorge ( durch 2 affung

Ju gendftürſorge . Zweima tate Unter⸗
tellte. Ein Freiplatz in der Frauenarbeitsſchule .

durch
0

von Wäſche , Stellung einer
Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von

Wäſche, Geld, Heiznmaterial , Stellung einer
ürſorge ( durch Abgabe von Milch , Mittageſſen ,

13b

Oß

Fraue

Kleinkinde

44

Kleid ung ,
iberkuloſe
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ſonſtigen Nahrungsm itteln ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . 4 Diakoniſſen . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Beloh —

nung von treuen Haus
Gange

ſtellten .

328 . Schriesheim . Amt Mannheim ) . Frau Trippmacher , 8 weitere
Frauen , Herr Ringe —. ) er und 1 weiterer Herr . Am R totkreuztag Haus —

ſammlung gemeinſam mit der Sanitätskolonne . Mitarbeit in der örtlichen

Beratungsſtelle, in der Mütterberatungsſtunde . Säuglingsfürſorge ( durch

Abgabe von Milch , Wäſche ) . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und

Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für
werdende Mütter ( durch Belehrung , Bereitſtell .ung

eines Wochenſackes ) .

Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebensmitteln , Wäſche ,
Stellung einer Hauspflegerin , Betreuung der größeren Kinder ) . Fürſorge
für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld ,

Beſcherung , Stellung einer Hhauspflegerin ) . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation . 3 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche bei Kranken
und Wöchnerinnen 6205 .

329 . Schweigern ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Oberſchweſter Kätchen

Stapf , 6 weitere Frauen . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch

Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
Rotkreuzſchweſter . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Belohnung von
treuen Hausangeſtellten .

330 . Schweighof ( Amt Müllheim ) . Frau Marie Grether , 5 weitere

Frauen , Herr Hauptlehrer Wilhelm . Am Rotkreuz ztag Samn ilung . Klein⸗
kinder⸗ und Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Fürſorge für Alte ,Sieche
und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld , Beſcherung ) . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl
der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 442 . Eigene Badeanſtalt . Samm⸗

lung bei Notfällen .

331 . Schwerzen ( mit Horheim und Wutöſchingen ) ( Amt Waldshut ) .

Frau Thereſe Martin , 8 weitere Frauen , Herr Pfarrer Berger . Vereins⸗
haus . Fürſorge für werdende Mütter ( durch Abgabe von Kleidern , Wäſche ,
Geld ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcherung ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Ordensſchweſtern . Zahl der

Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 3359 .

332 . Schwetzingen ( umt Mannheim ) . Frau Baſſermann , Ehren⸗

präſidentin ; Frau Marie Wittmann , 12 weitere Frauen , Herr Dekan

Walther und 1 weiterer Herr. Mitarbeit in der Mi itterberatungsſ tunde ,
im Tuberkuloſeausſchuß .Fürſ

ſorge
für werdende Mütter ( durch Abgabe von

Lebensmitteln ) . Fürſorge für Sozial⸗ und Kleinrentner ( durch ) Abgabe von

e Beſcherung) . Beihihil fe für Kommunikanten und Konfirmanden .
Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

333 . Schwörſtadt , Ober - und Nieder - ( Amt Säckingen ) . Nähſchule .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Ordensſchweſtern .
Bericht fehlt .

1 Seckenheim ( Amt Mannheim ) . Tätigkeit ruht beſonderer Verhält⸗
niſſe halber .
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335 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Achtnich , 5 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Achtnich und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . Klein⸗
kinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kinder —
garten . Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) .

336 . Sexau ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Leininger , 13 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Leininger und 1 weiterer Herr . Mitarbeit in der
Mütterberatungsſtunde . Einrichtung eines Nähnachmittags für einen Bazar .
Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch ) . Kleinkinderfürſorge ( durch
Abgabe von Lebertran ) . Schulkinderfürſorge ( durch Abgabe von Lebertran ) .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin .
Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1462 . Volksbibliothek .
Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen
Hausangeſtellten .

337 . Sindolsheim ( Amt Adelsheim ) . Frau Luiſe Mezler , 7 weitere
Frauen , Herr Klenck . Nähkurs . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke
( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche , Geld) . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Rotkreuzſchweſter . Zahlder Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1000 .

338 . Singen ( Amt Konſtanz ) . Frau Rektor Reiſer , Ehrenpräſidentin ;
Frau J . Traber , 10 weitere Frauen , Herr Bürgermeiſter Pr . Kaufmann .
Jugendabteilung . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungs⸗
ſtelle , im Tuberkuloſeausſchuß , in der Tuberkuloſenfürſorgeſtelle. Stellungeiner Jugendgerichtsſchöffin . Bügelkurs . Backkurs . Kochkurs . Servierkurs .
Säuglings - und Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , Wäſche ,
Kleidung , durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung , Vermittlung von Heil⸗
kuren ) . Schulkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , Vermittlung von Er⸗
holungskuren , Beſchaffung von Kleidung hierfür ) . Fürſorge für werdende
Mütter und Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebens⸗
mitteln , Wäſche , Geld , Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürſorge für Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche ,
Geld , Heizmaterial , Beſcherung , Stellung einer Hauspflegerin , Vermittlung
von Heilkuren , Beſchaffung von Kleidung und Geld hierfür ) . Tuberkuloſen⸗
fürſorge . Blindenfürſorge . Krüppelfürſorge . Eigene Hauspflegeſtation . Bei⸗
hilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Haus⸗
angeſtellten . Sammlung bei Notfällen .

339 . Sinsheim a . d. Elſenz . Frau Tina Sidler , 11 weitere Frauen ,
Herr H. Becker . Vereinshaus . Am Rotkreuztag Haus⸗ und Straßenſamm⸗
lung , Blumenverkauf . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der örtlichen Bera⸗
tungsſtelle , in der Mütterberatungsſtunde . Pflegekinderaufſicht . Jugend⸗
gerichtshilfe . Stellung einer Jugendgerichtsſchöffin . Backkurs . Säuglings⸗und Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche , Kleidung , Weihnachts⸗
und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Fürſorge für werdende Mütter
und Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Mittageſſen , ſonſtigen Lebensmitteln ) .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Beſcherung ) . Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten . Krüppelfürſorge . Be⸗
lohnung von treuen Hausangeſtellten .
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340 . Sinzheim ( Amt Bühl ) . Tätigkeit ruht . Bericht fehlt .
341 . Sitzenkirch ( Amt Müllheim ) . Frau Anna Pendt , 3 weitere Frauen ,

Herr Georg Mäder . Mitarbeit in der örtlichen Beratungsſtelle. Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin .
Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 296 .

342 . Söllingen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Zimmer , 8 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Zimmer . Mitarbeit im Tuberkul

loſeausſchuß . Näh⸗
ſchule . Haltung von Krankengerät. Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Diakor niſſen.
Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerirnnen 12925 . Nachtwachen 32 .

343 . Spielberg ( Amt Ettlingen ) . Frau Pfarrer Herrmann , 6 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Herrmann und 1 weiterer Herr . Fürſorge für Alte ,
Sieche und Kranke ( durch Beſchaffung von Geld zu Heilkuren ) . Haltung von

Krankengerät . Eigene tation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche

8 51
iken und Wöch hnerinnen 1435

44 . Staufen . Frau Priska Le 11155 8 weitere Frauen „ Herr LandratWerber Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Frauenarbeitsſchule .

ſorge ( durch Abgabe von Wäſche , Kleidung , Weihnachts - und

Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für
Wöch nerinnen ( durch Abgabe von Fürſorge für Alte , Sieche
und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Bekämpfung der Geſchlechtskrank⸗
heiten . Kurs für Geſu ndheitspflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 50 . Samm

lung bei Notfällen .

345 . ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Spörnöder , 6 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Spörnöder . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der

örtlichen Beratungsſtelle . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſter⸗

beſcherung ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Land —

krankenpflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1342 .

Belohnung von treuen —ĩ zangeſtellten. Samn bei Notfällen .
346 . Stein ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Zahn , 4 weitere Frauen ,

Herr Pfarrer Zahn . Nähkurs . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von

Nerkblättern) Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .

Diakoniffe!Beſuc he 8 Kranken und Wöchnerinnen .
347 . Steinbach ( Amt Bühl ) . Frau Apotheker Bachſtein , 8 weitere

Frauen ,Herr Bürgermeiſter Withum . Mitarbeit in der örtlichen Beratungs —
ſtelle . Stellung einer Jugendgerichtsſchöffin . Nähturs . Kleinkinderfürſor⸗
( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Fürſorge für Sozial⸗ und Klein

rentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Beihilfe für
Komn munikanten

un d Konfirmanden .
348 . Steinen ( Amt Lörrach ). Frau Anna Reinau ,

Herr Pfarrer Bürck. Nähſchule Kleinkinderfrſorgeund Oſterbeſcherung ) . Für rſorge für werdende Mütter 1
( durch

Abg abe von Milch , Mittageſſen , ſonſtigen ). Fürſor
für Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcheru rung ) . Haltung von Kranker

Eigene K unteupffegefnton . n. Zahl der Beſuche bei Kre

3

2

SieRDiakoniſſe—

und Wöchnerinnen 678 1. Nacht twachen 48 .
349 . Steinsfurt ( Amt Sinsheim ) . Frau Hauptlehrer Weber , 13 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Nerb und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . Am Rot
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kreuztag Feſtveranſtaltung gemeinſam mit der Sanitätskolonne . Mitarbeit
im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle . 2 Backkurſe . Kleinkinder⸗
fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten .
Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

350 . Stetten a . k. M. ( Amt Meßkirch ) . Fräulein Thereſe Pfeiffer ,6 weitere Frauen , Herr Profeſſor A. Pfeiffer . Kleinkinderfürſorge ( durch
Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen .
Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Lebensmitteln ) . Fürſorgefür Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Heiz⸗
naterial , Beſcherung ) . Blindenfürſorge . Beihilfe für Kommunikanten und

Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
351 . Stockach . Frau M. König , 5 weitere Frauen , Herr Dekan Otto

Kern . PFflegekinderaufſicht . Säuglings⸗ und Kleinkinderfürſorge ( durch
Abgabe von Milch , Wäſche , Kleidung , Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung) .
Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , Mittageſſen ) . Für⸗
ſorge für Sozial - und Kleinrentner ( durch Abgabe von Geld , Beſcherung ) .
Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmittein ,
Geld , Beſcherung ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
2 Ordensſchweſtern . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 3437 .
Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen
Hausangeſtellten . Sammlung bei Notfällen .

352 . Strümpfelbrunn ( Amt Mosbach ) . Herr Pfarrer Iber . Mitarbeit
im Kindergarten der Gemeinde . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken —⸗
pflegeſtation . Diakoniſſe . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Bericht
fehlt .

353 . Stühlingen ( Amt Waldshut ) . Frau Marie Ste binger , 4 weitere
Frauen , Herr Dekan Schenkel . Vereinshaus . Nähſchule . Kleinkinder⸗
fürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Ordensſchweſter .
Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Belohnung von treuen Haus —
angeſtellten .

354 . Sulzburg ( Amt Staufen ) . Frau Apotheker B üche , 8 weitere
Frauen , Herr Pfarrer K. Deſſecker und 1 weiterer Herr . Kleinkinderfür⸗
forge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten .
Schulkinderfürſorge ( durch Beſchaffung von Freitiſchen ) . Preiſe für Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe
von Nahrungsmitteln , Geld , Beſcherung ) . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und
Wöchnerinnen 3056 . Nachtwachen 21 . Belohnung von treuen Hausange⸗
ſtellten . Sammlung bei Notfällen .

355 . Sulzfeld ( Amt Bretten ) . Freifrau Emmy von G beler,7 weitereF 0
Riehm und 2weitere Herren . Vereinsl

de ,in der Tuberkuloſefürſorgeſtelle . Pf
raufſicht . Säuglingsfi ltung von Mütterabe
kinderfürſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . C

garten . Fürſorge für werdende Mütter . F rſorge für Alte ,
ike ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld , Beſcherung ) .—



berkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Krankengeräten , Geld ) . Blinden⸗
fürſorge . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 6000 .
Wachtwachen 44 .

Belohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei Notfällen .
356 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Kath . We hinger , 7wei —

tere Frauen , Herr D. Weißhaar . Pfegekndera. Ufſicht . Fürſorge für Alte ,
Sieche unds Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Blindenfürſorge . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Lar idkrankenz pflegerin . Zahl der
Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 3406 . Samn nung bei Notfällen.

357 . Tairnbach ( Amt Wiesloch ) . Frau Marie Boßler , 9weitere Frauen ,
Herr Hauptlehrer Boßler und 2 weitere Herren . Am Rotkreuztag Feſt⸗

veranſtaltung mit Vortroh Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Nach⸗

ſchlagebüchern über Säuglingspflege ) . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen .

ln idenfürſorge . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1293 .

358 . Tannenkirch ( Amt Lörrach ) . Frau Kirchenrat Kolb , 7 weitere

Frauen , Herr Kirchenrat Kolb . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde .
Pflegekinderaufſicht. Nähkurs . Kleinkinder⸗ und Schulkinderfürſorge ( durch
Beſch — Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , Mittag —
eſſe nee Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
Samml ung bei Notfälle

359 . Tauberbiſchofsheim . Frau Finanzamtmann Scherer , 10 weitere

Frauen , Herr Stadtpfarrer Weick und 2 weitere Herren. Am Rotkreuztag
Haus⸗ und Straßenſammlung . Frauenarbeitsſchule . 6 Backkurſe . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſ — ing ) . Eigener Kinder — . —
Preiſe für Handarbeitsſ chülerinnen . Jugendfürſorge ( Freiplätze in der Frauen

arbeitsſchule ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von

Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche , Geld , Beſe cherung). Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation. 38 rdensſchweſtern . Zahl der
Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 10970 . Nachtwachen 81 . Beihilfe
für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Haus —
angeſtellten .

360 . Tegernau ( Amt Schopfheim ) . Tätigkeit ruht . Bericht fehlt .
361 . Teningen ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Schmidt , 10 weitere

Frauen , Herr E. Menton und 1 weiterer Herr . Mitarbeit in der örtlichen

Beratungsſtelle , in der Mütterberatungsſtunde. Nähſchule . Bügelkurs .
Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts - und OOſterbeſcherung ) . Fürſorge für
werdende Mütter und — — ( durch Abgabe von Milch , Mittageſſen ,
Geld ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Mittageſſen, Geld ) . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation. Diakoniſſe . Beſuche bei
Kranken und Wöchnerinnen . Eigene Hauspflegeſtation . Belohnung von

— Hausangeſtellten .
62 . Teutſchneureut ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Scheuerpflug ,

11 —— Frauen , Herr Pfarrer Pr . Scheuerpflug . Vereinshaus . Näh⸗

ſchule . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Geld ) . Fürſorge für Wöch⸗
nerinnen (durch Abgabe von Geld , Stellung einer Hauspflegerin , Fürſorge
für Angehörige des Mittelſtandes, Sozial⸗ und Kleinrentner , Alte , Sieche



und Kranke ( durch Abgabe von Mittageſſen , Geld ) . Haltun g von Kranken⸗
gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken
und Wöchnerinnen 19170 . Beihilfe ffür Kommunikanten und Konfirmanden .

363 . Tiengen ( Amt Waldshut ) . Frau Gertrud Faudi,7 weitere Frauen ,
Herr Dekan Dr . Spreter . Am Rotkreuz ztag Blumenverkauf . Mitarbeit
im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungs ſtelle . Nähkurſe . Mitarbeit
im Kindergarten der Gemeinde . Fürſorge für werdende Mütter ( durch
Hausbeſuche ) . Fi 3ö für Angel hörige des Mittelſtandes , Sozial⸗ und
Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Albgabe von Nahrungsmitteln ,
Kleidung , Wäſche , Geid. Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabe von Geld ) .
Blindenfürſorge . Haltung 1von Krankengerät . Kurs

— Geſundheitspflege
im

23
halt , Teilnehmerzahl 47 . Beihilfe für Kommunikanten und Kon⸗

firmanden . Bericht fehlt .
364 Todtmoos ( Amt Schopfheim ) . Frau Margarete Maier , 7 weitere

Frauen , Herr Ratſchreiber Trötſchler . Fürſorge für Alte , Sieche und
Kranke ( durch Abgabe von Geld , Beſcherung) . Bericht fehlt .

365 . Todtnan ( Amt Schopfheim ) . Frau Fabrikant Thereſe Grether ,
6 weitere Frauen , Herr Bahnverwalter Streb und 6 weitere Herren . Am

Rotkreuztag Sammlung gemeinſam mit der San titätskolonne . Mitarbeit im
Ortsj ugendrat und der örtlichen Beratungsſtell le , im Tuberkuloſeausſchuß .
Säuglings szfürſorge ( durch Abgabe von Milch ) . Fürſorge für Wöchnerinnen
( durch Abgabe von Milch , Mittageſſen , Geld ) . Fürſorge für Alte , Sieche und
Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln, Kleidu ing , Wüſchee, Geld ,
Heizmaterial ) . Kurs für Geſundl heitspflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 44 .Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden . Beloohnung von treuen
Hausangeſtellten .

366 . Triberg ( Amt Vi illingen. Frau Fabrikant Paul Manz , 6 weitere
Frauen , Herr Fabrikant Joſef Faller . Vereinshaus . Frauenarbeitsſchule.
2 Frauenarbeitsſchulkurſe . Kleinkin derfürſ gorge ( durch Weihnachts⸗ und
Oſterbeſcherung ) . 8 Kindergarten

255
eſorge für werdende *—ů—Wöchnerinnen , Krieg sbeſchädigte und Kriegs hinterblie bene , Angehörige des

Mittelſtandes , Sozial⸗ und Kleinrentner ,
——

Sieche und Kranke (durch
Abgabe von Nahrungsmitteln, Kleidung , Wäſche , Geld ) . Tuberkulloſenfür⸗ſorge. Haltung von Krankengerät. Eigene Krankeupflegeftation . 3 Ordens⸗
ſchweſtern . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 9261 . Kurs
für Geſundheitspflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 65 . Beihilfe für Kom⸗

—. — und Konfirmanden . Belolohnung von treuen
Haregyge

ſtellten .

. lung bei
Notfällen. Volksküche . Abgabe von 27643 Mittageſſen ,

7 Abendeſſen , 1307 Portionen Suppen, 6333 Bor inen Kaffee .307 Tüllingen ( Amt Lörrach ) . Rer Pfarrer Mampel , 5 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Mampel . Am ? Rotkreuz ztag Loſeverkauf . Strickabende .

Sck j lkinderfürfſorge ( durch Beſcherung ) . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen .
Fürſorge für Alte, Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Beihilfe
für Kommunikanten und Konfirmanden .

368 . Aberlingen . Frau Dr . Emerich , 5 weitere Frauen ,
Herr 3 rmeiſter Dr . Emerich . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde
Säuglings⸗ und Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , Wäſche ,
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Kleidung , Merkblättern , Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im

Kindergarten der Gemeinde . “ Freiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Jugend —

fürſorge ( durch Abgabe von Milch ) . Fürſorge für werdende Mütter ( durch

Abgabe von Lebensmitteln , Kleidern , Wäſche , Hausbeſuche , Belehrung ,
Bereitſtellung eines Woch

henſacks ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe
von Milch , ſonſtigen Lebensmitteln , Wäſche ) . Fürſorge für Alte , Sieche und

Kranke (durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche , Geld ,

Beſcherung ) . Kurs
fütr Geſundheitspflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 80 .

Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
369 . Ühlingen (Amt Waldshut ) . Frau E. Beringer , 6 weitere Frauen ,

Herr — — Fiſcher und 1 weiterer Herr . Nähkurs . Kleinkinder —

fürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger Nahrung , Wäſche ) . Fürſorge für

8 Mütter “ durch Abgabe von Wäſche ) . Fürſorge für Alte, Sieche und

Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Wäſche , Beſcherung ) . Tuber⸗

nügkenſnlfere
Kurs für Geſundheitspflege im Haus halt,

— lnehmerzahl 60 .

—). Uiffingen ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Tätigkeit ruht . Bericht fehlt .

1. Unterkeſſach ( Amt Adelsheim ) . Frau Hauptlehrer Fſele, 5 weitere

8 Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpfl egeſtation. Land⸗

krankenpflegerin . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

372 . Untermünſtertal ( Amt Staufen ) . Frau Baronin von Landenberg ,
10 weitere Frauen , Herr Pfarrer Strohmeyer . Mitarbeit in der Mütter⸗

beratungsſtunde . Nähkurs . Fürſorge für werdende Mütter ( durch Abgabe
von Lebensmitteln , Kleidern , Wäſche ) . Haltung von Krankengerät . Eigene
Krankenpflegeſtation . 2 Landkrankenpflegerinnen . Zahl der Beſuche bei

Kranken und Wöchnerinnen 221 .

373 . Unterſchefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Berta Kühner , 5 weitere

Frauen , Herr Bürgermeiſter K 3 und 2 weitere
Herren . Haltung von

Krankengerät. Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 1200 .

Varnhalt ( Amt Bühl ) . 1929 aufgelöſt .
Villingen . 1929

374 . Vöhrenbach ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Emma Wieſt , 8 weitere
Frauen , Herr Bürgermeiſter Kraut und 1 weiterer Herr . Mitarbeit in der

örtlichen Beratungsſtelle . Nähſchule . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke

( durch Abgabe von Geld ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation. Ordensſchweſter . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöch⸗

nerinnen 1161 . Nachtwachen 13 . Beihilfe für Kommunikanten und Konfir⸗

manden . Belohnung von treuen Hausangeſtel ten .

375 . Vörſtetten ( Amt Frau Pfarrer Hagen , 8 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Hagen . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts —

und Oſterbeſcherung ). Mitarbeit im Kindergarten der Ger neinde . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche

— — und Wöchnerinnen 1317 .

6. Vogelbach⸗Malsburg ( Amt Müllheim ) . Frau Hauptlehrer Schil⸗

lg, 4 weitere Frauen , Herr Pfarrverweſer Hettinger . Mitarbeit im

Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle . Kleinkinderfürſorge ( durch
Weihnachts und Oſterbeſcherung ) . Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) .



Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Geld ) . Haltung
von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin .
Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 313 . Volksbibliothek .

377 . Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) . Frau Anna Zürn , 8 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Kreuzer und 3 weitere Herren . Vereinshaus . Mitarbeit im
Ortsjugendrat , in der Mütterberatungsſtunde . Schutzaufſicht . Nähſchule .
Eigener Kindergarten . Eigener Kinderhort . Haltung von Krankengerät .
Eigene Krankenpflegeſtation . Ordensſchweſtern . Beſuche 4899 .

378 . Waldangelloch ( umt Sinsheim ) . Frau Pfarrer M. Waag , äHerr
Pfarrer Waag . Haltung von Krankengerät . Einrichtung einer Kranken⸗
pflegeſtation iſt geplant .

379 . Waldhilsbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Anna Schneider , 5 wei —
tere Frauen , Herr Philipp Gaul und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag
Hausſammlung . Haltung von Krankengerät .

380 . Waldkatzenbach ( Amt Mosbach ) . Frau Hauptlehrer Haas , 2 wei —
tere Frauen , Herr Pfarrer Iber . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗
pflegeſtation . 2 Diakoniſſen . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

381 . Waldkirch . Bericht fehlt .
382 . Waldshut . Fräulein Clara von Hermann , 6weitere Frauen ,

Herr Regierungsrat Becker und 1 weiterer Herr . Mitarbeit im Ortsjugend⸗
rat und der örtlichen Beratungsſtelle . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe
von Milch , ſonſtiger Säuglingsnahrung , Wäſche ) . Kleinkinderfürſorge ( durch
Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . 2 eigene Kindergärten . Schulkinder⸗
fürſorge ( durch Beſcherung , Mitarbeit bei der Schulſpeiſung ) . Fürſorge für
Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , Mittageſſen , ſonſtigen Lebens⸗
mitteln , Wäſche , Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürſorge für Kriegsbeſchä⸗
digte und Kriegshinterbliebene , Angehörige des Mittelſtandes , Sozial⸗ und
Kleinrentner , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Kleidung , Wäſche , Geld , Stellung einer Hauspflegerin , Vermittlung von
Heimarbeit ) . Kurs für Geſundheitspflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 38 .
Eigene Hauspflegeſtation . Eigene Wochenpflegeſtation . Beihilfe für Kom⸗
munikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
Sammlung bei Notfällen .

Waldulm ( Amt Bühl ) . 1930 aufgelöſt .
383 . Waldwimmersbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Streng ,

4 weitere Frauen , Herr Pfarrer Streng . Haltung von Krankengerät .
Anſtellung einer Landkrankenpflegerin iſt geplant .

384 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Pfarrer Eiermann , 10 weitere
Frauen , Herr Rektor Grimm . Vereinshaus . Nähſchule . Frauenarbeits⸗
ſchule . 2 eigene Kindergärten .

385 . Waſſer ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Bühler , 8 weitere
Frauen , Herr Bürgermeiſter Schöchlin und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuz⸗
tag Hausſammlung . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗
ſtation . 1 freie Schweſter . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 87 .

386 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau Roſa Schick , 9 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Wildemann und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . Am Rot -
kreuztag Haus⸗ und Straßenſammlung . Jugendabteilung . Mitarbeit in der

t.
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örtlichen Beratungsſtelle , im Tuberkuloſeausſchuß . Stellung einer Jugend⸗
gerichtsſchöffin . Nähſchule . Bügelkurs . Kochkurs . Säuglings⸗ und Klein⸗

kinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , Wäſche , Weihnnfts⸗ und Oſter⸗
beſcherung , Verm ittlung von Heilkuren , Kleiderbeſchaffung hierfür ) . Eigener
Kindergarten . Sch hulkinderfürſorge (durch Abgabe von Solbädern , Ver⸗

nittlung von Erholungskuren ) . Fürſorge für werdende Mütter ( durch Abgabe
von Lebensmitteln , Wäſche ) . Fürſorge für Wöchnerinnen (durch Abgabe
von Mittageſſen , Wäſeche , Betreuung der größeren Kinder) . Fürſorge für

Alte , Sieche
1

nd Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsn nitteln, Heizmaterial ,
Beſcher ung , Vermittlung von Heilkuren ) . Tuberkul lloſenfürſorge ( durch Ab⸗

gabe von Wäſcheſack , Nahrungsmitteln , Geld ) . Blindenfi ürſorge. Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation. 3 Ordensſchweſtern . Beſuche
bei Kranken und Wöchnerinnen 2050 . Nachtwachen 97. Kurs für erſte Hilfe .
Badeanſtalt . Beihilfe fün Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung

vonktreuen Hausangeſtellte n,387 . Weil a . Rh . ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Sch üſſelin , 7 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Schüſſelin . Flickabende . Backkurs . Kleinkinderfür⸗

orge (durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſch ) erung ) . Blindenfürſorge . Beihilfe
1

*
für Kommunikanten und Konfirmanden . Sammlung bei Notfällen .

ö

mt

388 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Graf , 6 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Graf . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts8- und Oſter⸗

beſcherung ) . Eigener Kindergarten . Haltung von Krankengerät. Eigene
Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .

389 . Weingarten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Anna Walther , 8 wei —
tere Frauen , Herr Pfarrer Walther und 1 weiterer Herr . Nähſchule . Klein⸗

kinderfürſorge ( durch Vermittlung von Heilkuren ) . Fürſorge für Alte , 0und Kranke ( durch Beſcherung, ?Vermittlung von Erhol halt ) .

Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtntion 2 Diakoniſſen .

Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 4851 . Belohnung von
treuen Hausangeſtellten.

390 . Weinheim . Frau Pfarrer Joeſt , 13 weitere Frauen , Herr ——Joeſt und 2 weitere Herren . 2 Vereinshäuſer . Mitarbeit im Tuberkulo

ausſchuß . Pf legekinderauff icht . Vormundſchaft . Jugendgerichtshilfe . Süng⸗
lings⸗ und Kleiränderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger Nahrung ,
Wäſche , Kleidung , durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung , Vermittlung
von Erl holungskuren) 2 eigene Kindergärten . Mitarbeit bei der örtlichen
Erl holungsfinſorge Jugendfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen
Nahrungsmitteln , Beſchaffung von Freitiſ ſchen ) . Fürſorge für Wöchnerinnen
( durch Bereitſtellung eines Wochenſacks , durch Abgabe von Milch , ſonſt igen

Lebensmitteln, Wäſche , Geld , Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürſorge für
Alte , Sieche und Kranke (durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung ,
Wäſche, Geld , Heizmaterial , Beſcherung , Stellung einer Hauspflegerin ,

Tuberkuloſenflrſorge . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗
ſtation . 3 Diakoniſſen . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 31093,
Nachtwachen 88 . Eigene Hauspflegeſtation , 1006 Arbeitsſtunden . Eigene
Wochenpflegeſtation . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .
Belohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei Notfällen .
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391 . Weizen ( Amt Waldshut ) . Frau Maria Fiſcher , Ehrenpräſidentin ;Frau Joſephine Gäng , 5 weitere Frauen , Herr Pfarrverweſer Heckel .Vereinshaus . Nähkurs . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſter⸗beſcherung ) . Eigener Kindergarten . Haltung von Krankengerät . EigeneKrankenpflegeſtation . Ordensſchweſter . Zahl der Beſuche bei Kranken undWöchnerinnen 3685 .
392 . Welſchneureut ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Aſkani,7 weitereFrauen , Herr Pfarrer Aſkani . Veranſtaltung eines Mütterabends . Haus⸗wirtſchaftliche Beſprechung . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durchAbgabe von Nahrungsmitteln ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . Diakoniſſe . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen .
393 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Bürgermeiſter Stumpf ,3 weitere Frauen , Herr Pfarrer Menke . Nähkurs . Mitarbeit im Kinder⸗

garten der Gemeinde . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabevon Geld ) .
394 . Wertheim . Frau Pfarrer R atzel , 1 weitere Frau , Herr KirchenratCamerer und 2 weitere Herren . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde ,im Tuberkuloſeausſchuß . Jugendgerichtshilfe . Bügelkurs . 3 Backkurſe.2 Kochkurſe . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch , Wäſche , Geld) .Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtiger Nahrung , Wäſche ,Kleidung , Lebertran , durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Schulkinder⸗

fürſorge ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Nahrungsmitteln , Abgabe von
Solbädern , Mitarbeit bei der Schulſpeiſung , Vermittlung von Heilkuren ) .Mitarbeit bei der örtlichen Erholungsfürſorge . Jugendfürſorge ( durch Ver⸗
mittlung von Erholungskuren ) . Fürſorge für werdende Mütter und Wöch⸗nerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebensmitteln , Wäſche , Geld ,Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürſorge für Sozial⸗ und Kleinrentner
( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Geld , Heizmaterial , Vermittlung vonHeilkuren , Beſchaffung von Geld hierfür , Beſcherungh . Tuberkuloſenfürſorge( durch Abgabe von Milch , Mittageſſen , ſonſtigen Nahrungsmitteln ) . Krüppel⸗fürſorge . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 3 Dia⸗
koniſſen . Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen . Badeanſtalt . Beihilfefür Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Hausan⸗geſtellten .

395 . Wiechs ( Amt Schopfheim ) . Frau Bürgermeiſter Reif , 4 weitere
Frauen , Herr W. Meier . Mitarbeit im Ortsjugendrat und der örtlichenBeratungsſtelle . Schulkinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Haltung von
Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuchebei Kranken und Wöchnerinnen 908 .

396 . Wieſenbach ( Amt Heidelberg ) . Ehrenpräſidentin Ihre Durchlaucht
Prinzeſſin Margarete zu Löwenſtein ; Frau Julie Brox , 6 weitere Frauen ,Herr Pfarrer Hirſch und 2 weitere Herren . Haltung von Krankengerät .Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und
Wöchnerinnen 3052 .

Wieſental ( Amt Bruchſal ) . 1930 aufgelöſt .
397 . Wieslet ( Amt Schopfheim ) . Frau E. Faller , 9 weitere Frauen ,Herr A. Faller und 3 weitere Herren . Am Rotkreuztag Verkauf von Rot⸗

6
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kreuzloſen und Poſtkarten . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Für⸗

ſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Beſcherung ) . Haltung von Kranken —

gerät .
398 . Wiesloch . Frau Maria Naumann , 11 weitere Frauen , Herr

Rechtsanwalt Ullmer . Am Rotkreuztag Haus - und Straßenſammlung .

Nitarbeit im Tuberkuloſeausſchuß . Pflegelinderaufſicht . Schutzaufſicht.
Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Milch , Wäſche „ Merkblättern , Vorträge
über Säuglingspflege , Ausſtellung von „Rutter und Kind “ . Kleinkinder⸗
fürſorge ( durch Albgabe von Milch , ſon ſtiger Nahrung , Wäſche , Kleidung ,
durch Weihnachts⸗ und OOſterbeſcherung, Vermittlung von Heil kuren, Kleider⸗

und Geldbeſchaffung hierfür ) . Jugendfürſorge ( durch Beſcherung ) . Betreuung
von weiblichen Erwerbsloſen . Fürſorge für werdende Mütter und Wöch —

nerinnen ( durch von Mittageſ ſen , Wäſche ) . Fürſorge für Kriegs⸗
beſchädigte und Kriegelhinterblie bene , Angehörige des Mittelſtandes , Sozial —
— Kleinrentner , Wte Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungs —

mitteln , Kleidung,
Wüſche , Geld , Heizmaterial , Beſcherung ) . Belohnung

von treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei Notfällen .

399 . Wilferdingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Troſt,7 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Troſt . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen
4158 .

00 . Wilhelmsfeld ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabeth Jöſt , 6 weitere

Frauen , Schmitt und 1 weiterer Herr . Am Rotkreuztag

Sammlung . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
Diakoniſſe . Beſu che bei Kranken und Wöchnerinnen .

401 . Willſtätt ( ( Amt Kehl) h. Frau Emma Jockers,7 weitere Frauen ,
Herr Pfarrer Batz . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde . Frauen⸗

arbeitsſchulkurs . Kochkurs . Kleinkinderfürſorge (durch Weihnachts - und

Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde . Schulkinder⸗

fürſorge ( durch Vermittlung von Erholungskuren , Heilkuren ) . Preiſe für

Handarbeitsſchül lerinnen . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von

Mittageſſen ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von

Nahrungsmitteln, Beſcherung ) . Zuſchuß zur Krankenpflegeſtation der Ge⸗

meinde . Kurs für Geſ undheitspflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 100 .

Belohnung von treuen Hausangeſtellten .

402 . Windenreute emAmt Emmendingen ) . Frau Sophie Schwaab ,
5 weitere Frauen , Herr Bürgermeiſter Glaſer und 1 weiterer Herr . Schul⸗

kinderfürſorge ( durch Beſcherung ) . Fürſſorge für Wöchnerinnen ( durch Ab⸗

gabe von Milch , Mittageſſen , ſonſtigen Lebensmitteln ) . Haltung von Kranken⸗

gerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuch
bei Kranken und Wöchnerinnen 1610

403 . Wittenſchwand ( Amt Waldshut). Frau M. 4 weitere
Frauen , Herr Pfarrberweſer Tröndle . Nähkurs . Beihilfe für Kommuni⸗

kanten und Konfirmanden .
404 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau, 33 Dör — 5 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Dörflinger und 1 weiterer Herr . Mita wbeit im Kin⸗
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dergarten der Gemeinde . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflege⸗ſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 2112 .
405 . Wolfach . Frau Ph . Haas , 7 weitere Frauen , Herr Pius Stein —

hart und 2 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule . Nähkurs . Kleinkinderfür⸗
ſorge ( durch Weihnachts - und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten . Für⸗ſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,Geld , Beſcherung , Stellung einer Hauspflegerin ) . Blindenfürſorge . Haltungvon Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Ordensſchweſtern . Zahlder Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 4642 . Nachtwachen 74 . Be⸗
lohnung von treuen Hausangeſtellten . Sammlung bei Notfällen .

406 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Fräulein Luiſe Sütterlin , 10 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Gaeßler und 1 weiterer Herr . Schulkinderfürſorge( durch Beſcherung ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation .
Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 306 .

407 . Wollmatingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Luiſe Reck 1, 8 weitere
Frauen , Herr Pfarrer Lauber . Mitarbeit in der Mütterberatungsſtunde .Vormundſchaft . Nähabende . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durchAbgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche , Beſcherung ) . Kurs für
Geſundheitspflege im Haushalt , Teilnehmerzahl 60 . Beihilfe für Kommu⸗
nikanten und Konfirmanden .

408 . Wolterdingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Anna Simon , 5 wei⸗
tere Frauen , Herr Pfarrer Hogg und 2 weitere Herren . Nähſchule . Haltungvon Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 2 Ordensſchweſtern . Zahlder Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 1721 . Nachtwachen 51 .

409 . Würm ( Amt Pforzheim ) . Frau Paula Becher , 6 weitere Frauen ,Herr Hermann Müller und 1 weiterer Herr . Fürſorge für Alte , Sieche und
Kranke ( durch Beſcherung ) . Haltung von Krankengerät . Eigene Kranken⸗
pflegeſtation . Diakoniſſe . Zahl der Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen
1300 . Nachtwachen 18 .

410 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Berta Käuflin , 10 weitere Frauen ,Herr Hauptlehrer Boob und 1 weiterer Herr . Mitarbeit im Ortsjugendrat .Nähſchule . Stickkurs . Säuglingsfürſorge ( durch Abgabe von Wäſche ) , Klein⸗
kinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung) . Schulkinderfürſorge( durch Vermittlung von Erholungskuren , Heilkuren , Beſchaffung von Klei⸗
dung und Geld hierfür ) . Fürſorge für werdende Muͤtter ( durch Abgabe von
Lebensmitteln , Geld ) . Fürſorge für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von
Wäſche , Geld , Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürſorge für Angehörige des
Mittelſtandes , Alte , Sieche und Kranke ( durch Abgabe von Nahrungsmitteln ,
Kleidung , Wäſche , Geld , S ellung einer Hauspflegerin , Vermittlung von
Erholungsaufenthalt und Heilkuren ) . Tuberkuloſenfürſorge ( durch Abgabevon Wäſche , Geld ) . Blindenfürſorge . Haltung von Krankengerät . EigeneHauspflegeſtation . Eigene Wochenpflegeſtation . Beihilfe für Kommuni⸗
kanten und Konfirmanden .

411 . Zaiſenhauſen ( Amt Bretten ) . Frau Anna K uhn , ö weitere Frauen .
Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Landkranken⸗9 8 8 9
pflegerin . Bericht fehlt .
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412 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Frauenverein . Ehrenpräſidentin

Frau Fabrikant Schmider , Frau Fabrikant Lini Zapf , 4 weitere Frauen ,

Herr Bürgermeiſter Schäfer . Am Rotkreuztag Feſtveranſtaltung . Mit⸗

arbeit im Ortsjugendrat und der örtlichen Beratungsſtelle , in der Mütter⸗

beratungsſtunde . Nähſchule . Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch ,

ſonſtiger Nahrung , Abgabe von Solbädern ) . Schulkinderfürſorge ( durch

Beſcherung ) . Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Fürſorge für Wöchnerinnen

( durch Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke

( durch Abgabe von Nahrungsmitteln , Beſcherung , Stellung einer Haus⸗

pflegerin ) . Eigene Hauspflegeſtation . 1570 Arbeitsſtunden . Eigene Wochen⸗

pflegeſtation . Beihilfe für Kommunikanten und Konfirmanden .
413 . Zell a . H. ( Amt Offenburg ) . Krankenverein . Frau Hauptlehrer

Mutter , 2 weitere Frauen , Herr Stadtpfarrer Dr . Peter . Haltung von

Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . 3 Ordensſchweſtern . Zahl der

Beſuche bei Kranken und Wöchnerinnen 6306 .

414 . Zell i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Wittig,7 weitere Frauen ,

Herr Bürgermeiſter Walz . Mitarbeit im Ortsjugendrat , im Tuberkuloſe⸗

ausſchuß . Säuglings⸗ und Kleinkinderfürſorge ( durch Abgabe von Milch ,

ſonſtiger Nahrung , Wäſche , Kleidung , Geld , durch Weihnachts - und Oſter⸗

beſcherung , Vermittlung von Heilkuren , Kleiderbeſchaffung hierfür ) . Mit⸗

arbeit im Kindergarten der Gemeinde . Schulkinderfürſorge ( durch Abgabe

von Milch , ſonſtigen Nahrungsmitteln , Mitarbeit bei der Schulſpeiſung ,

Beſchaffung von Kleidung zu Heilkuren ) . Jugendfürſorge ( durch Abgabe

von Milch , ſonſtigen Nahrungsmitteln , Beſchaffung von Kleidung zu Heil⸗

kuren ) . Fürſorge für werdende Mütter ( durch Abgabe von Lebensmitteln ,

Kleidern , Wäſche , Hausbeſuche , Bereitſtellung eines Wochenſacks ) . Fürſorge

für Wöchnerinnen ( durch Abgabe von Milch , ſonſtigen Lebensmitteln , Wäſche ,

Stellung einer Hauspflegerin ) . Fürſorge für Alte , Sieche und Kranke ( durch

Abgabe von Nahrungsmitteln , Kleidung , Wäſche , Beſcherung ) . Beihilfe

für Kommunikanten und Konfirmanden . Belohnung von treuen Haus⸗

angeſtellten .
415 . Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Horn , 11 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Horn und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . Mitarbeit

im Ortsjugendrat , in der Mütterberatungsſtunde . Nähſchule . Kleinkinder⸗

fürſorge ( durch Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung ) . Eigener Kindergarten .

Haltung von Krankengerät . Eigene Krankenpflegeſtation . Diakoniſſe . Beſuche

bei Kranken und Wöchnerinnen . Belohnung von treuen Hausangeſtellten .
Bericht fehlt .

416 . Zierolshofen ( Amt Kehl) . Frau Barbara Hennenberger , 4wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Lipps . Kleinkinderfürſorge ( durch Weihnachts⸗

und Oſterbeſcherung ) . Mitarbeit im Kindergarten der Gemeinde .

417 . Zuzenhauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Steinbach , 5 wei⸗

tere Frauen , Herr Pfarrer Steinbach . Haltung von Krankengerät . Eigene

Krankenpflegeſtation . Landkrankenpflegerin . Zahl der Beſuche bei Kranken

und Wöchnerinnen 3129 .



Zulammenſtellung
über die

Rechnungsergebniſſe
und die

Hermögenswerte
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vom Landesverein verwalteten Fonds und Anſtalten

für das Jahr

1929 .
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Laufende Einnahmen

Darunter befinden ſich
.

Peeee , Geſcenle

eenen , e SernühmiſeStiftungen V U ſe

Zentrallandesfonds 98 821 . 75 26 720 . 75 48. 30

Großherzogin - Luiſe - Jubiläums⸗Stiftung 25 398 . 02 4 000 . — —

Luiſe⸗Viktoria⸗Stiftung . 9. 54 8

Stiftung Witwentroſt 15 466 . 40 —

Fonds für verborgene Witwen 5 788 . 25

Fonds für Kriegerwitwen . 2 003 . 95

Fonds zur Unterſtützung und Altersverſorgung

der Beamten und Angeſtellten 27 049 . 08 15 000 . — —

Fonds zur Auszeichnung von Dienſtboten 75 . 75 . —

Lehr⸗ und Erziehungsanſtalten :

Allgemeines 20 297 . 49 —

Luiſenſchule 88 301 . 72 7 —

Haushaltungsſchule 76 957 . 10 2 —

Frauenarbeitsſchule . 63 427 . 96 25 800 . — —

Erziehungsheim Scheibenhardt 42 922 . 38 30. —

Krankenpflege :

Allgemeines 2. — —

Landkrankenpflege 4 297 . 86 3000 . —

Helferinnenſtiftung 71. 37 —

Kinderſolbad Dürrheim 369 820 . 42 — 190 . —

Wilhelm⸗Auguſta⸗Stiftung . 1383

Jugend⸗ und Geſundheitsfürſorge — —

Mittelſtandsfürſorge — —

842 093 . 29
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Uberſicht
über das

Rechnungsergebnis der Zweigvereine
für das Jahr 1929

und die

Uermügensverhältniſſe derſelben
nach dem Stand vom 31 . Dezember 1929 .



Rechnungsweſen.l.
Ein

nahmen

Unter den Ein⸗
ſind

zeſchenkeu. Geſamt

zerei 8 8Verein —＋＋/
aus

204
orrats gaben

0 vom letzten
8
2

4 2 3 4 5 6 7 8 8 10

11Aach .
2 Achern . 3 939 [ 564 200 . 8 3 881 1990

3 Adelsheim . 1343 1012 100 50 1171 8192

4Al bbruck 1416 [ 1065 150 8 1187 229

5Altlußheim . . 8
—

ö 2114 1000U . 2 677 1 537
3Appenweier 415 3300 4 251 245 245

Abenbuch 453 328 1 400 290 290
219 39E 1638 2 132 142 08] Auenheim . 3275 3 8 5 3132

— 142
9Auerbach . 1127 2 16037 240

10
Auggen . 88 3089 * 1 2994 *111Bad Dürrheim 852 492 833

12 Baden⸗Baden . . [ 207 616 [ 2500 700 500 . 177 977 42 70775 293

3Baden⸗JH ; os . is 5 664 74
14 Badenweiler 4125 2100 3041 1084

15 Bahlingen . 2 859 1499 2 304 1326

16 Bamment . Reilsheim 3 652 410/ 50% 3539 306

17 Bannholz 484 5 479 280
18 Bauſchlott . . 165 149 17
19] Bellingen 1324 4 47 1

—20Berau . 289 E 79 2

21Berghauſen 4909 FE 760

221 Berwangen . 436 . 3166 . „ 303 33
23 Bickenſohl 585 205 — 5 510

24 Binzen⸗Rümmingen ][ 1 371 [ 1218 50 20 ( . [ 1285
25 Birkendorf . . 88 93 78

26Blankenloch 5 881 2592 304 48 300 ] 5716 778
27 Blanſingen . 202 186 156 336

28] Bobſtadt 869 476 150 . 869

29 Bodersweier 4 189 2398700 10 1134 655
30 Böhringe— — rſchafft 4404 1617 371 4350 5431Bötzingen - Oberſchaffh . 4404 1617 8 37 1350 2

32 ] Bofsheim . 1064 [ 821197 1006 529 1

33] Vonndorf (Schwarzw. ) ] 2 285 [ 761 1700 1352 934
34J Borberg⸗Wölchingen . 3 009 1400190 2 922 359
50 Senumengen 05 » ( 4695
36Breiſach . 4433 741 548 1320 3 443 7 8³

eee 545 5 67 840 105

38Britzingen 1780 810 959 1545 . 18

39] Broggingen . F 972 448 60078
40 ] Brombach i. W. 2109 332 200 457⁰⁹ 1980 2 343 3 2

41Bruchſal 4 071 1619 45 50 100 3 955 1405 1
42] Büchenbronnn . 1892 1292 120 . —

5

43 Büchig . 272 162 63 109

44 Bühl⸗ 8239 1250 73 8 287 2 257
45Büſingen . 840 [142 40 67 689 151



Rechnungsweſen.
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nahmen ſind

89 Flehingen

5 Geſamt 2
5Verein aus 822 3 5—

2 25 gaben — 2

2 8

1 2 8 4 5 6. 4 8 9 10 11 12 13

46 1183 [ 372 958 97547 1 973 1967 6 1769 858 88018 Diedelsheim 219 [138 202 1A200 419 Dietlingen . 948 738 901 1354 600 550Dingelsdorf 8 8 851 Dinglingen . 4848 635 88 4713 4 1290 129052 Döggingen . 8 8 853 Donaueſchingen 8049 2597 4 8 037 4 3 130 550f 3 680 .54J Dühren . 3* 36 294 10 855
l 3 E. 4 456 Dür 557 [ 290 240 556 11 300] 301(571 Durbach

28 R581 Durlach . . . 45 524 [ 2247 1400 100/1250 / 44 509 80 000 909 15 000,95 909/70 89659 Durlach⸗Aue 370 229909 354 38 384
60Eberbach 4 595 [ 685 8⁰00 4 56514 000 283 2⁴ 14 307 1 57761 Etartsweier 1349 [ 456 30 1330 422] 600f 1022062 Edingen 4E806 44 1 684 122 450 572˙63 Efringen 747 373 140 . 4 733 1154 402 1 55664Eggenſtein . 3269 [2568 10 2 962 90765 Egringen 1173 739250 24 977 195 349 54466 Chrenſtetten 391 180 10U. 197 1944 19467 996 J163 300 57 1024 13 800 407 40014 604 2868

563 [ 358 . 33 229 450] 67969Eichſtetten . 287 1630 25 3156 f 80 2 000 2 080—.70 [ Eigeltingen 6 712 30 740 2 2111Eimeldingen F7o . 100 044 566 100 666 .72Eiſingen . 1379 1030 50 100 . 1 1391 200 900] 1100 1273Ellmendingen . 1497 1486 . 1 149774 Glen . 1745 1595⁵5 50100 15 8 169275 Emmendingen . 4 608 28
3207 44 61435 30 4＋176Endenburg . 664 239 322066

77Endingen . 26026 8 8 1996 51 88878] Engen⸗Anſelſingen , 4582 176 3 972 1 ·210
79 [ Eppingen 1286 116380

Eſchelbach 1648 1647 f 21 50081 Ettenheim 5 776 98 150/ 5431 2 142/ 1000 f82 Ettlingen 8 001 237 7 979 52² 11 523 30083Eubigheim . 1064 7 952 111 E84Eutingen 272 268 2 71410 000ſ12 714485 Fahrnau 869 3 671 . 14 T Eäas (
86Feldberg ＋125 1135 1000112 “ 200/ 131287J Feuerbach . . . 212 3 212 142 60 20288 Fiſchingen . 266 [126 100 266 50 316



Rechnungsweſen .

Unter den Ein⸗
nahmen ſind Aktiv⸗Vermögen

nahmen 50
—6 15 ten8 ein⸗ E Geſchenkeu —

3 ſchließlich 2. 82 2 Vermächt⸗ 4
§ Verein peagJen S 5 ersgen aus !

5 335

vom letzten S 38 E 3 S 5S2
Jahr 8 8 — 2 8S 252

833
83

K0 ee ee e e

1 2 8 3 8 9 10

Frei⸗Luiſenfrauenv . 17 e 0 7 7 E
90

durg Frauenbund
17 430 2346 10⁰ 17 059

7
159 3 7 162

91Frickingen 474 245 2180 3560 [ 356
921 Friedlingen 1662 478 29410 1456 678 5 000 5 678
98, Friedrichsfeld . 8
94 Friedrichstal . 2 250 1578 96 2 2044 538 538
95 Gaiberg . 5 8
960 Geiſingen 378 [ 193. 10 316 ( [ 584 6584
971 Gemmingen 651 [ 329 50 567 ] 6980 „ 698
98] Gengenbach 4680 [ 535 E 4645 6541 100 641
99 Gernsbach . 5 9243041 400138 5549 381 838

100 Gersbach 267 [ 226 E3 218 149 149
101J Gochsheim 526 108 „ ½
102J Gölshauſen 1106 [ 107 30 44 10144 . 1027 4600 5 027
103 Görwihl 2 663 1663 . 100 2 251 8 0004411 / 30012 711
104( Gommersdorf . 57 .
105 Gondelsheim . 767 [ 338 133 . 6799 [ 596 470 1066
106l Gottmadingen . 508 3910 . 10 32⁴ * 78⁰
107 Graben . . 1942 [ 438 1687 5872 150/ 10220
108] Grafen⸗A . Lahr .] 2 425 [ 240 2 15811000 ] 267 900,12 167 2 699
109ſ hauſen! A. Neuſtadt 377 [ 324 2688 [ 539 50] 589
110l Grenzach 3553 [ 578 550 960 2949 604 1000 1804
1111 Grötzingen . 7034 3813 625 209 6 575 3 000 1409 ] 2 710 7 119
1121 Großſachſen FFee 4667 2104 2200 4304
113 Grünsfeld . . 35
114l Grünwettersbach . 1887 1468 500 . 1373 1435 5 000 6 435
115⁰ Grunern 302 66EEÄ 2⁵ 181 50 231
116 Gütenbach . 7312 14633 30 6 604 3 221 3 0130 6 234
1171 Gundelfingen . 5
118l Gutach (A. Wolfach)] 3 293428 165 . 2 997 35 0002 070 1 200 38 270 4524
119 Haagen . RR 172 72688 5660 2 500ſ 3 066 2 500
120 Hagsfeld 2 068 1996˖ 1955 1 605 1 700 3 305
121( Haltingen . 7816 2275 1650 19 7 752 1884 3 057 4941
1221 Haſel 874 160 500 . 4633 630 100 7300
123 Hauingen 5 6 172 1860 1220 80 6 129 36 000 39010 000 46 39011 000
124¼ Haufen i. W . 855 [ 518 3 698 407 407
125 Heidelberg . . 85 815 [ 870 6000 . 75 138f 55 000 11874,13 85180 725 ( 16 221
1264 Heidelberg⸗Rohrbach . ] 8 877 3753 1100 18 87176 . 1700 7430 9 130

127/Heidelsheim 433 118 398 36 280 316 160
1281 Heiligenberg 847 326 130 os 701177

129,Heiligkrenzſteinach 1452 1452 1445 35 880 915

130lHeitersheim 1992 3 600 272 500 9772
131 Helmlingen Ates 43 345⁵ 4633
132ſ Hemsbach 359 183 1 390 184 31
133l Herbolzheim 5 764 2594 360 5 174 3045 200 3 245

PEIENEA.
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des Kaſſenrdnungszah
O

Ein
nahmen

ein
ſchließlich

vorrats
vom letzten

Jahr

Unter den Ein⸗
nahmen n ſind

Eſchenke
u Geſamt⸗

äc2 nventarVorräteEN

und

Aktiv⸗Vermögen

—11

umme

der

8S

SDSDDSSSD2Hagwauſen a. N.
SS

— . — ch
—

————

—
—
—
—
—
—

EN

enhe
249 433

Karlsruhe - Rintheim .
2J Karlsruhe - Rüppurr

Lrenheimweiler

1

ee
unoehfenn

—
—
—
—
—
—
—
—

22822228—＋

2 053

3 864
7909
2 078
4 734
3284
1369
1493
1270

666
970

76
611

3 995

574
1 061
2 820

168

1034
2599
2807
4642

271
1055

532
1017

449
1270

508
232
120
303
970

9⁴0
384

1022

65 83

170

25
400 73
1800 30

50 145
20 10
5 6

—
30
15

113

3336
90

50 26
92

560 100

50 45
100

2⁰
30
50 50

307

150

100209 216
3857
8 104
1940
4 509
2 997
1313
1 359
1183

606
774
107
420

2 801

1 003
890

2 780 2 763

376
238

495
128

1086
9 586

200
5 079
1585

887

4983
29353

2 037

3 090

307

346
2093015⁵18¹ 2¹⁰4 057

14 022
22279

19 635
620
656
293

87
1478

215
169
390

2 02⁴4

1041
1502

Schulden



8zahl

rdnungsVerein

Unter den Ein⸗
nahmen ſind

Rechnungsweſen .

Aktiv Ver mögen

Konſtanz⸗Allmannsd .

21Krozingen
Kürnbach
Ladenburg .

[ Langenau . .
Langenſteinbach
Langenwinkel .
Lauda .
Laudenbach
Laufen
Legelshurſt .
Leibenſtadt .

Lenzkirch
Leopoldshafen
Leutersheim
Lichtenau
Liedolsheim
Linx mit Hobühn .
Lipburg⸗Stehringen

21Litzelſtetten . .
Löfſingen
Lörrach .
Lohrbach⸗Sattelbach .
Ludwigshafen .

71Lützelſachſen
Märkt
Malterdingen .
Mannheim .
Mannheim Wöchn.

Aſyl Luiſenheim
Mannh. ⸗Feudenheim .
Mannheim⸗Kaͤfertal .
Mannheim⸗Waldhof .
Markdorf

5Marzell .
Mauer
Maulburg
Meckesheim
Meersburg .
Menzenſchwand
Menzingen .

1 5 6

1617 16

320 35

583 5
514 x 50

i b
746 25⁵

2082 240118
150

1194
319
198
423

545 350 5
628 240 16

30

35
79 60

30
400

1926 50
366

2148
2490

1462 2500328
520 64

2128 680148

8 9 10

982 16 600 395

1837 423

407
144 600

3 783 10 000
11
1

5 006 ( 17600 117
2 70420 0001047

1097 5 37
1719 8 1112

70⁷
440 8 195
241 241

6.
241

668

138 000 (53 55

512 062 74 690

7200 1 35

3 500

130
500

240
1700

161
1500

3350
500

500
500

400
103

6430

2090
101

3 200

K
70
5⁰

1300

208
2400

273
300

5 000/21 995

22112634

2 076
961

115 3*
4

294
107

20 467
21 547

802
3414

191531/5

586 75300
461

3470
1918

82
247

10 950
2 599
4235
2 207

503

Nr

σ
σ

FFSFSFRN

N
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Mittelſchefflenz

Mühlbach b. Epp .
2

Neckarbiſchofsheim
Neckargemünd .

σ
σ

Oberſchwarzach ,
Neckarkatzenbach

7[ Niedereggenen

Nußdorf (A. Uberling. )
Nußloch beHeidelberg

Ober⸗ u. Unterdielbach

Oberflockenba ch

νσ
οο

118
54
84

2368
141
238

1090

3248
474
796
369
962

100

270
720

11600 252

17600

74
1240

337
395
169
190

90
452

4

876
37

540

133
185
266

24

45 0009 560
632

72
77382

90
51

9
1166

516
271

32

961
564

91

981361

1055

115
3 000/15 249

400

2 000 2 190

6 256

5 40059 960
120

2 083 ( 13 935

2 300

10⁰0

120
5 5002

30

800

1
100
40
80

1296/10 657

ilden
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Rechnungsweſen .

Unter den Ein- ⸗

8 — nahmen ſind Aktiv⸗Vermögen

2 Fichanten. Geſamt
3 ſchließlich] Vermäch — E

8 Verein des Kaſſen 8 S —2 —
anz

＋ 8
vorrats —

5 gaben 72 —

8 vom letzten *3
Jahr [ 8 8 2

*
5

55 2 2 20 7 KA 4

1 2 3 4 5 . 8 9 10 11

266 ( Odelshofen . 785 373 668 2380 580 818

267] Oefingen . . 921J 650 250 9000 22 880 9020

268] Oeflingen 6 332 1285 1400 500 6 289 50 000 4312 000/62 043 5 065

269 ——
2 1148279 298 930 1772 13 800 543 3 000/17 3436 500

270 Oetlingen 53 286 50 . 469 416 548 964

271( Sffenburg 19245 320 13 70 14 . 451 9 809 1 9810

5 Oppenau 880 286 1147 80 1227

3l Orſchweier . 1587 780 R 1499 5 456 1856 1 150 8 462 55

2741 Ortenberg E 5 8

275 Ottenheim . 3 610 1650 3 3028 582· 2 850 3432

276 Ottersweier 3 398 [ 2283 3200 1919 15460 3 4655

277 Palmbach 9⁵ 88 62 289 289

278 Peterstal 5
279 Armenverein ] 3 390 2284 2 974 5 8655 5 865

280 Reord⸗ Frauenverein ] 54 643 [ 4235 4560 607 44 012 16 564 8 00024 5644

281
heim Mädchenbeim 27 130 1650188 37 101 1¹⁵ 000 85

797 2 500174 29761 633

282 Pforzheim⸗Vrötzingen 2 936 [ 411 575 2 361 100 2 461

283 Pforzh. ⸗Dillweißenſt . ] 4678 [ 3790 300 10 4383 2 722 6000f 8 722

284 Pfullendorf 1116 [ 468 50 39 111⁰ 8²5⁵ 825 66

285 Philippsburg . 13
286J Radolſzell .
287Raitbach 163 113 50 89 73 59 132

288l Randegg 167⁰˙⁰ § ¹ Y8 1504 1 500 166 800 2 4666 .

2891 Rappenau . 3102 [ 274 900 10 3 083 6700 56 2 6009 356 2 100

290 Raſtatt . . 5267 855 .
5267 3245 500 3745

2911 Reichartshauſen 652 602 50 65⁵0 2 2

292l Reichenau 584 29139 490 121¹ 121

293ſ Reichenbach 3 504 2110 830 2460 25 000 3090 5 00033 090

294 Rei⸗ſFranenverein ] 1184 96 1131 / 4420 523 200 5143

295 hen IKrankenverein 855 490 160 591 263 263

296ʃReilingen 1173J 561 880 292 ] 605] 897
2971 Renchen . 2108 291 2900 2 089 119 600] 719

298 Rheinbiſchofsheim 1818 1385 — 60 1522 7133 2 000ſ 2 713

299ſ Rheinfelden 56 062 [ 636 1181 100 55 26 36 549153
—0 52 993

300l Richen . 645 318 4 483 622 50 672

301J Rickenbach . 2 597 30 2015 2 532 65 2500 2 565

302 Riedlingen 858 [ 251 150 551 4600 307 200 4 507

303 ] Riegel
304l Rippenweier 922 878 8 900 22 1 650 1672

305 Rohrbach b. S 582 387 60 8 472 259 80 339

306ſ Roſenberg . 371 110 5 123 248 248

307J Ruchſen 93 43 500 59 „ „
308l Rußheim 890 278 295 495 670 1165

309ſ Säckingen 4139 969763 40 411 905 591 / 1496 5
310l Salem⸗Stephansfeld 480 294 10 472 296 100 306

84

29
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Rechnungsweſen .

Unter den Ein
nahmen ſind

u. Geſamt

Aktiv⸗Verr nögen

25Verein aus
8 2 5

vo gaben 2
＋ vom l

Jahr —

2 4 6 7 8 9 10 12 13

311 St . Blaſien 1407 5
12ʃ St. Georgen 4050100 . 7 683 5 469 2 6823 dhauſen 3800 50 3730 6 023 5 000ʃ1

Sasbach 4 4 255 40100 1003 29 225
Schallbach . . . 187 232 62 120

Schiltach ö 419 40 255 6224 819 5 349
Schlaͤchtenhaus - Hofen 5
Schliengen . 964 17100 1043/10 00002

uchſee
chluchtern

Schollbrunn
Schonachn.
Schopfheim
Schriesheim

Ober⸗ u. Nieder
Seckenheim .

61 Sennfeld
7J Sexau
8Sindolsheim

39 Singen ( Hohentwiel )
insheim a. d. E.
inzheim

Sitzenkirch .
Söllinger
Spielberg
Staufen

Stebbach
Stein (A. Pforzheim )
Steinbach

a. k. M.
Stockach .
Strümpfelbrunn
Stühlingen .
Sulzburg

1400
999

3124

1180
2 079

24 570
1 869

553
1030
1 662
1 601

1126 30

*

258 25
589 50 2329

3806 1000/ 1127
5 1687

22410 750 14931
696 1585
50 435

200 12 1019
500 4 15983 000

825

130 180 315015 000
1120150 19 308

61

1

760 75 127 1
2291 612 50 400 4

3303714 400

47 84 4156
22 1099

350 2714
73 438

2025
5 885 5

240 b 503 250
50190 1 612 8 000

18 050

1085

72 1 050
6230 2400

11781 3 000

500
2750

100

50
11 640
641700

7 246

8 200
216 850
112 800

490 360
7281 2 500

95 590
584 220
485 150
507 1 030
226 200
574 1 800
821 1530

80 1200/19 33010 500
42 830

70016 185

651 79

16 200
1066

912
1056

6⁴⁷

850
3228

685
804
28

426 90



Rechnungsweſen .

Unter den Ein

— nahmen ſind Aktiv⸗Vermögen

ein
A

Geſchenke u Geſamt
— —

ſchließlich E
Verein des Kaſſen zelbeträgen

vorrats gaben —
vom letzten S Æ 8

Jahr 2

2 3 4 5 6 1 8 9 10 1¹ 12 18

Sulzfeld 707 1776 100 96 554 9 355 154 1 20010 709 4058
Sunthauſen 126 65 114 122 60 182

Tairnbach 580 586 565 343 90 433
Tannenkirch 618 40309 318 500 280 780
Tauberbiſchofsheim . 7417 2094 200 334 7140 6 055 4 50010 555

Tegernau 8

Teningen 748 1840 260 3 740 715 3 800 4515

Teutſchneureut . 4557 3135 4326 5 700] 231 3 0008 931

Tiengen . 4
Todtmoos . . 8 8 8

Todtnau 1700 812 78225 1 665 1877 F

Triberg . 34051 4313 33 10070 901 1 37910 919083 199 2 236

Tüllingen 162 178 1410288

Ueberlingen 1151 474 220 5 1047 1870 50 1420

Uehlingen 440 453 35 85 85⁵

Uiffingen 8
Unterkeſſach 264192 50 251 83 13 60

21 Untermünſtertal 2 491 1102 700 30 2471 1520 300] 1 820

Unterſchefflenz . 2 070 1084 150 71 1963 341 341

Vöhrenbach 2 154 [ 1323 30 1226 1842 1842

Vörſtetten 630 388 95 610 20 8 20
761

Vogelbach - Malsburg . 670 301 20 84 462 8 408 17⁴ 579

Waibſtadt 5 3 799 2722 300 3 629 19 400 1 069 1 500/21 969

Waldangelloch . 8 5 5
Waldhilsbach . 736 626 . 44 528 620 200 820

Waldkatzenbach 144 51( 40 10⁰ 145 60 205

Waldkirch 8
Waldshut 6 602 [ 893 6307 295 1114 1 409

Waldwimmersbach 50 50E 50 50

Walldorf 5 475 511 200 4 86010 400 623 111028 ( ⸗1 000

Waſſer 883 P8H120 1292 165 380 545

Wehr 11828 2129 900 700 1178930 0002 008] 6 58238 590
set 132²

Weiler (A. Pforzh. ) . ] 2 493 [ 987 410 337 2 34514 000 1480 1 500/15 6480 1 166

Weingarten 6412 2815 38 2 6385 403 4350 4753

Weinheim 16 544 2088 760 33 16 28628 900 15 638 5 00049 538
1432 [ 637 50 1402 16 700 31 483321564

Welſchneureut . 1884 1746 1826 1100 1000 2 100

Wenkheim 96 8⁰0 15 130 445

Wertheim 7303 876120 5 32950 100 13 139 4 69567 934 3 315
95 Wiechs 792 360 120 656 338 1127 1465

5Wieſenbach - Langenz . 11144 5574 . 2501 58 1066 47 2 000] 2 047
Wieslet . 5 4642844 331 407 40 447

Wiesloch 1840 488 68105 125 1817 701¹ 200 901

Wilferdingen 1681 1168 94 16033 020 178 1 700 4898
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85 Unter den EinEin 3; Akti Vermö
mtchneen nahmen ſind Aktiv - Vermö gen

ein 8 Geſchenke u GeſamtſchlieRli Vermächt
Noerei — — iſſe in Ein aus — —Vereits des Kaſſen zelbeträgen = 2vorrats gaben — 852 9

S 8Jahr —σ

1 2 3 4 5 6 7 8 9 18

400 Wilhelmsfeld 1437 1110 1295 961 1050 ] 2 011 195401J Willſtätt 1299 410 500 1297 841 841
˖

4021 Windenreute 816 J566 50 633 2253 167 2420403. Wittenſchwand 81 64 44 4404ſ Wittenweier E922 8222 1022 40 650 690405 Wolfach . 4 116 1161 300 . 3 889 161 930 4091406 Wollbach 1922 1159 40 50 100] 1398 524 524407J Wollmatingen . 5431946 230 5133 5134081 Wolterdingen . 1524 780 200 1471 1049 3 794409 Würm 1755 1200 1204 2 500 3050410⁰ Wyhlen 3 899 1195 400 2 821 1000 / 2 071̃ 4111 Zaiſenhauſen 8 8 2
4120Zell JFrauenverein 4642 [ 775 80 500/ 4640 2127 3 200ſ 5 327413 a. H. Krankenverein 3 499 1768 5 25 3 499 489 1 600] 2 089
414 ( Zell i. W. 1755 1095 250 15 1694 1607 1607
415Ziegelhauſen
4161 Zierolshofen 142 142 133 138 45 183
417 Zuzenhauſer 1062 682 60 1110 588 350 938

St von 1929 . [ 2297961 342 15853493 [15 16557372 . 142 818 2491771 777 6⁴ 554532 . 3823945907 125
Stand von 1928 .2089 427 (33543053 65216715 . 5428 1942 610 2418727 689 037 545 6593653423 793 132

1929 mehr . 208 534 6728 . 309,200 208 073 044 88 605 8 873 170522 103 993
weniger . 159 1550
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